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jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr



Liebe Freund*innen von GartenRheinMain,
wir sind Design-Weltstadt 2026!

Unter dem Titel World Design Capital 2026 steht die Region Frankfurt- 
RheinMain für das Motto „Design for Democracy. Atmospheres for  
a better life“. Die KulturRegion greift das mit ihrem diesjährigen Leit- 
motiv „Demokratie gestalten!“ auf. Demokratische Teilhabe, kulturelle 
Vielfalt und Mitgestaltung sind seit ihrer Gründung ohnehin wesent-
liche Schwerpunkte der KulturRegion. Das aktuelle Leitmotiv bildet 
daher eine zentrale inhaltliche Klammer ihrer Arbeit und bündelt die 
vielfältigen Themensetzungen ihrer Projekte im Designjahr 2026.

Mit dem Jahresschwerpunkt „Demokratie pflanzen“ rücken bei 
„GartenRheinMain“ Gärten, Parks und Grünflächen in den Fokus.  
Sie sind frei zugängliche Orte, an denen Menschen sich begegnen, 
gemeinsam aktiv werden und Verantwortung für Natur und Gesell-
schaft übernehmen – wichtige Grundlagen für eine lebendige 
Demokratie.

Wie das konkret aussehen kann, zeigen viele Veranstaltungen und 
eröffnen so vielfältige Perspektiven auf Teilhabe, Nachhaltigkeit  
und Engagement: Ein Gemeinschaftsgartenprojekt im Klostergarten 
Ilbenstadt verbindet bspw. ökologisches Bauen und gemeinsames 
Wirtschaften. In Seligenstadt wird der Garten zum Symbol für 
Demokratie, in Hanau macht eine Führung den Wandel vom privaten 
Barock-Schlossgarten zum öffentlichen Bürgerpark erfahrbar.
Von April bis Dezember lädt GartenRheinMain mit über 700 Veran-
staltungen zum Entdecken ins Grüne ein. Eine kostenfreie Fokusreihe 
vertieft das Jahresthema. Außerdem stehen Besuche der beim 
Fotowettbewerb „Blühende Gärten“ prämierten klima- und insekten-
freundlichen Gewinnergärten auf dem Programm.

Wir danken allen Engagierten in der KulturRegion und wünschen 
Ihnen viel Freude beim gemeinsamen Erleben der grünen Vielfalt 
unserer Region!

Dr. Ina Hartwig	
Aufsichtsratsvorsitzende der KulturRegion 
FrankfurtRheinMain gGmbH und Kultur- 
und Wissenschaftsdezernentin der Stadt 
Frankfurt am Main

Thomas Will 	
Aufsichtsratsvorsitzender der 
KulturRegion FrankfurtRheinMain 
gGmbH und Landrat des Kreises 
Groß-Gerau
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		  GartenRheinMain-Fokusreihe �  
		  „Demokratie pflanzen“ 

		�  Unter dem Motto „Demokratie pflanzen“ zeigt GartenRhein-
Main 2026, wie Gärten und Parks zu Orten des Miteinanders 
und Mitmachens werden. Inspiriert durch den Titel „World  
Design Capital“ mit dem Leitmotiv „Design for Democracy“, 
den die Metropolregion FrankfurtRheinMain 2026 trägt, laden 
Führungen, Performances und Aktionen dazu ein, Demokratie 
im Grünen zu erleben.

	5.5	 Dienstag, 17.30–ca. 18.45 Uhr 
		  Wo Demokratie wächst –  
		  ein Gartenprojekt für die Gemeinschaft
		�  Rundgang und Kennenlernen der vielfältigen Projekte im 

Garten, z. b. Kultur im Klostergarten Ilbenstadt e. V., SoLaWi, 
Gartenaktivisten. 

	 	�� Niddatal, Klostergarten Ilbenstadt
		  Eingang Klostergarten, unterer Torbogen, Im Kloster 2

	20.5	 Mittwoch, 17.30–19 Uhr 
		  Der Garten der vielen Stimmen –  
		  was hat ein Garten mit Demokratie zu tun?
		�  Symbolischer Rundgang durch den Garten, Kräuterwissen  

und Herstellung von Kräutersalz.
	 	� Seligenstadt, Klostergarten, Klosterladen, Klosterhof 2

	24.5	 Sonntag, 15–16 Uhr 
		  Vom Barockgarten zum Bürgerpark
		  Thematische Führung zum Wandel des Schlossparks.
	 	� Hanau, Museumskasse Schloss Philippsruhe

	14.6	 Sonntag, 10.30–ca. 12.30 Uhr   
		  Jetzt du! 
		�  Performance-Demokratie-Spaziergang zu nachhaltigen  

Initiativen mit der Theatergruppe 3D.
	 	� �Wiesbaden, Rathenauplatz Wiesbaden-Biebrich,  

Ende: Schlosspark Wiesbaden-Biebrich
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	19.6	 Freitag, 17–18.30 Uhr     
		�  Blühende Vielfalt – was Rosen  

uns über Demokratie erzählen
		�  Thematischer Spaziergang durch den Rosengarten  

inkl. Sektumtrunk.
	 	� Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg,  

Tourist-Information, Burgstr. 1

	 9.8	 Sonntag, 14 Uhr   

		  Die Stadt der Zukunft
		�  Rundgang durch das Gartenprojekt mit dem dort ansässigen 

Verein Bienen Baum Gut e. V. und Vortrag von Christa Müller, 
anstiftung. 

	 	� Frankfurt a. M., Neuer Frankfurter Garten, Ostparkstr. 8

	23.8	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		  Pflanzen, die die Politik beeinfluss(t)en
		  Thematische Führung durch den Garten. 
	 	� �Eintritt Palmengarten
	 	 �Frankfurt a. M., Palmengarten, Wasserbecken,  

Eingang Siesmayerstr. 63

	  	� Alle weiteren Informationen, u. a. zu Anmeldung und Inhalt, 
finden sich übersichtlich und chronologisch sortiert im 
nachfolgenden Programm.

	 	� Darüber hinaus gibt es im Programmheft viele weitere 
Veranstaltungen zu unserem Jahresthema „Demokratie 
pflanzen“ zu entdecken. Gekennzeichnet sind sie mit diesem 
Icon.�

		�  Alle Termine sind auch online abrufbar unter:
		  www.krfrm.de/demokratie-pflanzen/



4

		�  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten –  
Zu Gast bei den Gewinnergärten“ 

		�  Wie lassen sich Insekten durch Gärtnern fördern und Städte 
klimaangepasst begrünen? In der Region öffnen urbane Grün- 
oasen und Gärten, in denen es blüht und summt. Die Gewinner* 
innen des Fotowettbewerbs „Blühende Gärten 2025“ geben in 
Privat- und Vereinsgärten sowie kommunalen Grünflächen Ein- 
blicke in ihre Erfahrungen mit klimarobuster und insekten-
freundlicher Gestaltung. Die Reihe wird veranstaltet von Garten- 
RheinMain und dem Regionalverband FrankfurtRheinMain. 

	28.5	 Donnerstag, 17.30 Uhr
		  Lehr- und Kräutergarten Dreieich
	  	 Lehr- und Kräutergarten, Baierhansenwiesen

	 2.6	 Dienstag, 17.30 Uhr
		  Privatgarten in Maintal
	 	 wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

	 9.6	 Dienstag, 17.30 Uhr
		  Öffentliche grüne Orte in Kronberg i. Ts.
	 	 wird nach Anmeldung bekannt gegeben

	11.6	 Donnerstag, 17.30 Uhr
		  Privatgarten in Niederdorfelden
	 	 wird nach Anmeldung bekannt gegeben, Plätze begrenzt

18.6	 Donnerstag, 17.30 Uhr
		  Neuer Garten der Stadt Rüsselsheim a. M.
	 	 Neuer Garten, Mainstr. 13

	25.6	 Donnerstag, 17.30 Uhr
		�  Gemeinschaftsgarten „Garten der Vielfalt“  

in Ginsheim
	 	 wird nach Anmeldung bekannt gegeben

		�  Anmeldung erforderlich unter  
www.krfrm.de/project/garten-rheinmain/, grm@krfrm.de
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Hinweise

• �Online finden Sie alle Termine  
unter www.krfrm.de/ 
veranstaltungskalender.

• �Da es kurzfristig zu Änderungen  
oder Ausfällen von Veranstaltungen  
kommen kann, informieren Sie  
sich bitte stets vor Beginn auf den 
Websites der Veranstalter*innen und 
über unseren Online-Veranstaltungs-
kalender.

• �Bitte beachten Sie, dass die ange- 
botenen Führungen, Spaziergänge 
und Wanderungen auf Park- und 
Waldwegen oder auf Wiesengelände 
ohne fest ausgebaute Wege statt- 
finden. Daher sind die Angebote in 
der Regel nicht barrierefrei, außer  
es ist eigens erwähnt.

• �Die Veranstalter*innen empfehlen 
gutes Schuhwerk, wettergemäße 
Kleidung, insbesondere Regen- und 
Sonnenschutz sowie Mückenschutz.

• �Alle Angaben sind ohne Gewähr.  
Sie beruhen auf Informationen der 
jeweiligen Veranstalter*innen. Die 
Veranstaltungen selbst werden von 
den teilnehmenden Institutionen und 
Unternehmen auf eigene Rechnung 
und in eigener Verantwortung durch- 
geführt.

• �Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen geschieht auf eigene Gefahr. 
Jede Haftung durch die KulturRegion 
FrankfurtRheinMain wird ausge- 
schlossen.

• �Es gelten die örtlichen Sicherheits-
bestimmungen.

• �Teilweise finden Veranstaltungen 
mehrmals im Monat statt. Im 
Programmheft führen wir diese aus 
Platzgründen aber nur am ersten 
Termin im Monat auf.

	    Zeichenerklärung

	
	� GartenRheinMain-Fokus- 

veranstaltung zum Jahres- 
thema „Demokratie pflanzen“

	 	 Ort, Treffpunkt

	 	� Kosten. Bei Fehlen des  
Symbols ist der Besuch der 
Veranstaltung kostenfrei.

	  	� Informationen/
Veranstalter*in

	 	� Anmeldung bei 
Veranstalter*in

	 	 Barrierefreier Zugang

	   	 Rollstuhlgerechtes WC

	  	� Begrenzte Anzahl 
Teilnehmer*innen

	 	� Besonders geeignet  
für Familien

	 	� Veranstaltung  
für Kinder

	 	 Führung

	 	 Ausstellung

	  	 Vortrag

	  	 Lesung

	 	 Markt

	 	 Workshop

	   	 Konzert/Musik

	 	 Wanderung

	 	� Offene Tür/Offene Gärten

	 	 Radtour

	   	 Film

	  	 Fest/Event

	
	� Regionalpark Sommer
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Gärten für alle
Öffentliche Grünflächen sind  
für alle Menschen da – ganz 

unabhängig von Alter, 
Herkunft, Geschlecht  

oder Einkommen.
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	 	 geöffnet zu jeder Zeit    

	1.10	 Outdoor-Ausstellung: WIESION
		�  Die Outdoor-Ausstellung WIESION zeigt Möglichkeiten zur 

biodiversitätsfördernden Mahd und Bewirtschaftung von 
Wiesen. Die Wanderausstellung WIESION ist ein Projekt von 
BioDivKultur. 

		  Alzenau, Energiepark   

	 	� Edith-Stein-Str.
	 	� Stadt Alzenau, 06023 502-920, umweltamt@alzenau.de

	 	
	 9.8	 Vogelperspektiven – Die Vögel und wir
		�  Die Ausstellung geht der Begeisterung für Vögel in der zeitge-

nössischen Kunst nach – von der Nachtigall bis zur Stadttaube. 
		�  Bad Homburg v. d. H., Museum Sinclair-Haus 
	 	� Löwengasse 15, Eingang Dorotheenstr.
	 	� �6 €, ermäßigt 4 €, bis 18 Jahre und mittwochs Eintritt kostenfrei
	 	� Stiftung Kunst und Natur/Museum Sinclair-Haus,  

06172 5950500, museum@kunst-und-natur.de,  
www.museum-sinclair-haus.de

	 	  

	 7.2	� „Messel 30+“ – Start der neuen Sonderausstellung
	2027	�Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und  

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Die Ausstellung lädt 
zu einer Exkursion im 30-km-Umkreis der Grube Messel ein. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� �7 €, ermäßigt 5 €, Familien 17 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de

	 1	 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
		  Kräuterführung
		�  Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam lässt sich 

Nützliches und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken 
und einiges über dessen Anwendung erfahren. 

		  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	� �8 €
	  	� Tanja Adam, 06044 951997, kraeuterfrauadam@web.de
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	 4	 Samstag, 11–13 Uhr 
		  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	� �15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  

	 4	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		�  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	� �20 €
	  	�� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de, 

kornelia@waldbaden-in-hessen.de

	 4	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Kennst du das Tal, wo die Magnolien blühn?
		�  Der Magnolienhain im Schöntal ist der größte Bayerns – bei  

der Führung erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes zu 
Botanik und Geschichte. 

		  �Aschaffenburg, Park Schöntal
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	� �6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 6	 Ostermontag, 10 Uhr 
		�  Bärlauch und Buschwindröschen –  

Botanische Wanderung
		�  Die Wanderung führt ca. 10 km von Oberrad zu den idyllisch 

gelegenen Weihern im Frankfurter Oberwald und endet an der 
Oberschweinstiege, wo die Möglichkeit zur Einkehr besteht. 

		  Frankfurt a. M., Stadtwald-Oberwald
	 	� Straßenbahnhaltestelle Buchrainplatz (Richtung Stadtgrenze)
	 	� BUND Frankfurt, 069 635317, john.dippell@bund-frankfurt.de
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	 6	 Ostermontag, 14.30 Uhr   
	 19	 Sonntag, 14.30 Uhr
		�  Forschertour für Groß und Klein
		�  Bei dieser spannenden Tour können kleine und große 

Forscher*innen an interaktiven Stationen das Wetter durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

		�  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	� �6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

 
	 6	 Montag, 15–16 Uhr   
	 13	� Kleine Bienenschule for kids
	 20	� Honigbienen und ihre wilden Verwandten im naturnahen Garten.
	 27	� Ein offenes regelmäßiges Angebot für Kinder ab 6 Jahren. Der 

Kurs findet das ganze Jahr über immer montags statt. 
		  �Hofheim a. Ts., Kleine Bienenschule 
	 	� Am Hochfeld
	 	� �30 € pro Kind und Monat
	  	 ecokids gUG, info@ecokids.education  

 
	 9	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		��  Wald/Wunder/Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna  

und Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit dem Förster. 
		�  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 
	 9	 Donnerstag, 18.30–19.30 Uhr   
	 16	� Tai-Chi-Chuan – 
	 23	� die sanfte Art der Stressbewältigung 
	 30	�� Tai-Chi-Chuan ist eine Bewegungskunst, die die Harmonisierung
		�  von Yin und Yang zum Ziel hat. Durch die sanften, ruhigen und 

anmutigen Bewegungen wird das Ch’i aktiviert. Der Kurs findet 
bis September immer donnerstags um 18.30 Uhr statt.

		  �Nidda, Bad Salzhausen, Kurpark 
	 	� Kurstr.
	 	� �15 €
	  	 Gisa Anders, 06032 3076163, gisa.anders1@gmail.com
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	 10	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 24	� Explore Messel pit – Führung auf Englisch  

durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel pit. How was this fascinating fossil 

site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

		  �Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� �10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 11	 Samstag und Sonntag, 10–17 Uhr   
	 12	� Hier blüht Ihnen was! Mit Erkenntnis und Spaß 

zum individuellen Garten(t)raum
		�  Wochenend-Workshop mit Landschaftsarchitekt Christof Sandt:  

Es werden Ideen entwickelt, Erfahrungen ausgetauscht und Grund-
lagen zu Wegen, Plätzen, Wasser und Bepflanzung vermittelt. 

		  �Stockstadt a. Rh., Hofgut Guntershausen
	 	� Außerhalb 27
	 	� �120 €
	  	 KVHS Groß-Gerau, 06152 1870-0, info@kvhsgg.de  

	 11	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Hauptfriedhof
		�  1828 vor den Toren der Stadt als englischer Landschaftsgarten 

angelegt, ist der Hauptfriedhof heute eine grüne Oase mit 
spannenden Geschichten und vielen prominenten Gräbern. 

		  �Frankfurt a. M., Hauptfriedhof
	 	� Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
	 	� �16 €
	  	� Frankfurter Stadtgeschichten, 069 95153222,  

info@frankfurter-stadtgeschichten.de  

	 11	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Stauden und Gehölze aus Ostasien  

und Nordamerika
		�  Führung: Michael Bleß. Der Botanische Garten verfügt über 

reichhaltige Pflanzensammlungen aus Ostasien und Nord-
amerika. Der Referent zeigt seine Lieblinge. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
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	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 11	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Es grünt so grün, wenn Frühlingskräuter grünen!
		�  Im Frühling sprießen und grünen vitaminreiche Wildkräuter. 

Dieser Spaziergang beschäftigt sich mit deren Verwendung  
für Kräuterbutter und -quark, Grüne Soße oder Smoothies. 

	 	� Stockstadt a. Rh., Naturschutzgebiet Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �15 €
	  	� Die Kräuterfrauen (BNE-zertifiziert),  

KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de

	 12	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt welche große botanische Vielfalt 

Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen sich kulina-
risch und heilkundlich nutzen lassen. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  

Bad Vilbel)
	 	� �20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	 Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  

	 12	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Ein Sonntag mit dem Kurschatten
		�  Bei dieser Kurparkführung auf dem Wispertrail „Kurschatten“ 

gibt es viel Sehens- und Wissenswertes rund um die Kurge-
schichte Bad Schwalbachs. 

		�  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Weinbrunnen, Brunnenstr. 24
	 	� �8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 12	 Sonntag, 14–16 Uhr   
		�  Entdeckungstour im Enkheimer Wald
		�  Der Wald ist mit seinen hohen Bäumen, Pilzen und vielen Lebe- 

wesen ein spannendes Ökosystem. Spielerisch geht es auf dieser 
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Familienführung um Wissenswertes zum Lebensraum Wald. 
		�  Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 14	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   

		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orientie-

rung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, 
Herz und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

	 	� Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	� �18 €
	  	 Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 15	 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
	 29	� Kräuter erleben mit allen Sinnen.  

Aus dem Wissen der Benediktinermönche
		�  Kräuter erkennen, schmecken, riechen: Diese Themenführung 

mit Verkostung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

		�  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterladen, Klosterhof 2
	 	� �17 €, ermäßigt 13 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 16	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – �  

praktische Tipps und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  �Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	� �5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  
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	 16	 Donnerstag, 20–22 Uhr 
		�  Naturwandeln & Stadtlicht zur Blauen Stunde
		�  Earth Hour 2026 – im Übergang von Licht zu Dunkel geht es bei 

dieser Veranstaltung um das bewusste Erleben der Stadtnatur. 
Wie wirkt sich künstliches Licht auf die Stadtnatur aus? 

		  �Frankfurt a. M., Volkspark Niddatal
	 	� am Fuß der Treppe zur U-Bahn-Station „Ginnheim/Niddapark“
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 17	 Freitag, 12–17 Uhr 
		�  Mitmachaktion im Pflegegärtchen�
		�  Im Pflegegärtchen der GemüseheldInnen werden an diesem Tag 

zusammen anfallende Gartenarbeiten erledigt. Zum Abschluss 
findet ein gemeinsames Picknick statt, zu dem alle etwas 
mitbringen. 

		  Frankfurt a. M., Fechenheimer Pflegegärtchen
	 	� Bregenzer Str. 23
	  	 GemüseheldInnen, pflegegaertchen@gemueseheldinnen.de

	 17	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
		�  Führung durch die Sonderausstellung  

„Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� �4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 17	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Kälte, Knospen, Keimlinge –  

Stoffwechsel und Wachstum im Frühling
		�  Führung durch den Wissenschaftsgarten der Goethe Universität 

mit Annika Schrumpf. 
	 	� Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe- 

Universität   

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de
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	 18	 Samstag, 10–12 Uhr   
		�  Naturentdecker unterwegs:  

Mitmachaktion für Kinder
		�  Gemeinsam werden die Bauerlöcher Wiesen und der angren-

zende Wald erkundet. Mit Neugier und Freude geht es auf 
Entdeckungstour zu den kleinen und großen Wundern der Natur. 

		�  Hofheim a. Ts., Bauerlöcher Wiesen und Wald
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	 BUND Hofheim, info@bund-hofheim.de  

	 18	 Samstag, 10–16 Uhr 
		�  Fortbildung Wildkräuterkunde
		�  Die Wildkräuter-Expertin Natascha Jaskulla vermittelt 

grundlegendes Wissen über Wildkräuter: Fundort, Verwendung 
und Verkostung.

		  �Friedberg, Ockstadt
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	� �95 €, NABU-Mitglied 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034-6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 18	 Samstag, 10–15 Uhr   

		�  Lerncoaching in der Natur –  
Auf der Schatzinsel lernt es sich leichter

		�  Den Auwald mit allen Sinnen erleben und gleichzeitig neue 
Lerntechniken kennenlernen. Für Kinder und Jugendliche  
von 8 bis 13 Jahren. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf  

	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �Spende erbeten
	  	� Geopark-Rangerin Christina Mager,  

0172 6733510, chmager@gmx.de  

	 18	 Samstag, 10–18 Uhr und Sonntag, 11–18 Uhr  			
	 19	� Garten-, Kunst- & Pflanzenmarkt
		�  Internationale Garten-Profis, Pflanzenzüchter*innen, 

Raritätensammler*innen und Kunsthandwerker*innen 
verwandeln das ehemalige Gartenschaugelände in ein großes 
Pflanzenmeer.

		  Alzenau, Generationenpark
	 	� Generationenpark
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	 	�� Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in Baden-Würt-
temberg-Hessen mbH gemeinsam mit der Stadt Alzenau,  
www.pflanzenmaerkte.info

 
	 18	 Samstag, 12–17 Uhr   
		�  Apfelblütenfest
		�  Saison-Beginn in der Kirschberghütte. Mit Live-Musik,  

hessischen Spezialitäten – kalt und aus dem Holzofen –  
und viel Wissenswertem zum Thema Streuobst. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschbergütte
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem PSV 

Hundeplatz
	 	� �Spende erbeten
	 	� Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

info@kirschberghuette.de

 
	 18	 Samstag, 12–22 Uhr und Sonntag, 11–18 Uhr   
	 19	� Geisenheimer Frühlingserwachen
		�  Den Frühling mit all seinen Farben, Düften und Klängen erleben. 

Musik und Unterhaltung gibt es am Domplatz. Um die Linde 
können regionale und grüne (Garten-)Schätze entdeckt werden. 

		  Geisenheim, Innenstadt 
	 	� Hochschulstadt Geisenheim, 06722 701-0,  

stadtverwaltung@geisenheim.de

	 18	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Veredelungs-Workshop �
		�  Praktisches Veredeln an Obstbaumgehölzen mit Chef-Pomologe 

Werner Nussbaum. Vielleicht ist auch der „Demokratie-Apfel“ 
dabei – welcher das ist und warum, wird dann erklärt. 

	 	� Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem PSV 

Hundeplatz
	 	� �15 €, Vereinsmitglieder 10 €
	  	� Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel,  

info@kirschberghuette.de  
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	 18	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Wildkräuter-Rallye für Familien
		�  Bei diesem Spaziergang geht es darum, zu lernen, die schmack- 

und nahrhaften Pflanzen sicher zu erkennen und achtsam zu 
ernten. 

		�  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
	 	� Chlodwig-Poth-Anlage, Wiesenfeldstr. 20-100
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 18	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Zwischen Arkadia und Utopia
		�  Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
	 	� Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	� �6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 19	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		�  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	� �7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 19	 Sonntag, 11 Uhr   
		�  Saisoneröffnung
		�  Saisoneröffnung mit einem bunten, inspirierenden Rahmen-

programm. 
		  �Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, info@kraeutergarten-dreieich.de
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	 19	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Auf den Spuren antiker Mythen im Palmengarten
		�  „Fabelhafter“ Rundgang durch das Palmengarten-Freiland zu 

steingewordenen Zeugnissen von Heldenmut und Hybris. Mit 
Kirsten Grote-Bär. 

		  �Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	� �Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 19	 Sonntag, 11–ca. 12.15 Uhr 
		�  Geisenheims grüne Ecken
		�  Zwischen kleinen und großen Straßen, alten Mauern, Straßen- 

und Bahnlärm zeigt Geisenheim sein grünes Gesicht: stille 
Parks, lauschige Plätze und versteckte Naturorte. 

	 	� Geisenheim, grüne Orte
	 	� Stadt- und Tourist Information, Beinstr. 1
	 	� �12 €
	  	� Stadt- und Tourist Information Geisenheim,  

06722 701-193, tourist@geisenheim.de  

 
	 19	 Sonntag, 14–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  14.30 Uhr: Die fabelhafte Welt der ganz kleinen Insekten, 

Bildvortrag Reinhard Weber. Klostercafé ab 14 Uhr geöffnet. 
		�  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de

	 19	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Offenbachs erste Parkanlage und Ort der  

ersten hessischen Landesgewerbeausstellung
		�  1879 entstand hier Offenbachs erster öffentlicher Park mit 

Weihern und Spazierwegen. Das von Villen umgebene Gelände 
besitzt die ältesten Beton-Bauten ohne Stahl in Deutschland. 

		�  Offenbach a. M., Dreieichpark 
	 	� Klohäuschen, Frankfurter Str., neben Bushaltestelle
	 	� �14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  



18 APRIL

	 19	 Sonntag, 15–17 Uhr   
		�  Der Igel in der Stadtnatur
		�  In der Wildnis des Sinaiparks findet der Igel genau das, was er 

zum Leben braucht. Wissenswertes über ihn wird bei dieser 
Führung spielerisch erlebbar gemacht. 

		  �Frankfurt a. M., Sinaipark
	 	� Basketballplatz im östlichen Teil des Sinaiparks,  

Walter-Leiske-Str. 20
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 19	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Kleine Tannenwald
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch den Kleinen Tannenwald. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Kleiner Tannenwald   

	 	� Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 20	 Montag, 19–20.30 Uhr 
		�  Biodiversität in Botanischen Gärten�
		�  Im naturnahen (Botanischen) Garten ist die Vielfalt an Pflanzen, 

Tieren und Pilzen sehr hoch. Was kann jeder selbst im Garten 
tun, um diese Vielfalt zu fördern? Mit Dr. Marco Schmidt. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	� �Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 22	 Mittwoch, 16–17.30 Uhr 
		�  Naturspaziergang im Grüneburgpark�
		�  Der Rundgang vermittelt Einblicke in die Gestaltung als 

englischer Landschaftspark und Landschaftsschutzgebiet  
sowie in die heutige Nutzung als öffentlicher Volkspark. 

		  �Frankfurt a. M., Grüneburgpark   

	 	� Schaukasten, Siesmayerstr. Ecke Grüneburgweg
	 	� Bürgerinitiative Grüneburgpark, giselbecker@web.de
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	 22	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Was machen die eigentlich den ganzen Tag?
		�  Einblicke in die Arbeit eines Botanischen Gartens. 
	 	� Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 23	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Hinter den Kulissen der �  

Landesgartenschau
		�  Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung führen durch laufende 

Projekte, eröffnen neue Perspektiven und stehen für Fragen zur 
Verfügung. 

		  �Nidda, Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	� �7 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 24	 Freitag bis Sonntag, 10–18 Uhr 
	 	� Das Gartenfest
	 26	� Ein inspirierendes Erlebnis im Schlosspark mit ausgewählten 

Austeller*innen, hochwertigen Pflanzen, stilvollen Accessoires 
und Gartenideen, die zum Entdecken und Genießen einladen. 

		�  Laubach, Schloss und Schlosspark   

	 	� Am Ramsberg
	 	� �12 €, ermäßigt 10 €, bis 17 Jahre kostenfrei
	 	� Evergreen GmbH, 06405 921321, tourist-info@laubach-online.de

	 24	 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
		�  Die Kraft der Wildkräuter im Frühjahr
		�  Mit zunehmender Sonnenenergie gewinnen Wildpflanzen mehr 

und mehr an gesunden Inhaltsstoffen. Führung mit Sibylle Hasler.
		  �Bad Soden a. Ts.
	 	� Fußweg gegenüber der Königsteiner Str. 116
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de
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	 24	 Freitag, 17.30 Uhr 
		�  Kräutergeschichte(n)
		�  Menschen schreiben Pflanzen besondere Kräfte zu. 

Besucher*innen erfahren Heiteres und Erstaunliches über den 
Glauben unserer Vorfahren an die Wirkung der Gewächse. 

		�  Dieburg, Museum Schloss Fechenbach   

	 	� Eulengasse
	 	� �5 €
	  	� Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460,  

info@museum-schloss-fechenbach.de

 
	 24	 Freitag, 18–20 Uhr 
		�  Streuobstwiesen-Wanderung mit Bio-Vesper
		�  Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten Lebensräumen 

Mitteleuropas. Zum Tag der Streuobstwiese 2026 lädt der 
Obsthof zu Wanderung und Bio-Vesper ein. 

		�  Frankfurt a. M., Obsthof am Steinberg  

	 	� Am Steinberg 24
	 	� �37,50 €
	 	� Obsthof am Steinberg, 06101 41522,  

info@obsthof-am-steinberg.de  

	 25	 Samstag, 9–13 Uhr   
		�  23. Blumen- und Pflanzenbörse
		�  Kauf- und Tauschbörse für Blumen und Pflanzen, Gartenzube-

hör, Werkzeug und Gartendeko. Standanfragen bitte an den 
Heimatverein Dieburg e. V. 

		  �Dieburg, am Rathaus und im Park Schloss Fechenbach   

	 	� Markt 4
	 	� �kein Eintritt, Standgebühr 8 €
	  	� Heimatverein Dieburg e. V., 06071 25214, h.schirling@t.online.de

	 25	 Samstag und Sonntag, 10–18 Uhr   
	 26	 �Kunst-und Gartenmarkt
		�  Der große Kunst- und Gartenmarkt in der Fußgängerzone lockt 

mit einer großen Auswahl an Blumen, Kräutern, Obstgehölzen, 
Kunsthandwerk sowie Gartenaccessoires. 

		  �Bad Nauheim, Stadtmitte 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	 	� Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in  

Baden-Württemberg-Hessen mbH, 07141 1422852,

Kunst- und Kultur- 
geschichte der Rose, Shop 
und Café, Führungen
Das Museum ist barrierefrei. 
April bis November täglich 
13 -17 Uhr

Alte Schulstr. 1, 61231 Bad Nauheim, Fon 0 60 32 - 8 60 01 www.rosenmuseum.com

Az_Rosenmuseum_GartenRheinMain_105x54_4c_RZ.indd   1Az_Rosenmuseum_GartenRheinMain_105x54_4c_RZ.indd   1 22.02.22   12:3822.02.22   12:38
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	 25	 Samstag, 10–12 Uhr   
		�  Für kleine und große Insektenforscher*innen
		�  Mit Neugier und Entdeckerfreude suchen und unterscheiden 

kleine Forscher*innen Insekten und setzen sich spielerisch  
und achtsam mit dem Thema auseinander. 

		  �Frankfurt a. M., Schwanheimer Wald
	 	� Kobeltruhe, Schwanheimer Bahnstr. 100
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 25	 Samstag, 12–15 Uhr 
		�  Wildkräuter entdecken und genießen im Frühjahr
		�  Kräuterwanderung mit Angelika Tank: essbare und giftige 

Pflanzen erkennen, wertvolle Inhaltsstoffe entdecken, Anwen-
dungen kennenlernen und einfache Gerichte selbst herstellen. 

		  �Rödermark, vhs Rödermark
	 	� Dieburger Str. 9–11
	 	� �11 €
	  	� vhs Rödermark, 06103 3131-1313, vhs@kreis-offenbach.de  

	 25	 Samstag, 13–16 Uhr 
		�  Streifzug durch das Auenland
		�  Geführter Spaziergang. Entschleunigen und Entspannung in 

Kombination mit allerlei Wissenswertem rund um die größte 
Auenlandschaft am Oberrhein.

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf  

	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �4 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße  

Odenwald, 0173 3264801, schmidts-mailbox@gmx.de  

Kunst- und Kultur- 
geschichte der Rose, Shop 
und Café, Führungen
Das Museum ist barrierefrei. 
April bis November täglich 
13 -17 Uhr

Alte Schulstr. 1, 61231 Bad Nauheim, Fon 0 60 32 - 8 60 01 www.rosenmuseum.com

Az_Rosenmuseum_GartenRheinMain_105x54_4c_RZ.indd   1Az_Rosenmuseum_GartenRheinMain_105x54_4c_RZ.indd   1 22.02.22   12:3822.02.22   12:38
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	 25	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Forschung im Botanischen Garten
		�  Die Kustodin Dr. Annika Schrumpf bringt den Teilnehmer*innen 

bei einem Spaziergang durch den Garten einige der neueren 
wissenschaftlichen Untersuchungen und Ergebnisse näher. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 25	 Samstag, 14–17 Uhr 
		�  Tag des offenen Gartens
		�  Das Umweltzentrum öffnet an diesem Tag seine Gartentür. Alle 

sind herzlich eingeladen, das Umweltzentrum, den naturnahen 
Garten und das Außengelände kennenzulernen. 

		�  Hanau, Umweltzentrum   

	 	� Philipp-August-Schleissner-Weg 2
	 	� Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

umweltzentrum@hanau.de

	 25	 Samstag, 14–15.30 Uhr 
		�  Vom „Lustgebüsch“ zum Kurpark
		�  Durch spannende Einblicke in die Anordnung, die Sichtachsen 

und das geheimnisvolle „Lustgebüsch“ bietet diese wunderbare 
Führung den Teilnehmer*innen Gelegenheit, den Kurpark auf 
ganz besondere Weise zu entdecken. 

		�  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	 	� �9,50 €, ermäßigt 8,50 €
	  	� Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

	 25	 Samstag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  �Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	� �5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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Feinkompost

• Führungen durch die Bio­
abfallbehandlungsanlage: 
Erleben Sie, wie aus Bio­
abfall mittels modernster 
Technik Kompost und 
 Energie gewonnen werden

• Gratisaktion 
„Bepflanzte Blumenkästen“ 
(solange der Vorrat reicht)

• Beratung und Verkauf: 
Komposterden, Garten­
dünger, Saatgut u. v. m.

• Kinderprogramm

• Freifahrten mit Kehr­
maschine und Müllfahr­
zeug der FES

• Speisen- und 
Getränkeangebot

• Kleiner Marktplatz mit 
 regionalen Produkten der 
 Gärtnerei Rappelt, dem 
 Hofladen  Erlenhof und der 
Gärtnerei Blumen­Pfeiffer

in der Bioabfallbehandlungsanlage 
Frankfurt Osthafen, Peter-Behrens-Straße 8 (Anfahrt über Franziusstraße)

Samstag, 25. April 2026 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

auf Sack ware
z. B. Blumenerde
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	 25	 Samstag, 16–19 Uhr   
		�  Kräuterspaziergang mit Oxymel-Workshop
		�  Bei einem Spaziergang lernen die Teilnehmenden die Grün- 

kraft der Frühlingskräuter kennen und stellen gemeinsam den 
Sauerhonig „Oxymel“ her. 

		�  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr 15
	 	� �45 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 25	 Samstag, 19.30 Uhr 
		�  Vogelstimmen – Abendwanderung
		�  Veranstaltet in Kooperation mit dem NABU Neu-Isenburg. 
		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Parkplatz Fichtestr. Sprendlingen
	  	� Lehr- und Kräutergarten Dreieich, 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 26	 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
		�  Sinne wecken im Park
		�  Bei diesem Spaziergang im Kurpark wird sanfte Bewegung mit 

leichten Yoga-Übungen und Atemtechniken kombiniert. 
		�  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Parkplatz hinter dem Kurhaus, Kneipp-Venentreppe,  

Am Kurpark 3
	 	� �8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 26	 Sonntag, 10–13 Uhr 
		�  Bienen im Jahresverlauf 
		�  Zweiter Termin der Veranstaltungsreihe. Prüfen des Brutnests 

der Bienenvölker, das seine größte Ausdehnung erreicht. Platz- 
angebot erweitern, unkontrolliertes Schwärmen verhindern. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
	 	� �10 €
	  	� Landesverband Hessischer Imker e. V. in Kooperation mit  

dem Imkerverein Mörfelden-Walldorf e. V., 06158 8286759, 
 schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  
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	 26	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Begegnung mit den Brentanos
		�  Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die oft bei den Brentanos zu Gast war. Dabei ent- 
decken die Teilnehmer*innen die romantischsten Plätze im Park 
und im historischen Petrihaus. 

		�  Frankfurt a. M., Brentanopark
	 	� Eingang zum Park, Auf der Insel
	 	� �8 €
	  	� FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de  

	 26	 Sonntag, 11–16 Uhr   
		�  Römertag an der Villa Rustica
		�  Kostenlose Führungen zur Villa Rustica. Ein römischer Garten 

mit vielfältigen Nutzpflanzen, römische Spiele und Einblicke in 
den Legionärsalltag lassen die Stätte lebendig werden. 

		�  Bingen, Villa Rustica Binger Wald
	 	� Parkplatz Bodmannstein, kurzer Fußweg zur Villa Rustica
	 	� Stadtverwaltung Bingen/Umweltabteilung,  

umweltabteilung@bingen.de

	 26	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  April, April! Wahre und geflunkerte  

Geschichten aus dem Palmengarten
		�  Interaktive Führung, bei der die Teilnehmenden raten, ob 

„Unglaubliches“ bezüglich Palmengarten und Pflanzen wahr 
oder falsch ist. Mit Dr. Ulrike Brunken & Katharina Kamm. 

		  �Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	� �Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 26	 Sonntag, 11 Uhr 
		�  Baumführung durch den Alten Kurpark
		�  Der Kurpark begeistert mit seinem wunderbaren alten Baumbe-

stand, der teilweise auf die Zeit um das Jahr 1850 zurückgeht – 
etwa die Blutbuche in der Nähe des Badehaues. Mit Torsten 
Roller.

		  �Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
	 	� Badehaus, Königsteiner Str. 86
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	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  
christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 26	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Tag der Erde – 35 Jahre Naturschutzhaus�
		�  Das große Umweltfest in den Weilbacher Kiesgruben! Auf dem 

Programm stehen Info- und Mitmachangebote für Groß und 
Klein rund um Klimaschutz, Natur, Soziales und Kunsthandwerk. 

		�  Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
	 	� Frankfurter Str. 74
	 	� Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben,  

06192 9901-80, info@naturschutzhaus-mtk.de

	 26	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Gemeinsam säen und pflanzen �  

in Mischkultur
		�  Viele Pflanzen profitieren voneinander – diese werden gemein-

sam in ein Beet gepflanzt. Handschuhe und Gartenkleidung 
erforderlich. 

		�  Wiesbaden, Tatengarten
	 	� Am Kloster Klarenthal 7a
	  	� Tatengarten Wiesbaden,  

Tatengarten@Campus-Klarenthal.de  

	 26	 Sonntag, 15 Uhr    
		�  Die Rose und das demokratische �

Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		�  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	� �10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  



27APRIL

	 26	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Sonntagsspaziergang durch die  

„grüne Lunge“ am Günthersburgpark 
�Der Spaziergang führt durch unterschiedliche Gärten in der 
Grünen Lunge. Eine große Vielfalt an Pflanzen und Bäumen 
machen das alte Gartengebiet zu einem wichtigen Biotop. 

		�  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	� �Spende erbeten
	 	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., 069 491340, funk@folkhart.de

	 26	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

die Tannenwaldallee
		�  Führung von Elzbieta Dybowska. Schlossgarten – Englischer 

Garten – Louisgarten – Ferdinandsgarten – Gustavsgarten – Klei-
ner Tannenwald. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Tannenwaldallee
	 	� Schlosshof an der Zeder, Eingang Dorotheenstr.
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 29	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Pflanzen (er)kennen leicht gemacht –  

Einführung in die Pflanzenbestimmung
		�  Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf. In diesem ersten Kurs be- 

schäftigen sich die Teilnehmenden mit Grundlagen der botani-
schen Bestimmungsübungen und lernen erste wichtige Wörter. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Lernen &  
Umweltbewusstsein

In Lehr- und Umweltgärten sowie 
Botanischen Gärten lernen Men-

schen viel über Natur, Nachhaltig-
keit, gemeinsames Handeln und 

z. B. auch wie Lebensmittel 
wachsen.
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	 1	 Freitag bis Sonntag, 10–18 Uhr   
	 	 Genuss- und Gartenfest Heusenstamm
	 3	 �Das 10. Genuss- und Gartenfest für das Rhein-Main-Gebiet 
		�  findet wieder in Heusenstamm statt. Über 120 ausgesuchte Aus- 

steller*innen aus den unterschiedlichsten Sparten sind vor Ort. 
		�  Heusenstamm, Schloss   

	 	� Im Herrngarten 1
	 	� �6 €, ermäßigt 5 €
	  	� VT-Veranstaltungen, 06666 8008032,  

vtveranstaltungen@gmx.de

	 1	 Freitag, ab 11 Uhr 
		�  Frühlingsfest im Hofgut Guntershausen
		�  Buntes Programm für Jung und Alt mit traditionellen Hofgut-

Spezialitäten, einer Naturschutzbörse und Naturforscherwerk-
statt, einem Kreativatelier mit dem Gernsheimer Künstler Mario 
Derra und abwechslungsreichen Wanderausstellungen. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf   

	 	� Hofgut Guntershausen
	 	� UBZ Schatzinsel Kühkopf, Förderverein Hofgut Guntershausen, 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark), 
06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de

	 1	 Freitag, 11–13 Uhr 
		�  Der Bethmannpark
		�  Führung mit Ingo Bohl. 
		�  Frankfurt a. M., Bethmannpark
	 	� Eingang Bethmannpark, Friedberger Landstr.
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

	 1	 Freitag, 16–19 Uhr 
		�  Die Wilde Stadtküche
		�  Diese Veranstaltung bietet eine kulinarische Reise durch den 

Frankfurter GrünGürtel und zeigt dabei die Fülle frischer, 
gesunder Zutaten auf, die die Stadtnatur bereithält. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  



30 MAI

	 2	 Samstag, 7 Uhr 
		�  Vögel im Botanischen Garten
		�  Führung: Prof. Dr. Roland Prinzinger. Bitte Fernglas mitbringen, 

falls vorhanden. Wer die Vogelwelt des Botanischen Gartens 
beobachten möchte, sollte am besten früh aufstehen. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Gartentor
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 2	 Samstag, 15–17 Uhr 
		�  Einführung ins Naturbaden
		�  Es gilt, im Nordpark Bonames den Kontakt zur Natur zu ent- 

decken und zu spüren, zu entschleunigen und neue Kräfte zu 
sammeln. 

		�  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Lotsencontainer Alter Flugplatz, Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 3	 Sonntag, 10.15 Uhr 
		�  Reizvolle Höhen, belebendes Klima
		�  Erfrischende Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin 

Carmen Brandes. Rund 10 km mit leichten bis moderaten 
Steigungen. Neben Reizerfahrungen runden Übungseinheiten 
das Erlebnis ab. 

		  �Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Parkplatz „Sandplacken West“, an der L3024  

(nahe „Sandplacken“)
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 3	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Büdinger Frühlingsgefühle,  

Kinderfest und Froschparade
		�  Inmitten historischer Mauern und Gebäude, umgeben von einem 

farbenfrohen Blütenmeer, lädt Büdingen zu den „Frühlingsge-
fühlen“ mit kleinem Gartenmarkt ein. 

		�  Büdingen, Altstadt 
	 	� Marktplatz
	 	� Magistrat der Stadt Büdingen, 06042 884-0,  

info@stadt-buedingen.de
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	 3	 Sonntag, 12–14.30 Uhr 
		�  Hauptfriedhof
		�  1828 vor den Toren der Stadt als englischer Landschaftsgarten 

angelegt, ist der Hauptfriedhof heute eine grüne Oase mit 
spannenden Geschichten und vielen prominenten Gräbern. 

		�  Frankfurt a. M., Hauptfriedhof
	 	� Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
	 	� �16 €
	  	� Frankfurter Stadtgeschichten, 069 95153222,  

info@frankfurter-stadtgeschichten.de  

	 3	 Sonntag, 14–16 Uhr   
		�  Land-Art im Enkheimer Wald
		�  Land-Art ist eine kreative Methode, um Natur erfahrbar zu 

machen. Mit Naturmaterialien werden auf dieser Familienfüh-
rung kleine Kunstwerke mit und in der Natur gestaltet. 

		�  Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 3	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
		�  Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

		�  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	� �7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Mattias Weidmann, 06043 801762

	 3	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Das Grüne Band in Aschaffenburg
		�  Spaziergang im Grünen: auf den Spuren von Erthal vom 

Schlossgarten bis zum offenen Schöntal. 
		  �Aschaffenburg, Parkanlagen 
	 	� Schloss Johannisburg, Hauptportal, Schlossplatz 4
	 	� �6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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	 3	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Frankfurt liest ein Buch: Marie Luise Kaschnitz, 

Gott und die Welt. Aufzeichnungen aus der Wiesenau
		�  Die Gärten der Grünen Lunge sind Stadtoase und Kulturort. Wie 

bereits im Vorjahr lockt die Aktion „Frankfurt liest ein Buch“ zu 
einer entspannten Lesung ins Grüne. Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. 

		�  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	� �Spende erbeten
	  	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., 069 491340, funk@folkhart.de  

	 3	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft – 

Der Gustavsgarten
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch den Gustavsgarten. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Gustavsgarten   

	 	� Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 5	 Dienstag, 17.30–ca. 18.45 Uhr 
		�  Wo Demokratie wächst –

�		  ein Gartenprojekt für die Gemeinschaft
		�  In Ilbenstadt leben 35 Paare/Familien mit mehr als 20 Kindern, 

die sich hier auch über den eigenen solidarischen Gemein-
schaftsgarten versorgen. Das ökologisch erbaute Wohnprojekt 
verbindet historischen Bestand aus dem 17. Jh. mit neuzeitli-
chem Holzbau. Der Lieblingsplatz aller aber ist der 6.000 qm 
große Klostergarten.

		  �Niddatal, Klostergarten Ilbenstadt
	 	� Eingang Klostergarten, am unteren Torbogen, Im Kloster 2
	  	� Kultur im Klostergarten Ilbenstadt e. V. in Kooperation mit 

GartenRheinMain/KulturRegion, 069 2577-1712,  
grm@krfrm.de, www.krfrm.de  
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	 6	 Mittwoch, 18–20 Uhr 
		�  Reimers Garten in der Azaleenblüte
		�  Reimers Garten ist ein einzigartiger Ort im Grünen für die 

Begegnung von Wissenschaft und Gesellschaft. Der Rundgang 
wird von Dipl.-Ing. Bettina Clausmeyer-Ewers geführt. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Werner Reimers Stiftung
	 	� Unterer Parkplatz, Am Wingertsberg 4
	 	� �15 € (inkl. Umtrunk)
	  	� Werner Reimers Stiftung, 06172 24058,  

info@reimers-stiftung.de  

	 6	 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
		�  Kräuter erleben mit allen Sinnen.  

Aus dem Wissen der Benediktinermönche
		�  Kräuter erkennen, schmecken, riechen: Diese Themenführung 

mit Verkostung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

		  �Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	� �17 €, ermäßigt 13 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 7	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald/Wunder/Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna und 

Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit einem versierten Förster. 
	 	� Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 7	 Donnerstag, 18 Uhr 
		�  Gartenjuwel am Wingertsberg

�		�  Ein einmaliger Ort für die Begegnung von Wissenschaft und 
Gesellschaft. Frau Clausmeyer-Evers erläutert die Entwick-
lungsgeschichte des Anwesens und die aktuellen Regenerie-
rungsmaßnahmen der Außenanlage. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Villa Reimers
	 	� Am Wingertsberg 4
	 	� �10 €, für Mitglieder der DGGl kostenfrei 
	  	� DGGL LV Hessen e. V., hessen@dggl.org  
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	 8	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 22	� Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel pit. How was this fascinating fossil 

site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� �10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 8	 Freitag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  �Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	� �5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 8	 Freitag, 15–17.30 Uhr 
		�  Boden – Lebensgrundlage und Zeitzeuge
		�  Lebensgrundlage der Menschheit, allgegenwärtig und doch wenig 

beachtet: Der Auenboden veranschaulicht, was Böden ausmacht, 
wie sie entstehen und wie sie sich im Laufe der Zeit verändern. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �Spende erbeten
	  	� Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 8	 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
		�  Gesunde Küche mit Wildkräutern
		�  Die wilden Energiespender lassen sich, vom Smoothie bis zum 

Gewürz, denkbar einfach in den täglichen Speiseplan integrie-
ren. Führung mit Regine Ebert.

		�  Bad Soden a. Ts., Neuenhain
	 	� Spielplatz Hauptstr./Am Hangelstein
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de



35MAI

 Eröffnung 
 Samstag, 
 09. Mai 2026, 
16.00 Uhr
 Alte Mühle, 
 An der Alten Mühle 20

„Durch
die Blume“

           Alte Mühle und 
    Skulpturenpark Niederhöchstadt

09. Mai bis 04. Oktober 2026
Joscha Bender

Magistrat der Stadt Eschborn – Kultur 
in Kooperation mit der Galerie Scheffel,  
Bad Homburg

Unkraut vergeht nicht, 2025
Anröchter Kalksandstein, farbig gefasst, 180 x 60 x 40 cm
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	 8	 Freitag, 17–19 Uhr 
		�  Von der Zitrone zum Limoncello. Zitrusfrucht 

und Zitruszucht im Kloster Seligenstadt
		�  Die Führung durch den Klostergarten mit anschließendem Work- 

shop ermöglicht es den Teilnehmenden, Geschmack und Heilkraft 
der Zitrone kennenzulernen und diese selbst zu verarbeiten. 

		  �Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	� �20 €, ermäßigt 15 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 8	 Freitag, 20–21.30 Uhr 
		�  Fledermaus-Exkursion
		�  Zusammen mit dem Verein „Wald- und Naturschutzgemein-

schaft Oberhessen“ mithilfe von Detektoren die kleinen Tiere 
aufspüren und Wissenswertes zu deren Lebensweise erfahren. 

		  �Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de  

	 9	 Samstag, 9–16 Uhr   
		�  Tag des Botanischen Gartens 

�		  mit Pflanzenbörse
		�  Pflanzen, Infos, Führungen, Speis und Trank. Fokusthema:  

der Botanische Garten Frankfurt als verwirklichte Utopie. 
		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Betriebshof
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 9	 Samstag und Sonntag   
	 10	 Lorscher Pfingstrosentage
		�  Mit Pflanzenverkauf, Musik, Beratung & Führungen rund um fast 

300 Pfingstrosenarten und -sorten im Pfingstrosengarten und 
auf der Pfingstrosenmeile.

		�  Lorsch, Pfingstrosengarten
	 	� Nibelungenstr. 23
	 	� Kultur- & Tourismusbüro Lorsch, 06251 5967501,  

KULTour@lorsch.de, www.lorsch.de
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	 9	 Samstag, 10–11.30 Uhr und 12–13.30 Uhr   
		�  Waldführung

�		�  Revierförster Gerhardt erläutert die Wichtigkeit des Ökosystems 
Wald für Natur und Gesellschaft. Er zeigt auf, wie den Heraus-
forderungen des Klimawandels begegnet wird und wie eine 
nachhaltige Pflege aussieht. 

	 	� Friedrichsdorf, Waldeingang Dillinger Hof
	 	� Sandelmühlweg 101
	  	� Magistrat der Stadt Friedrichsdorf, 06172 7311296,  

stadtverwaltung@friedrichsdorf.de  

	 9	 Samstag, 10 Uhr   
		�  Kräuterkisten bauen
		�  Praktische Gartenarbeit kennenlernen bei der Gestaltung  

eines Kräuterkastens für Balkon oder Terrasse. Für Kinder ab  
8 Jahren. 

		  �Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� �8 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 9	 Samstag, 10–12.30 Uhr 
		�  Gärtnern leicht gemacht
		�  Wer mit dem Gärtnern anfangen möchte, ist in diesem Workshop 

genau richtig. Die Teilnehmenden erhalten praktische Starthilfen 
und bekommen die wichtigsten Grundlagen zum Gärtnern erklärt. 

		  �Hanau, Umweltzentrum
	 	� Philipp-August-Schleissner-Weg 2
	 	� �12,50 €
	  	� Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

	 9	 Samstag, 10.45 Uhr 
		�  Zwischen Glanz und Geschichte

�		�  Themenführung „frankfurt guiding architects“. Vom I. G. 
Farben-Gebäude in das Frankfurter Westend: Architektur und 
Gesellschaft. Eigenanreise erforderlich. 

		�  Frankfurt a. M., I. G. Farben-Haus
	 	� Norbert-Wollheim-Platz 1
	 	� �bitte beim Veranstaltenden erfragen
	  	� KULTURplus Altenstadt e. V., info@kulturplus-altenstadt.de  
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	 9	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Weges-

rand aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkun-
gen als Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		�  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	� �15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  

	 9	 Samstag, 11 Uhr   
		�  Wald für die Sinne
		�  Ein sinnliches Naturerlebnis eröffnet neue Eindrücke und 

Impulse der Wahrnehmung. Naturerlebnisstationen laden zum 
Entdecken und Erfahren ein. 

		  �Hofheim a. Ts., Wald um die Viehweide
	 	� Am Grillplatz an der Viehweide
	 	� �Spende erbeten
	 	� BUND Hofheim, 0176 10449334, info@bund-hofheim.de

	 9	 Samstag, 13–18 Uhr   
		�  Frühlingserwachen im Schulwald
		�  Der Schulwald Oberursel ist ein umweltpädagogischer Lehr- 

und Lernort und stellt an diesem Tag mit Mitmachstationen, 
Führungen und vielen weiteren Angeboten das Gelände vor. 

		  �Oberursel, Schulwald Oberursel (Ts.)
	 	� Altenhöfer Weg 63
	 	� Förderverein Schulwald Oberursel (Ts.) e. V.,  

06171 502258, schulwald@oberursel.de

	 9	 Samstag, 14–15.30 Uhr 
		�  Gartenbesitzer*innen öffnen ihre Gartenpforte

�		  Besuch im umweltfreundlichen Garten
		�  Sybille Hillesheim stellt in Vortrag und Rundgang ihren 

umweltfreundlichen Garten vor: naturnahe Pflanzen,  
Lebensräume für Insekten, Amphibien, Igel und Vögel. 

		�  Groß-Gerau, Privatgarten
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	� �5 €
	  	� Klimaaktiv in Groß-Gerau, KVHS Groß-Gerau,  

06152 1870-0, info@kvhsgg.de  
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	 9	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Bienen im Botanischen Garten
		�  Führung: Prof. Dr. Christian Winter. Die Haltung von Bienen im 

Botanischen Garten hat eine lange Tradition und ist eng mit den 
Forschungen der Universität Frankfurt verknüpft. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 9	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Von der Vision zum Garten:  

Senckenberg und der Botanische Garten
		�  Der Botanische Garten Frankfurt wurde 1763 gegründet und 

gehört seit 2012 zum Palmengarten. Thomas Moos stellt die 
Visionen des Gründers Dr. Senckenberg vor. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 9	 Samstag, 14 Uhr   
		�  Frühlingsfest
		�  Es gibt Kulinarisches, Livemusik und Mitmachaktionen für 

Kinder. Traditionell und ganz demokratisch können die 
Besucher*innen beim Suppenwettbewerb für ihren Favoriten 
abstimmen. 

		�  Hattersheim, Alfred-Embs-Anlage 
	 	� Alfred-Embs-Anlage, hinter der Friedensstr. 5
	 	� Stadtteilbüro der Hattersheimer Wohnungsbaugesellschaft, 

06190 935818, stb-hattersheim@hawobau.de

	 9	 Samstag, 15 Uhr 
		�  Naturgärten gestalten
		�  Ein naturnaher Garten ist lebendig und artenreich. Deshalb 

werden die Pflanzen passend zum Standort im Garten ausge-
wählt. Zahlreiche Tipps zum naturnahen Garten und Beispiele. 

		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� �15 €
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	  	� Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  
www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 9	 Samstag, 15–17 Uhr   
		�  Streuobstwiese erleben für Familien
		�  Bei dieser Familien-Exkursion wird der Lebensraum Streuobst-

wiese mit allen Sinnen und durch eigenständiges Entdecken 
erlebbar gemacht. 

		�  Frankfurt a. M., Heiligenstock
	 	� Parkplatz Restaurant Altes Zollhaus, Friedberger Landstr. 531
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 9	 Samstag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische Vielfalt 

Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen sich kulina-
risch und heilkundlich nutzen lassen. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstwiesen Bad Vilbel
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  

Bad Vilbel)
	 	� �20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  

	 9	 Samstag, 21.30 Uhr   
		�  Lichtscheues Gesindel: Lurche im Botanischen Garten
		�  Führung: Dr. Sebastian Lotzkat. Bitte Taschenlampe mitbringen! 

Lichtscheue Lurche im Botanischen Garten. 
		  �Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Gartentor
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 10	 Sonntag, 10–16 Uhr 
		�  Fortbildung Entspannung im Wald
		�  Der Waldbademeister und Biologe Dr. Hans-Jörg Wilhelm ver- 

mittelt den Teilnehmenden eine Kombination aus Naturerleben 
und Entspannung. Dabei werden Elemente des Waldbadens 
erprobt. 

		  �Altenstadt, Engelthal
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben



41MAI

	 	� �95 €, NABU-Mitglied 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034 6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 10	 Sonntag, 10–16 Uhr 
		�  Tag der offenen Tür im Landschaftsgarten 

Obernhain – Rhododendron und Azaleenblüte
		�  Der private Landschaftsgarten auf fast einem Hektar gliedert 

sich in verschiedene Themenbereiche und zeichnet sich durch 
eine hohe ästhetische und ökologische Wertigkeit aus. 

		�  Wehrheim, Landschaftsgarten Obernhain 
	 	� An den Linden, Ortseingang Obernhain
	  	� Ingmar und Christiane Rega, 06081 5771595,  

info@landschaftsgarten-obernhain.de  

	 10	 Sonntag, 11–17 Uhr   
		�  Aktionstag „Wissen wächst im Garten“
		�  Am kostenfreien Aktionstag können Kinder und Familien das 

UNESCO-Welterbe spielerisch erkunden und an Mitmachstatio-
nen mehr über Gartenkunst, Biodiversität und Nachhaltigkeit 
erfahren. Weitere Aktionstage: 28.6. Schlossgarten Weilburg, 
6.9. Schlosspark Bad Homburg 

		�  Lorsch, UNESCO-Welterbe Kloster Lorsch
	 	� Nibelungenstr. 35
	 	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de

	 10	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Frühlingsfrisch im Biebricher Park –  

Von Kastanienalleen und Ananashäusern
		�  Führung im Schlosspark mit Barbara Vogt.
		�  Wiesbaden, Schlosspark Biebrich
	 	� Rückseite Schloss an der Rotunde
	 	� �8 €, DGGL-Mitglieder. Azubis, Student*innen und Kinder  

unter 12 Jahren kostenfrei
	  	� DGGL LV Hessen, hessen@dggl.org

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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	 10	 Sonntag, 11–17 Uhr   
		�  Geburtstagsfest am Alten Flugplatz:  

25 Jahre GrünGürtel-Tier
		�  Das GrünGürtel-Tier feiert Jubiläum mit Groß und Klein am Alten 

Flugplatz Frankfurt. An zahlreichen Mitmach-Stationen kann 
geforscht und experimentiert werden. 

		  �Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 10	 Sonntag, 11–17 Uhr   
		�  Frühlingsfest der Goethe-Universität  

Frankfurt a. M.
		�  Führungen im Wissenschaftsgarten ohne Gewächshaus. „Lehre 

und Forschung“ stellt sich vor. Pflanzenbörse. Musikalisches 
Rahmenprogram. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

		  �Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  
  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 10	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Heinrich Siesmayer – ein Gartenarchitekt erzählt
		�  Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer 

Kurparks besser als sein Schöpfer. Beim Spaziergang durch  
den Kurpark erzählt Siesmayer persönlich Spannendes zur 
Gestaltung. 

		�  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	 	� �9,50 €, ermäßigt 8,50 €
	  	� Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

	 10	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Lustwandeln für jedermann? 

�		  Hofgeschichten aus dem Schönbusch
		�  Vom fürstlichen Jagdwald zum Volksvergnügen – Hofleute 

führen durch Park Schönbusch und erklären die Ideen des 
Gartenarchitekten. 

		  �Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  
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bei den Fahrradständern
	 	� �8 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 10	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Blumenführung zum Muttertag
		�  Ein großer Spaziergang durch Wald und Park Freudenberg.  

Ein Blumenstrauß voller Entdeckungen, Erfahrungen und 
tatsächlichen bunten Blumen und Gräsern zum Muttertag. 

	 	� Wiesbaden, Schloss Freudenberg  

	 	� Schloss Freudenberg 1
	 	� �Tageseintritt Schloss Freudenberg
	 	� Schloss Freudenberg, 0611 4110140,  

kontakt@schlossfreudenberg.de

	 10	 Sonntag, 16 Uhr 
		�  Das Frankfurter Nizza
		�  Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten  

mit Rainer Gesell. 
		�  Frankfurt a. M., Nizza
	 	� Treppenabgang an der Untermainbrücke, unten
	 	� �5 €
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de

	 10	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
		�  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	� �2 €
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 10	 Sonntag, 17–21 Uhr 
		�  Foto-Workshop am Alten Flugplatz
		�  Bei diesem Workshop können sich die Teilnehmenden unter 

professioneller Anleitung des GrünGürtel-Fotografen Stefan Cop 
selbst ausprobieren. 
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		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz   

	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, stefancop@yahoo.de  

	 12	 Dienstag, 9–11 Uhr 
		�  Raus in die Natur – Raus zu sich selbst –  

Naturcoaching in der Stadtnatur
		�  Mit Sybille Fuchs, NaturCoach. Natur lädt ein, sich freizunehmen 

& zu spüren, wie die Erde nährt & trägt. Mit schamanischem 
Ritual, um Naturkraft in Zeiten des Wandels zu tanken. 

		�  Frankfurt a. M., Niddapark
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	� �30 €
	  	� Sybille Fuchs Erdzeit, sybillefuchs@carpefuturum.de  

	 13	 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
		�  Kräuterführung
		�  Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam lässt sich 

Nützliches und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken 
und einiges über dessen Anwendung erfahren. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	� �8 €
	  	� Tanja Adam, 06044 951997, kraeuterfrauadam@web.de

	 13	 Mittwoch, 17–21 Uhr 
		�  Paddelgenuss am Abend:  

Beobachten und Genießen
		�  Paddelnd die Abendstille genießen. Entdecken der Flussland-

schaft des Naturschutzgebietes Kühkopf-Knoblochsaue und 
nachtaktiver Tier- und Vogelarten. 

		  �Stockstadt a. Rh., Erfelder Altrhein
	 	� Bootsvertrieb Schulz, Vorderstr. 42a
	 	� �47 €
	  	� sinnatur, 0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  

	 14	   
	 	 Biologische Vielfalt erleben
	 25	� BioFrankfurt führt jährlich eine große Aktionswoche mit zahl- 

reichen Veranstaltungen und weiteren Angeboten rund um die 
biologische Vielfalt in Frankfurt und Umgebung durch. 
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		  �Frankfurt a. M., Frankfurt und RheinMain
	 	� Einzusehen unter www.biofrankfurt.de/aktionswoche
	 	� �teilweise kostenpflichtig, s. Website
	  	� BioFrankfurt – Das Netzwerk für Biodiversität e. V.,  

069 7542-1545, frosch@biofrankfurt.de

	 14	 Donnerstag, 10 Uhr 
		�  Himmelfahrtswanderung  

im Heilklima-Park Hochtaunus
		�  Krafttanken im reizvollen Klima mit Heilklima-Wanderführer 

Christian Bandy. Sportliche Wanderung mit kleinen Übungen,  
12 km, meist moderaten Steigungen, auf die Höhe, wo sich der 
Wechsel von Sonne und Schatten im zum Teil lichten Wald 
stimulierend auswirkt. 

		�  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Taunus-Informationszentrum, Hohemarktstr. 192
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 15	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 29	� Führung durch die Sonderausstellung 

 „Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� �4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 15	 Freitag, 14.30–16 Uhr 
		�  Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
		�  Lehrreicher Spaziergang mit Naturführerin Kerstin Bär. 

Besonderes Augenmerk liegt auf botanischen Raritäten -  
etwa Salzpflanzen wie Erdbeerklee und Strand-Dreizack. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	� �7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de
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	 15	 Freitag, 17 Uhr 
		�  Duftreise in die Welt der Blüten
		�  Eintauchen in die faszinierende Welt der ätherischen Öle, 

Hydrolate und Pflanzenwässer. Mit Stephanie König. 
		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� �30 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 16	  
	 	 �7. Skulpturen-Triennale 

�	4.10	 „Verbindung und Zusammenhalt“
		�  Entlang des Rheinufers und in der Innenstadt thematisieren 

Kunstwerke den gesellschaftlichen Zusammenhalt – was 
schafft Verbindung, was treibt die Gemeinschaft auseinander.

		�  Bingen, Kulturufer und Binger Innenstadt   

	 	� Hindenburganlage/Hafenpark
	 	� Skulpturen-Triennale Bingen – Gerda & Kuno Pieroth Stiftung, 

info@skulpturen-bingen.de

	 16	 Samstag, 10.15–17 Uhr   
		�  Frankfurter Äppeltour�
		�  Bei der Radtour begegnen die Teilnehmenden dem Thema Apfel 

auf unterschiedliche Art und Weise. An verschiedene Orten gibt 
es neben Historie auch kulinarische Leckereien aus der Region. 

		�  Frankfurt a. M., verschiedene Orte in und um Frankfurt
	 	� Uhrtürmchen Café Hauptwache
	 	� �73 € (inkl. Essen und Getränke)
	  	� Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

	 16	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		  �Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	� �20 €
	  	�� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de
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	 16	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
		�  Der Schlossgarten wurde nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich Reste des Friedhofs sowie geometrischer Anlagen. 

		  �Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten 
	 	� Tor Rumpenheimer Schlossgasse
	 	� �14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 16	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Gestalt, Raum und Landschaft
		�  Führung: Marko Borutzke. Der erfüllte Raum ist unbedingte 

Voraussetzung zur Entstehung und Entfaltung lebendiger 
Gestalten und geformter Landschaften. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 16	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
		�  Poesieführer*innen laden zu einer poetischen Entdeckungs- 

tour ein, bei der unterhaltsame und romantische Gedichte 
rezitiert werden – und noch mehr. 

		�  Laubach, Schlosspark und am Ramsberg
	 	� Torbogen am Schloss
	 	� �Spende erbeten
	  	� Kultur und Tourismusbüro Laubach, 06405 921321,  

tourist-info@laubach-online.de  

	 17	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Palmengarten – Palmen im Garten
		�  Der Palmengarten beherbergt eine große, zum Teil auch winter- 

harte, Palmensammlung. Die Pflanzen brauchen bestimmte 
Pflege für ein optimales Gedeihen. Mit Dominik Heukemes. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	� �Eintritt Palmengarten
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	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  
069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 17	 Sonntag, 11–13 Uhr 
		�  Frühling auf den Wildnisflächen  

am Monte Scherbelino
		�  Der Spaziergang führt durch die Wildnis am Fuße des Berges, 

die sanierte Deponie selbst kann nicht betreten werden. 
		�  Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 17	 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr, Schlosspark   
		�  Sonntagsatelier zur Ausstellung  

„Vogelperspektiven – Die Vögel und wir“
		�  Offenes Atelier zum Mitmachen für Jung und Alt. Selbst kreativ 

werden, die Vögel und ihre Fähigkeiten erkunden.
		�  Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
	 	� Schlosspark
	 	� �2 € (inkl. Material), mit Sozial-Pass kostenfrei
	 	� Stiftung Kunst und Natur/Museum Sinclair-Haus,  

06172 5950500, museum@kunst-und-natur.de,  
www.museum-sinclair-haus.de

	 17	 Sonntag, 14–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  14.30 Uhr: Kleine Nachtmusik – Abels 10. Criminalfall, Autoren-

lesung Roman Kempf. Klostercafé ab 14 Uhr geöffnet. 
		�  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de

	 17	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Vom Thiergarten zum Schönen Tal
		�  Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten 

Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer Landschafts-
garten wurde. 

		  �Aschaffenburg, Park Schöntal
	 	� Sandgasse, vor der Sandkirche
	 	� �6,50 €
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	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  
fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 17	 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
		�  Kneipp-Tour
		�  Bei dieser Führung des Kneipp-Vereins in den Tälern des Kur- 

parks können die Teilnehmenden Wasser kosten, Anwendungen 
ausprobieren und Heilpflanzen kennenlernen. 

		�  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Kneipp-Büste gegenüber Stahlbadehaus, Brunnenstr. 20
	 	� �8 €, Kurgäste und Kneipp-Mitglieder 6 €
	  	� Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e. V.,  

0173 6631492, christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de  

	 18	 Montag, 19–20.30 Uhr 
		�  Pflanzenavantgarde. 

�		  Zukunftswürdige Gartenprojekte
		�  Es gibt stets neue Herausforderungen, einen Garten nachhaltig 

zu gestalten. Der Klimawandel erfordert ein Überdenken der 
Verwendung geeigneter Pflanzen in der Gesellschaft. Mit Sven 
Nürnberger. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M., 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 19	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orientie-

rung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, 
Herz und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

		�  Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	� �18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 19	 Dienstag, 16 Uhr   
		�  Mathematik in der Natur
		�  Mathematik soll Spaß machen – durch Bewegung, Spiel und 

Natur wird sie lebendig und greifbar. Mit Salih Ergün. Für Kinder 
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ab 10 Jahren. 
		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� �8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 20	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  #KrautSchau – Pflanzen in der Stadt
		�  Spaziergang: Dr. Annika Schrumpf. Diese Veranstaltung  

findet als Kooperation im Rahmen der #krautschau statt:  
www.senckenberg.de/de/krautschau.

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Gartentor
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 20	 Mittwoch, 17.30–19 Uhr 
		�  Der Garten der vielen Stimmen

�		�  Im Klostergarten Seligenstadt wird der Garten zum Sinnbild für 
Demokratie: Vielfalt, Regeln, Pflege und Zusammenarbeit 
zeigen, wie unterschiedliche Stimmen zusammenwirken. Lokale 
Nutz- und Zierpflanzen sind oft weniger lokal als angenommen. 
Vorgestellt werden Pflanzen mit „Migrationshintergrund“ und 
ihre besondere Stärke in Gemeinschaften. Anschließend 
entsteht ein buntes Kräutersalz, bei dem erst das Zusammen-
spiel ein harmonisches Ganzes ergibt.

		�  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterladen, Klosterhof 2
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit Kräuterfrau 

Sarah Wisniewski, 069 2577-1712, grm@krfrm.de, www.krfrm.de  

	 21	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – 

�		  praktische Tipps und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		�  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
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	 	� �5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 21	 Mittwoch, 18–20 Uhr 
		�  Buchvorstellung: Siedlungsgrün und �  

Stadtgrün. Der Gartenreformer Leberecht Migge
		�  Migge war ein Gartenarchitekt des Neuen Bauens der 1920er-

Jahre und auch in Frankfurt tätig. Die Konzepte des Selbstver-
sorgergartens und der Kreislaufwirtschaft wirken bis heute. 

		  �Frankfurt a. M., Forum Neues Frankfurt
	 	� Hadrianstr. 5
	 	� ernst-may-gesellschaft, 069 15343883,  

post@ernst-may-gesellschaft.de

	 22	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Die Arzneipflanzen im Wissenschaftsgarten
		�  Führung durch Garten- und Gewächshaus der Goethe- 

Universität. Mit Ilse Zündorf.
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  

  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M., 

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 22	 Freitag, 16–18 Uhr 
		�  After-Work-Nature im Frühling
		�  Nach einer anstrengenden Arbeitswoche am Freitagnachmittag 

den Alltagsstress vergessen. Viermal jährlich vermitteln diese 
Spaziergänge den saisonalen Wandel der Natur. 

		�  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
	 	� Faulbrunnen, auf Höhe Alt-Sossenheim 62
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 23	 Samstag, 7–11 Uhr 
		�  Workshop: Sensen im Morgentau
		�  Workshop zur Handhabung der Sense auf der Freudenberger 

Windharfenwiese. Gerne eigene Sense und etwas für das 
gemeinsame Frühstück mitbringen. Bedeutung des Sensens für 
Mensch, Tier und Pflanzenwelt.

		�  Wiesbaden, Schloss Freudenberg  
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	 	� Schloss Freudenberg 1
	 	� �www.schlossfreudenberg.de/tickets (inkl. Getränke)
	  	� Schloss Freudenberg, 0611 4110140,  

kontakt@schlossfreudenberg.de  

	 23	 Samstag, 14–15.30 Uhr   
		�  Auf, suchen wir den Purzelbaum!
		�  Auf diesem Spaziergang im Park Schönbusch geht es auf die 

Suche nach dem „Purzelbaum“. Dabei gilt es, Besonderheiten 
der Natur zu entdecken und spannenden Geschichten zu 
lauschen. 

		  �Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	� �6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 23	 Samstag, 14–15.30 Uhr 
		�  Vom „Lustgebüsch“ zum Kurpark
		�  Durch spannende Einblicke in die Anordnung, die Sichtachsen 

und das geheimnisvolle „Lustgebüsch“ bietet diese wunderbare 
Führung den Teilnehmer*innen Gelegenheit, den Kurpark auf 
ganz besondere Weise zu entdecken. 

		�  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	 	� �9,50 €, ermäßigt 8,50 €
	  	� Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

	 23	  Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Die Linde, Heilpflanze des Jahres 2025
		�  Lindenblüten helfen bei Erkältung und mehr. Auch Lindenhonig 

ist lecker und gesund. Was Sommerlinde und Winterlinde 
unterscheidet und wo sie zu finden sind, ist Thema des Spazier-
gangs. 

		  �Trebur, Ludwigsaue
	 	� Parkplatz am Naturkindergarten
	 	� �15 €
	  	� Die Kräuterfrauen (BNE-zertifiziert),  

KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de
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	 23	 Samstag, 15–17 Uhr   
		�  Krautschau in Bockenheim
		�  Was wächst denn da in den Ecken, Ritzen und Fugen? Unzählige 

Kräuter und Gräser! Bei dieser Veranstaltung geht es um das 
gemeinsame genaue Hinschauen und Verstehen. 

		�  Frankfurt a. M., Bockenheim
	 	� Bockenheimer Warte
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 24	 Sonntag, 11–13 Uhr   
		�  Die Äskulapnatter im Kurpark
		�  Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

		  �Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
	 	� �8 €, ermäßigt sowie Kinder von 5 bis 15 Jahren 5 €,  

Familien 20 €
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 24	 Sonntag, 15–17 Uhr   
		�  Auf der Spur von Amsel, Spatz und Eisvogel
		�  Bei der Führung durch die Natur des Nordparks Bonames 

werden Amsel, Spatz und Eisvogel vorgestellt. Spielerische Ak- 
tivitäten veranschaulichen ihre Merkmale und Unterschiede. 

		  �Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Lotsencontainer Alter Flugplatz, Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 24	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Grünflächen zwischen Privatgarten und

�
 

Volkspark – am Beispiel der Grünen Lunge am  
Günthersburgpark

		�  Ein Spaziergang durch Park und Gartenanlagen mit Blick auf die 
historische Nutzung sowie die ökologisch-klimatische Bedeu-
tung für die moderne Stadtplanung. 

		  �Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	� �Spende erbeten
	 	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., 069 491340, funk@folkhart.de
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		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 24	 Sonntag, 15–16 Uhr 
		�  Parkführung: Vom Barockgarten 

�		  zum Bürgerpark
		�  Ein Spaziergang durch 300 Jahre Gartengeschichte: vom 

barocken Prachtgarten zum lebendigen Bürgerpark. Was 
erzählt dieser Wandel über Macht, Lebensgefühl und Gesell-
schaft? 

		�  Hanau, Philippsruher Schlosspark   

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe 
	 	� Städtische Museen Hanau in Kooperation mit GartenRheinMain/

KulturRegion, Philippsruher Allee 45,  
06181 29502148, museen@hanau.de, www.museen-hanau.de

	 25	 Pfingstmontag, 10–16 Uhr 
		�  Destillieren 1: Kräuterhydrolate herstellen
		�  An diesem Tag werden die Grundlagen des Destillierens von 

Kräutern sowie verschiedene Methoden vermittelt, sodass die 
Teilnehmenden diese im Anschluss selbst praktizieren können. 

		�  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr. 15
	 	� �80 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 25	 Pfingstmontag, 10.15 Uhr 
		�  Pfingstwanderung: Der Reiz von Wind und Sonne
		�  Mit Heilklima-Therapeutin Andrea Jung. Belebende Rundwande-

rung von etwa 9 km Länge mit leichten bis moderaten Steigun-
gen und zumeist behaglichen bis kühlen thermischen Bedingun-
gen. 

		  �Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Parkplatz „Sandplacken West“, an der L3024  

(nahe „Sandplacken“)
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 25	 Pfingstmontag, 11 Uhr 
		�  Flockenblume und Sichelmöhre –  

Botanische Wanderung über den Berger Rücken
		�  Die 10 km lange Wanderung führt von Preungesheim über den 

Heiligenstock und Lohrberg bis zum Naturschutzgebiet Berger 
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Hang und endet am Riedbad in Enkheim. Mittag im MainÄppel-
Haus. 

		  �Frankfurt a. M., GrünGürtel
	 	� U-Bahn-Haltestelle „Preungesheim“ (U5)
	 	� BUND Frankfurt, 069 635317, john.dippell@bund-frankfurt.de

	 25	 Pfingstmontag, 14 Uhr 
		�  Alter Friedhof – Magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmter Namen
		�  Er ist Friedhof und Grüne Lunge, Lebensraum für Vögel und  

Käfer zugleich. Es geht auf eine Zeitreise mit Gräbern aus  
dem 18. und 19. Jh., umgeben von alten, knorrigen Bäumen. 

		�  Offenbach a. M., Alter Friedhof   

	 	� Eingang Friedhofstr. 21
	 	� �15 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 26	 Dienstag, 16 Uhr   
		�  Kinderworkshop „Natur-Apotheke“
		�  Bei einem Kräuterworkshop lernen Kinder von 6 bis 11 Jahren 

mit Alexandra Fritzsche, wie sie bei Insektenstich, Brennnessel-
brand oder müden Füßen eine Salbe herstellen. 

		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	� �8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 28	 täglich, 9–19 Uhr 
	 	 �Rosenschau
	 7.6	� Rosen sind im Juni ein ganz besonderes Erlebnis. Der Rosen-

garten steht in voller Blüte und die Galerie am Palmenhaus 
verwandelt sich in eine paradiesische Landschaft. 

		  �Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Galerie am Palmenhaus und Freiland, Siesmayerstr. 63
	 	� �Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 28	 Donnerstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Lehr- und Kräutergarten Dreieich
		�  Der Regionalverband und GartenRheinMain laden ein: Im 

Rahmen des Fotowettbewerbs „Blühende Gärten 2025“ werden 
die Gewinner*innen klimarobuster und insektenfreundlicher 
Gärten besucht. Die erste Veranstaltung führt zum erstplatzier-
ten „Vereins- und Gemeinschaftsgarten“: dem mehrfach 
prämierten Lehr- und Kräutergarten in Dreieich.

		  �Dreieich, Lehr- und Kräutergarten
	 	� Lehr und Kräutergarten, Baierhansenwiesen
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit dem 

Regionalverband FrankfurtRheinMain,  
069 2577-1700, grm@krfrm.de, www.krfrm.de

	 28	 Donnerstag, 18.30 Uhr 
		�  Meditative Wanderung
		�  Wie eine kleine Auszeit effektiv gestaltet werden kann, zeigt 

Entspannungspädagogin Pia Burger auf einem ca. 90-minütigen 
Rundgang mit anregenden Übungen und textlichen Impulsen. 

		  �Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Kur- und Stadtinformation
	 	� �5 €, Kurgäste 2,50 €
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 29	 Freitag, 14–19 Uhr 
		�  Mitmachaktion im Pflegegärtchen

�		�  Im Pflegegärtchen der GemüseheldInnen werden an diesem Tag 
anfallende Gartenarbeiten erledigt. Zum Abschluss findet ein 
gemeinsames Picknick statt, zu dem alle etwas mitbringen. 

		  �Frankfurt a. M., Fechenheimer Pflegegärtchen
	 	� Bregenzer Str. 23
	  	� GemüseheldInnen, pflegegaertchen@gemueseheldinnen.de

	 29	 Freitag, 17 Uhr 
		�  Rosengarten & Rosé –  

ein Spaziergang für alle Sinne
		�  Zwischen duftenden Rosen lassen sich Geschichte, Symbolik 

und Sortenvielfalt des Eltviller Rosengartens entdecken. Zur 
Begrüßung wird ein Glas Rosé-Sekt gereicht. 
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		�  Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg
	 	� Tourist-Information, Burgstr. 1
	 	� �14 € (inkl. 1 Glas Sekt)
	  	� Tourist-Information Eltville a. Rh., 06123 90980,  

touristik@eltville.de, www.eltville.de/ticketshop  

	 29	 Freitag, 18 Uhr 
		�  Schlossgartenführung

�		�  Der Dieburger Schlossgarten wurde als Park im 17 Jh. angelegt. 
Nach dem Erwerb durch die Stadt teilweise saniert, kann er nun 
von den Dieburgern als öffentlicher Ort genutzt werden. 

		�  Dieburg, Schlossgarten Dieburg 
	 	� Hinter der Schießmauer, Eingang zum Schlossgarten
	 	� �5 €
	  	� Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460, 

 info@museum-schloss-fechenbach.de

	 29	 Freitag, 21.30–0 Uhr 
		�  Nachtfalter auf dem Kühkopf
		�  Monitoring von Nachtfaltern. Dazu werden „Leuchttürme“ mit 

einer künstlichen Lichtquelle errichtet, die die Falter anlocken. 
Diese können dann bestimmt werden. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �Spende erbeten
	  	� Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf, 

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 30	 Samstag, 9.30–12.30 Uhr 
		�  Mähen mit der Sense
		�  Unter fachkundiger Anleitung üben die Teilnehmenden das 

Mähen mit der Sense und lernen, wie sie das traditionelle 
Werkzeug richtig montieren, schärfen und einstellen. 

		�  Hanau, Umweltzentrum
	 	� Philipp-August-Schleissner-Weg 2
	  	� Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  
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	 30	 Samstag, 11–13 Uhr   
		�  Schafschur im Museumsgarten
		�  Der Schäfer Markus Metzger kommt mit seinen Schafen,  

die während der Veranstaltung ihre Wolle verlieren, in den  
Steingarten von Schloss Fechenbach. Mitmachen erwünscht! 

		�  Dieburg, Museum Schloss Fechenbach   

	 	� Eulengasse 8
	 	� Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460, 

info@museum-schloss-fechenbach.de

	 30	 Samstag, 11–14 Uhr   
		�  Paddelgenuss für Familien
		�  Kanuausflug: paddeln lernen, Tiere beobachten. Alle Teil- 

nehmer*innen müssen schwimmen können. Tour für Familien 
oder Kinder ab 8 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. 

		�  Stockstadt a. Rh., Erfelder Altrhein
	 	� Bootsvertrieb Schulz, Vorderstr. 42a
	 	� �35 €
	  	� sinnatur, 0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  

	 30	 Samstag und Sonntag, 11–20 Uhr   
	 31	 Wandererlebnis Flötenweg
		�  Auf einem 10 km langen Weg durch die Weinberge Oestrich-

Winkels präsentieren 22 Weingüter Weine und kleine Speisen. 
Kostenpflichtiger Busshuttle vom End- zum Startpunkt. 

		�  Oestrich-Winkel, Weinberge zwischen Hallgarten und 
Johannisberg

	 	� Weinprobierstand Hallgarten und Johannisberg,  
Einstieg auf der Strecke überall möglich

	 	� Verkehrsverein der Stadt Oestrich-Winkel,  
06723 6012806, verkehrsverein@oestrich-winkel.de

	 30	 Samstag, 12–17 Uhr   
		�  Insekten & andere Krabbeltiere
		�  Thementag zu Insekten und anderen Krabbeltieren für Interes-

sierte aller Altersstufen im StadtWaldHaus und auf dem 
Außengelände mit vielen mehrbeinigen Gästen. 

	 	� Frankfurt a. M., Informationszentrum StadtWaldHaus/
Fasanerie   

	 	� Isenburger Schneise 100, in der Kuhpfadschneise
	 	� Informationszentrum StadtWaldHaus/Fasanerie, Grünflächenamt 

Frankfurt, 069 212-73322, stadtwaldhaus@stadt-frankfurt.de
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	 30	 Samstag, 13–16 Uhr   
		�  Pfanzentauschbörse

�		�  Wer tauscht Erdbeerableger gegen Tomatensetzling? Im Garten 
fällt mehr an von einer Sorte? Tauscht Pflänzchen gegen neue 
Schätze & Geschichten für Garten, Balkon & Urban Gardening. 

		�  Frankfurt a. M., Ginnheimer Kirchplatzgärtchen 
	 	� Ginnheimer Kirchplatz
	 	� �Spende erbeten
	 	� Klimawerkstatt Frankfurt, sybille@klimawerkstatt-frankfurt.de

	 30	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Wiesen im Botanischen Garten
		�  Führung: Andreas König. Wiesen sind vom Menschen geschaffene 

und bewirtschaftete Lebensräume, die sich ohne regelmäßige 
Pflege wieder in Wald verwandeln würden. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 30	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Zeidlerbaum und Klotzbeute –  

Wesensgemäße Bienenhaltung im Botanischen Garten
		�  Führung: Antonio Gurliaccio. Zu Beginn der Bienenhaltung 

wurden die Bienen in hohlen Baumstämmen gehalten. Was  
es damit auf sich hat, wird in der Führung erläutert. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	� �Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V., 

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 30	 Samstag, 15–17 Uhr   
		�  Stadtgrün entdecken

�		�  Urbanes Grün kann viel: Temperatur regulieren, Artenvielfalt 
sichern oder Erholungsraum bieten. Im Ostpark geht es um die 
Frage, was Bäume für die Menschen einer Stadt bedeuten. 

		�  Frankfurt a. M., Ostpark
	 	� Eingangstor an der Süd-West-Ecke des Ostparks
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de
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	 31	 Sonntag, 2 Uhr 
		�  Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
		�  Reizvolles Abenteuer mit den Naturparkführern Wolfgang 

Baumann und Christian Bandy im Lichte des Vollmondes durch 
den nächtlichen Wald zum Altkönig, wo der Sonnenaufgang 
erwartet wird. 

		�  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	� �20 €, Kurgäste 15 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 31	 Sonntag, 10–13 Uhr 
		�  Wiesen, Gärten, Biotope

�		�  Der BUND Frankfurt-Ost stellt seine Naturschutz-Aktivitäten 
vor: die Blumenwiese am Johanna-Tesch-Platz, den Naturgarten 
am Bornheimer Hang und die Pflegebiotope auf dem Lohrberg. 

		  �Frankfurt a. M., Frankfurter Osten
	 	� U-Bahnhaltestelle Johanna-Tesch-Platz (U7) Fahrtrichtung 

Enkheim
	 	� BUND Frankfurt-Ost, 069 635317, ov-ost@bund-frankfurt.de

	 31	 Sonntag, 10–16 Uhr 
		�  Fortbildung Makrofotografie
		�  Ausgestattet mit Kamera oder Smartphone gehen die Teilneh-

menden auf Fotosafari ins Reich der Insekten und Pflanzen. Im 
Fokus stehen technisches und naturkundliches Wissen. 

		�  Glauburg, Glauberg
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	� �95 €, NABU-Mitglieder 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034-6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 31	 Sonntag, 10–13 Uhr 
		�  Bienen im Jahresverlauf – Und es werde Honig
		�  Die Bienen haben bereits eine Menge Nektar gesammelt, der nun 

in den Bienenwaben lagert. Die Teilnehmenden dürfen sich an 
den Arbeiten beteiligen und den frischen Honig probieren. 

		  �Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �10 €
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	  	� Landesverband Hessischer Imker e. V. in Kooperation mit  
dem Imkerverein Mörfelden-Walldorf e. V., 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 31	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung
		�  Gärtner*innen laden an zwei Sonntagen in ihre individuell 

gestalteten privaten Gärten ein und teilen ihre Begeisterung für 
Garten und Natur. 

		  Oberes Weiltal, private Gärten
	 	� s. Webseite www.weiltalgaerten.de/
	 	� �10 € für 2 Sonntage, Kinder kostenfrei
	  	� Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung,  

06126 989187, info@weiltalgaerten.de

	 31	 Sonntag, 11 Uhr 
		�  Historie und Bäume im Alten Kurpark
		�  Die Parkführung vermittelt, wie aus dem Salinengelände der 

heutige Kurpark wurde und welche bedeutenden Bäume sich 
darin noch befinden. Führung mit Torsten Roller und Dr.  
Christiane Schalles.

		�  Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
	 	� Badehaus, Königsteiner Str. 86
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 31	 Sonntag, 11–15 Uhr 
		�  35 Jahre Naturschutzhaus – Jubiläumsfeier
		�  Das Naturschutzhaus feiert sein 35. Jubiläum mit abwechs-

lungsreichem Programm: Flohmarkt, Mitmach-Aktionen zu 
Natur und Nachhaltigkeit und einer „fairen“ Kaffeetafel ab  
14 Uhr. 

		  Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
	 	� Frankfurter Str. 74
	 	� Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben,  

06192 9901-80, info@naturschutzhaus-mtk.de

	 31	 Sonntag, 14–17 Uhr   
		�  Naturforscherwerkstatt – Der Boden lebt
		�  Kennenlernen eines Bodenprofils der Rheinaue, anschließend 

Untersuchung typischer Bodenorganismen und Experiment. Für 
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Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, gerne auch in Begleitung. 
		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� �Spende erbeten
	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße- 

Odenwald (UNESCO Global Geopark), 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 31	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
		�  Zwischen Arkadia und Utopia
		�  Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
		  �Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	� �6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 31	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische 

�		  Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		  �Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	� �10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 31	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Faszinierende Libellen
		�  Zunächst geht es um den Austausch über die besonderen 

Fähigkeiten dieser Insekten. Danach gibt es am Fechenheimer 
Mainbogen reichlich Gelegenheit zu Libellenbeobachtungen. 

		�  Frankfurt a. M., Fechenheimer Mainbogen
	 	� Straßenbahnhaltestelle „Schießhüttenstr.“
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!
Mitbestimmung &  

Gleichberechtigung
In Community-Gärten können 

Bürger*innen selbst mitarbeiten und 
gemeinsam entscheiden, wie der 

Garten gestaltet und genutzt wird. 
Dabei haben alle die gleichen 

Rechte und Chancen, sich 
einzubringen.
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		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 2	 Dienstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Privatgarten in Maintal
	  	� Im Rahmen des Fotowettbewerbs „Blühende Gärten 2025“ 

werden die Gewinner*innen klimarobuster und insektenfreund-
licher Gärten besucht. An diesem Termin geht es zu einem  
900 qm großen Privatgarten mit zahlreichen naturnahen und 
tierfreundlichen Maßnahmen.

		�  Maintal, Privatgarten
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben 
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation  

mit dem Regionalverband FrankfurtRheinMain,  
www.krfrm.de, 069 2577-1700, grm@krfrm.de

	 3	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		  Grüne Räume gestalten mit Pflanzen
		�  Mit Sven Nürnberger. Pflanzen spielen in der Gartengestaltung 

die Hauptrolle: Es können mit ihnen veränderliche Kunstwerke 
geschaffen werden, die zu jeder Jahreszeit anders wirken. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 3	 Mittwoch, 17–18.30 Uhr 
		�  Klima-Spaziergang durch Hanaus Innenstadt
		�  Der Klimaanpassungsmanager zeigt gute Praxisbeispiele zur 

Klimaanpassung und macht thermische Unterschiede zwischen 
begrünten und versiegelten Flächen deutlich. 

		  Hanau, Innenstadt 
	 	� Ecke Heumarkt/Römerstr.
	  	� Magistrat der Stadt Hanau, Amt für Umwelt-, Natur- und 

Klimaschutz, 06181 29506744, klima@hanau.de  

	 3	 Mittwoch, 19–ca. 21 Uhr 
		�  Literarische Schifffahrt

�		�  Mit Titanic-Mitherausgeberin Ella Carina Werner ist eine der 
bekanntesten Satirikerinnen an Bord der Walter Kolb. Sie liest 
gereimte, hochkomische „feministische Tiergedichte“. 

		�  Hattersheim, Start und Ende: Uferbar in Okriftel
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	 	� Jahnallee 23
	 	 25 €, ermäßigt mit LeseCard Bücherei 22 €, VVK ab 21.4.
	  	� KulturForum Hattersheim e. V. und Stadtbücherei,  

06190 970312, kartenservice@kulturforum.de  

	 4	 Donnerstag, 11–13 Uhr 
		�  Das Mainufer in Frankfurt –  

Von der Weseler Werft bis zum Hafenpark
		�  Führung mit Ingo Bohl. 
		�  Frankfurt a. M., Mainufer
	 	� Nördl. Mainufer, an der Flößerbrücke unten
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

	 4	 Donnerstag, 14.30 Uhr   
		�  Forschertour für Groß und Klein�
		�  Bei dieser spannenden Tour können kleine und große 

Forscher*innen an interaktiven Stationen das Wetter durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

		�  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 4	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald – Wunder – Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna 

und Forstwirtschaft auf einem auf einem Rundgang mit einem 
versierten Förster.

		�  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 5	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 19	� Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel pit. How was this fascinating fossil 

site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 
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		�  Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 6	 Samstag, 9.30–12 Uhr 
		�  Orchideen auf Wanderschaft
		�  Exkursion. Der Anstieg der Jahresmitteltemperatur begünstigt 

die Ausbreitung gewisser Orchideenarten. Anhand einiger Arten 
kann Hans Bell die aktuelle Entwicklung beschreiben. 

		�  Biebesheim, Leeheim
	 	� Satellitenmessstelle BNetzA, Parkplatz am Ende der  

Schusterwörthstr. bei Leeheim
	 	 Spende erbeten
	  	� Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

06158/8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 6	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		�  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	 15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  

	 6	 Samstag, 11–19 Uhr, Sonntag, 10–18 Uhr   
	 7	 �Eltviller Rosentage
		�  Eltville feiert die Königin der Blumen mit einem genussvollen 

Programm für die ganze Familie. Kunsthandwerk, Einkaufser-
lebnisse, Gästeführungen, Live-Musik, Kinderangebote u. v. m. 

		�  Eltville a. Rh., Innenstadt, Rheinufer, Kurfürstliche Burg   

	 	� Innenstadt, Rheinufer, Kurfürstliche Burg
	 	� Stadt Eltville a. Rh. in Kooperation mit der IGE Eltville  

aktiv e. V., 06123 90980, touristik@eltville.de
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	 6	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		�  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	 20 €
	  	�� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de

	 6	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Vielfalt auf der Nordhalbkugel:  

Die Ahorn-Sammlung im Botanischen Garten
		�  Führung: Manfred Wessel. Der Referent zeigt die vielfältige 

Ahorn-Sammlung, bei der viele Arten nicht sofort als Ahorn 
erkennbar sind. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 6	 Samstag, 14 Uhr   
		�  Das Leben der Honigbienen
		�  Das Leben der Honigbienen – für Kinder und Erwachsene. 
		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 6	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Die Park-Detektive und das  

geheimnisvolle Tal der Spiele
		�  Auf den Spuren des „Tals der Spiele“ – Interaktive Familienfüh-

rung im Park Schönbusch vorbei an Bächen, Wiesen und Seen ... 
		�  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 7,50 €
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	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  
fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 6	 Samstag, 14–19 Uhr und Sonntag, 12–18 Uhr 
	 7	 Gartentage 2026 – Schönheit im Garten
		�  Vom Callwey-Verlag 2025 als einer der schönsten Gärten 

ausgezeichnet, folgt die Gestaltung nicht den zahlreichen 
Dogmen unserer Zeit, sondern ganz frei der Lage am Feldrand. 

		�  Karben, Privatgarten
	 	� Am Rollgraben 27
	 	� WOHN(T)RÄUME Cynthia Nebel, 0172 6585026,  

info@wohntraeume-karben.de

	 6	 Samstag, 15–17 Uhr 
		�  Natur aus zweiter Hand
		�  Themen sind die unterschiedlichen Nutzungskonzepte städti-

scher Areale sowie insbesondere deren Renaturierung. Der Weg 
führt über eine durch die Niddabegradigung entstandene Insel. 

		�  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Parkplatz Nordpark, Homburger Landstr. 600
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 6	 Samstag, 17 Uhr, Sonntag, 11 Uhr 
	 7	 Rosenführung mit dem Stadtgärtner
		�  Der Stadtgärtner führt durch Eltvilles Rosengarten und gibt 

spannende Einblicke in Sortenvielfalt, Pflege und die besondere 
Bedeutung der Rose für die Stadt. 

		�  Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg
	 	� Tourist-Information, Burgstr. 1
	 	� Tourist-Information Eltville, 06123 90980,  

touristik@eltville.de  

	 7	 Sonntag, 15–18 Uhr   
		�  Welterbetag 2026 – Thema: 

�		  Gemeinsam für Frieden und Verständigung
		�  Filmvorführung von „Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen“. 

Im Rahmen der Reihe „Dokuabende Rhein-Main“ mit anschlie-
ßender Diskussion. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
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	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  
service@welterbe-grube-messel.de  

	 7	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Die Rose, Königin der Blumen:  

Führung durch die Rosenaustellung
		�  Im Rahmen der Rosenwoche mit einem Fest am Wochenende 

werden in der Ausstellung Rosenpflanzen mit Blüten in allerlei 
Farben sowie Rosengestecke gezeigt. Mit Dominik Heukemes. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 7	 Sonntag, 11–13 Uhr   
		�  Die Äskulapnatter im Kurpark
		�  Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

		  �Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
	 	� 8 €, ermäßigt sowie Kinder von 5 bis 15 Jahren 5 €,  

Familien 20 €
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 7	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
		�  Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

		�  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Mattias Weidmann, 06043 801762
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	 7	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
	 21	 �Schlossparkkonzerte
	 28	 Vor der romantischen Kulisse des historischen Schlossparks im
		�  Luftkurort einen vergnüglichen Sonntagnachmittag bei Musik, 

duftendem Kaffee und hausgemachtem Kuchen genießen. 
		�  Laubach, Schlossparkbühne   

	 	� Am Ramsberg
	 	� Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de

	 9	 Dienstag, 17–19 Uhr 
		�  Raus in die Natur – raus zu sich selbst –  

Naturcoaching in der Stadtnatur
		�  Mit Sybille Fuchs, NaturCoach. Natur lädt ein, sich freizunehmen 

& zu spüren, wie die Erde nährt & trägt. Mit schamanischem 
Ritual, um Naturkraft in Zeiten des Wandels zu tanken. 

		�  Frankfurt a. M., Niddapark
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 30 €
	  	� Sybille Fuchs Erdzeit, sybillefuchs@carpefuturum.de  

		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 9	 Dienstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Grüne Orte in Kronberg i. Ts.
		�  Im Rahmen des Fotowettbewerbs „Blühende Gärten 2025“ werden 

die Gewinner*innen klimarobuster und insektenfreundlicher 
Gärten besucht. Der dritte Termin zeigt die Gewinnerplätze eins 
und drei der Kategorie „Kommunale Grünflächen“ in Kronberg  
i. Ts. – den sanierten Spielplatz in der Friedensstraße und den in- 
sektenfreundlich gestalteten Marianne- und Heinz-Haimerl-Platz.

		�  Kronberg i. Ts., Spielplatz, Marianne- und Heinz-Haimerl-Platz
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit dem 

Regionalverband FrankfurtRheinMain, www.krfrm.de,  
069 2577-1700, grm@krfrm.de

	 10	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Pflanzen (er)kennen leicht gemacht – Gräser
		�  Mit Dr. Annika Schrumpf. Nach Ende dieses Kurses können  

einige häufige Gräser erkannt und in Gruppen eingeteilt werden. 
Zudem zeigt sich, welche Gräser schwer bestimmbar sind. 
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		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 10	 Mittwoch, 18–19.30 Uhr   
		�  Grüne Stunde
		�  In jeder „Grünen Stunde“ rückt eine Pflanze in den Mittelpunkt. 

Die Lichtpflanze Johanniskraut leuchtet uns am Weg der 
Kräuterführung. Theorie und Praxis für die Hausapotheke. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach   

	 	� Naturschule Hessen, Am Burghof 55
	 	 20 €
	  	� Naturschule Hessen, 0176 27111759, info@ana-tara.com

	 10	 Mittwoch, 18 Uhr 
		�  Die Kunst der Rosenpflege –  

Gärtnerwissen aus erster Hand
		�  Vom richtigen Schnitt bis zu kleinen Helfern im Beet: Das 

Gartenteam der Burg teilt wertvolles Wissen rund um gesunde 
Rosen, die nachhaltig gedeihen. 

		�  Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg
	 	� Tourist-Information, Burgstr. 1
	  	� Tourist-Information Eltville, 06123 90980,  

touristik@eltville.de  

		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 11	 Donnerstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Privatgarten in Niederdorfelden
		��  Es werden die Gewinner*innen des Fotowettbewerbs „Blühende 

Gärten 2025“ für klimarobuste und insektenfreundliche Privat-, 
Vereins- und Gemeinschaftsgärten sowie städtische Grün- 
flächen besucht. Es geht zum ersten Platz in der Kategorie 
„Privatgärten“: ein Naturgarten mit heimischen Pflanzen, 
Trockenmauer, Teich und Nisthilfen.

	 	� Niederdorfelden, Privatgarten
	 	� Wird nach Anmeldung bekanntgegeben 
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit dem 

Regionalverband FrankfurtRheinMain, www.krfrm.de,  
069 2577-1700, grm@krfrm.de
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	 12	 Freitag bis Sonntag, 10–18 Uhr   
	 	 �Das Fürstliche Gartenfest Kloster Eberbach
	 14	� Garteninspiration und Genuss inmitten historischer Kloster-

mauern. Ausgewählte Ausstellende präsentieren den Gästen 
eine inspirierende Auswahl an Pflanzen, stilvollen Gartendesigns 
und kreativen Lifestyle-Ideen. 

		�  Eltville a. Rh., Kloster Eberbach  

	 	� Kloster Eberbach
	 	 Tageskarte 18 €, ermäßigt 16 €, Dauerkarte 36 €
	 	� Das Fürstliche Gartenfest, 0661 948660, info@gartenfest.de

	 12	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 26	 Führung durch die Sonderausstellung 
		  „Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 12	 Freitag, 16.30–18.30 Uhr 
		�  Schmackhafte heimische Kräuter  

und Heilpflanzen in Nieder-Roden
		�  Spaziergang zu Wild- und Heilkräutern wie Johanniskraut, 

Blutwurz und Gänsefingerkraut: klare Erkennungsmerkmale, 
Heilwirkungen, Anwendungen sowie Tee- und Kochrezepte. 

		�  Rodgau, Nieder-Roden
	 	� Parkplatz an der verl. Römerstr., rechts hinter Brücke über B45
	 	 17 €
	  	� vhs Kreis Offenbach, 06103 3131-1313,  

vhs@kreis-offenbach.de  

	 13	 Samstag, 9–17 Uhr 
		�  Wiesenmahd mit der Sense
		�  Lehrgang zum Umgang mit der Sense. Schonend zu Tier, Mensch 

und Umwelt. Das Schärfen (Dengeln) der Sense wird ebenso 
gelehrt wie das Sensen an sich. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf
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	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 130 €
	  	� Permakultur Bergstraße/Sensenverein Deutschland,  

permakultur-bergstrasse@posteo.de  

	 13	 Samstag, 10–12.30 Uhr 
		�  Kimchi-Workshop mit Fermakultur

�		�  Fermakultur vermittelt alles über Fermentation, die demo-
kratischste Art der Haltbarmachung von Nahrungsmitteln aus 
der Natur. Außerdem geht es um ihre Bedeutung für Gesundheit, 
Nachhaltigkeit, Kultur und Geschmack. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem PSV 

Hundeplatz
	 	 70 € (inkl. Material), Vereinsmitglieder 65 €
	  	� Fermakultur, kontakt@fermakultur.de  

	 13	 Samstag und Sonntag, 10–16 Uhr 
	 14	 Wildkräuter-Hausapotheke
		�  An diesem Wochenende stellen wir nach traditionellen und 

neuen Rezepturen eine eigene Hausapotheke aus Wildkräutern 
her: z. B. „Räuberessig“, (Sonnen-)Creme, Oxymel, Tee, Öl, u. v. m. 

		�  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr 15
	 	 120 € (zzgl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 13	 Samstag, 10–18 Uhr 
		�  Fotokurs Gartenfotografie im Hessenpark
		�  Der Fotokurs zur Gartenfotografie vermittelt, wie mit Smart-

phone oder Digitalkamera stimmungsvolle und hochwertige 
Bilder entstehen, die die Faszination des Gartens einfangen. 

		�  Neu-Anspach, Hessenpark   

	 	� Eingang Hessenpark, Laubweg 5
	 	 105 €
	  	� Hessische Gartenakademie – Landesbetrieb  

Landwirtschaft Hessen, 06722 502852,  
hessische.gartenakademie.gs@llh.hessen.de  



74 JUNI

	 13	 Samstag, 11–14 Uhr    
		�  Demokratie mit allen Sinnen erleben!

�		�  Beim gemeinsamen Ackern wird Gemeinschaft und Selbstwirk-
samkeit erlebt. So werden hier nicht nur leckeres Gemüse und 
Artenvielfalt gepflanzt, sondern auch jede Menge Demokratie. 

		�  Kelkheim, EAT – ErlebnisAcker Taunus 
	 	� Rotebergstr.
	 	 27 € (inkl. Material)
	  	� EAT – ErlebnisAcker Taunus, 0176 65691602,  

post@erlebnisacker.de  

	 13	 Samstag, 13–18 Uhr, Sonntag, 11–17 Uhr 
	 14	 Augenweide – 5. Taunussteiner

�		  Gartenpromenade
		�  Taunussteiner Gartenbesitzer*innen öffnen ihre Gärten für alle 

Interessierten. Anmeldung von Gärten und Liste der teilnehmen-
den Gärten unter www.buergerstiftung-taunusstein.de.

		�  Taunusstein, Gärten in Taunusstein
	 	� Schulgarten IGS Obere Aar, Pestalozzistr. 3,  

Adressen der teilnehmenden Gärten s. Website
	 	� Bürgerstiftung Taunusstein, 0155 60122006,  

dialog@buergerstiftung-taunusstein.de

	 13	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Woche der Botanischen Gärten –  

„Wilde Vielfalt im Garten“
		�  Ausstellungseröffnung und Führung mit Dr. Annika Schrumpf 

und Dr. Marco Schmidt. „Wilde Vielfalt im Garten“ des Verbands 
Botanischer Gärten zeigt, wie lebendig Gärten sind. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 13	 Samstag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische  

Vielfalt Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen  
sich kulinarisch und heilkundlich nutzen lassen. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstwiesen
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	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  
Bad Vilbel)

	 	 20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, Info@amapola-wildkraut.de  

	 13	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
		�  Poesieführer*innen laden zu einer poetischen Entdeckungstour 

ein, bei der unterhaltsame und romantische Gedichte rezitiert 
werden – und noch mehr. 

		�  Laubach, Schlosspark und am Ramsberg
	 	� Torbogen am Schloss
	 	 Spende erbeten
	  	� Kultur und Tourismusbüro Laubach, 06405 921321,  

tourist-info@laubach-online.de  

	 13	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Verbotene Wege – verborgene Gärten
		�  Entdeckungstour zu den Geheimnissen der Altstadt – von 

verborgenen Ecken und versteckten Gärten. Die Führung findet 
nur bei trockenem Wetter statt. 

		�  Aschaffenburg, Altstadt
	 	� Schloss Johannisburg, Hauptportal, Schlossplatz 4
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 14	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Naturführung am Berger Südhang
		�  Vom Enkheimer Ried aus geht die Wanderung an den Berger 

Südhang, einen Lebensraum für viele seltene Pflanzen und Tiere. 
Der Aufstieg wird belohnt mit fantastischen Panoramablicken. 

		�  Frankfurt a. M., Enkheimer Ried
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 14	 Sonntag, 10.30–ca. 12.30 Uhr 
		�  Jetzt du! – Ein Performance-Spaziergang 

�		  zu grünen Initiativen der Theatergruppe 3D
		�  In Zeiten großer Herausforderungen braucht es kleine Ideen,  

die beflügeln und Hoffnungsfunken für die Zukunft geben. Bitte 
mitbringen: Sonnenschutz und Getränke. Wer möchte, hat 
nachmittags um 14 Uhr noch Gelegenheit, den Tatengarten 
Wiesbaden zu besuchen (s. Seite 76).

		�  Wiesbaden, Biebrich, verschiedene Orte
	 	� Rathenauplatz Wiesbaden-Biebrich,  

Endpunkt: Schlosspark Wiesbaden-Biebrich
	  	� GartenRheinMain in Kooperation mit dem Theater 3D,  

069 2577-1712, grm@krfrm.de, www.krfrm.de  

	 14	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Bäume: Märchen, Mythen und Erstaunliches
		�  Im Freiland des Palmengartens gedeihen viele exotische und 

heimische Baumarten, zu denen es viele Mythen und Legenden 
gibt. Mit Karin Birneder. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 14	 Sonntag, 13–17 Uhr 
		�  Willkommen in den wilden Gärten –  

Offene Naturgartenpforte rund um Hanau
		�  Wie geht Naturgarten? Attraktiv gestaltet, fördern sie die 

Vielfalt, sind nachhaltig und klimaresilient. Willkommen in  
einer neue Welt voller Farben, Entdeckungen und Abenteuer! 

		  Hanau, Naturgärten rund um Hanau
	 	� Adressen s. www.krfrm.de/events/naturgarten/
	 	� NaturGarten e. V., 06101 986588, bezi@posteo.de

	 14	 Sonntag, 14–20 Uhr   
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  Summender Klostergarten mit Kloster-Imker Marco Sauerwein. 

Das Klostercafé ist ab 14 Uhr geöffnet. 18 Uhr: Serenade des 
Mandolinen-Orchesters des Odenwaldklubs Eppertshausen. 

		  �Dieburg, Klostergarten   
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	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de

	 14	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Vielfalt vor unserer Haustüre: 

�		  Führung durch den Tatengarten
		�  Der naturnahe Gemeinschaftsgarten mit vielen wilden Ecken 

bietet eine große Vielfalt an Pflanzen und Tieren. 
		�  Wiesbaden, Tatengarten
	 	� Am Kloster Klarenthal 7a
	 	� Tatengarten Wiesbaden, Tatengarten@Campus-Klarenthal.de

	 14	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Lustwald „Die Große Tanne“
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch den Lustwald „Die Große 

Tanne“. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der 
Landgräflichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Lustwald – „Die Große Tanne“
	 	� Gotisches Haus, Gotische Allee 1
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 14	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
		�  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	 2 €
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 16	 Dienstag, 13–17 Uhr 
		�  Grüne Dächer und Fassaden für zu Hause  

– nachhaltig und schön gestalten
		  �Geisenheim, Hessische Gartenakademie
	 	� Brentanostr. 9
	 	 35 €
	  	� Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen –  
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Hessische Gartenakademie,  
https://llh.hessen.de/bildung/hessische-gartenakademie/

		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 18	 Donnerstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Neuer Garten Rüsselsheim a. M.
		�  Dieser Termin widmet sich dem vierten Platz in der Kategorie 

„Kommunale Grünflächen“ und stellt das klima- und insekten-
freundliche Bepflanzungs-, Gestaltungs- und Nutzungskonzept 
des Neuen Gartens vor. Auch Stadtrat Simon Valerius wird vor 
Ort sein. Aufgrund des Opel-Firmenlaufs ist der Parkplatz 
Landungsplatz gesperrt, bitte auf öffentliche Verkehrsmittel 
oder umliegende Parkhäuser ausweichen.

		�  Rüsselsheim a. M., Neuer Garten 
	 	� Neuer Garten, Mainstr. 13
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit dem  

Regionalverband FrankfurtRheinMain, www.krfrm.de,  
069 2577-1700, grm@krfrm.de

	 18	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – praktische Tipps 

�		  und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 19	 Freitag, 14–17.30 Uhr 
		�  Genussradeln an der Nidda
		�  Ausgehend vom Alten Flugplatz Frankfurt führt die Tour entlang 

der Altarme der Nidda ber Berkersheim, den Heiligenstock und 
die Streuobstwiesen auf dem Lohrberg zum MainÄppelHaus. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Frankfurt
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  
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	 19	 Freitag, 14.30–16 Uhr 
		�  Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
		�  Lehrreicher Spaziergang mit Naturführerin Kerstin Bär. 

Besonderes Augenmerk liegt auf botanischen Raritäten –  
etwa Salzpflanzen wie Erdbeerklee und Strand-Dreizack. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 19	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Die Bedeutung der genetischen Vielfalt  

in einer sich wandelnden Umwelt
		�  Führungen durch Garten- und Gewächshaus der Goethe- 

Universität mit Niek Scheepens. 
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  

  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 19	 Freitag, 17–19 Uhr 
	 26	 Von der Zitrone zum Limoncello. Zitrusfrucht 
		  und Zitruszucht im Kloster Seligenstadt
		�  Die Führung durch den Klostergarten mit anschließendem 

Workshop ermöglicht es den Teilnehmenden, Geschmack und 
Heilkraft der Zitrone kennenzulernen und diese selbst zu 
verarbeiten. 

		�  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	 20 €, ermäßigt 15 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 19	 Freitag, 17–18.30 Uhr 
		�  Blühende Vielfalt – was Rosen 

�		  uns über Demokratie erzählen
		�  Rosen als Spiegel der Demokratie: Ein Spaziergang, ergänzt 

durch literarische Texte, verbindet Blüten, Geschichte und 
Symbole von Frieden, Widerstand und Vergänglichkeit.  
Abgerundet mit einem Glas Sekt. 
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		�  Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg
	 	� Tourist-Information, Burgstr. 1
	  	� Tourist-Information Eltville in Kooperation mit GartenRhein-

Main/KulturRegion, 06123 90980, touristik@eltville.de,  
www.eltville.de/ticketshop  

	 20	 Samstag, 10–13 Uhr 
		�  Vom Boden bis zur Pflanze
		�  Im Workshop bekommen die Teilnehmenden einfache Tipps  

zur Bodenbearbeitung und -pflege. Außerdem können sie eine 
eigene Bodenprobe von zu Hause mitbringen und analysieren. 

		  Hanau, Umweltzentrum   

	 	� Philipp-August-Schleissner-Weg 2
	 	 15 €
	  	� Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

	 20	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Der Botanische Garten der Stadt  

Frankfurt a. M. – allgemeine Führung
		�  Führung: Marko Borutzke. Der Referent kennt den Botanischen 

Garten wie seine Westentasche und dreht mit den Teilnehmen-
den eine große Runde durch den gesamten Garten. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 20	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Die Welt der ätherischen Öle
		�  Verschiedene Anwendungsbereiche ätherischer Öle werden 

praktisch erprobt. Aufnahme über limbisches System, Nahrung, 
Bäder, Wickel und Naturkosmetik. Mit Sarah Wisniewski. 

		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 35 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  
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	 20	 Samstag, 14–18 Uhr   
		�  Tag der offenen Gärten in der Grünen Lunge 

�		�  Die Bürgerinitiative BIEGL e. V. lädt ein in die reizvolle Natur der 
Grünen Lunge. Mit informativen Führungen durch das schützens-
werte Gelände sowie Entspannung bei Kultur, Kaffee und Kuchen. 

		�  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Infostand am Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	 Spende erbeten
	 	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am 

 Günthersburgpark e. V., 069 491340, funk@folkhart.de

	 20	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Was lebt um uns herum in der Natur?
		�  Von Käfern, Libellen, Vögeln, Blumen und Bäumen:  

ein spielerischer. Spaziergang im Frankfurter Grüngürtel. 
		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Frankfurt  
	 	� Lotsencontainer Alter Flugplatz, Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 21	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		�  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, Kinder 3,50 € (bitte passend), ab 6 Jahren
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 21	 Sonntag, 10–17 Uhr   
		�  FahrRad!-Tag im GrünGürtel
		�  Beim 20. Aktionstag radelt Jung und Alt auf dem GrünGürtel-

Radrundweg rund um die Stadt. 20 Erlebnisstationen laden zu 
tollen Stopps ein. 16 Uhr Fahrradfest am Ich-Denkmal. 

		�  Frankfurt a. M., GrünGürtel-Radrundweg. An einigen Orten:   

	 	� 20 Stationen am GrünGürtel-Radrundweg
	 	� Umweltlernen in Frankfurt, 069 212-49078,  

www.umweltlernen-frankfurt.de
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	 21	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung
		�  Gärtner*innen laden an zwei Sonntagen in ihre individuell 

gestalteten privaten Gärten ein und teilen ihre Begeisterung  
für Garten und Natur. 

		�  Sonstiges, private Gärten
	 	� s. Website www.weiltalgaerten.de/
	 	 10 € für 2 Sonntage, Kinder kostenfrei
	  	� Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung,  

06126 989187, info@weiltalgaerten.de

	 21	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Erdbeerfest
		�  Der Bad Orber Kurpark verwandelt sich wieder in ein Paradies 

für Erdbeerliebhabende und bietet neben kulinarischen High- 
lights ein abwechslungsreiches Musik- und Kinderprogramm. 

		  �Bad Orb, Kurpark 
	 	� Kurpark
	 	� Bad Orb Kur GmbH, 06052 8337, schwade@bad-orb.info

	 21	 Sonntag, 11 Uhr Open-Air-Café, ab 14 Uhr offene Gärten   
		�  Offene Gärten Buchschlag 2026
		�  Spaziergänge duch private Buchschlager Gärten, Café im 

Privatgarten mit musikalischer Unterhaltung, Pflanzenbörse, 
Vorträge, Kinderprogramm. 

		�  Dreieich, Gärten der Villenkolonie Buchschlag 
	 	� Wildscheuerweg 1
	 	 Spende erbeten
	 	� Geschichtsverein Buchschlag e. V., Bettina Otto,  

0170 413-4988, info@geschichtsverein-buchschlag.de

	 21	 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr     
		�  Sonntagsatelier zur Ausstellung  

„Vogelperspektiven – die Vögel und wir“
		�  Offenes Atelier zum Mitmachen für Jung und Alt. 
		�  Bad Homburg v. d. H., Museumshof und Atelier
	 	� Löwengasse 15, Eingang Dorotheenstr. 
	 	 2 € (inkl. Material), mit Sozial-Pass kostenfrei
	 	� Stiftung Kunst und Natur/Museum Sinclair-Haus,  

06172 5950500, museum@kunst-und-natur.de,  
www.museum-sinclair-haus.de
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	 21	 Sonntag, 13–16 Uhr 
		�  Nahaufnahme Natur – Makro-Fotoworkshop
		�  Im Garten des Umweltzentrums entdecken die Teilnehmenden 

die Natur durch die Linse der Makro-Fotografie. 
		  Hanau, Umweltzentrum   

	 	� Philipp-August-Schleissner-Weg 2
	 	 30 €
	  	� Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

	 21	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Edelkastanien-Wanderung zur Blütezeit
		�  Auf dem etwa 2-stündigen Spaziergang durch die Edelkastani-

envorkommen erzählt Johannes Schiesser, wie die „Keste“ nach 
Mammolshain kam und welche Bedeutung sie heute noch hat. 

		�  Königstein i. Ts., Mammolshainer Edelkastanienhaine
	 	� OGV-Halle am Wiesenhof, Ende Schwalbacher Str.
	 	 Spende erbeten
	  	� OGV Mammolshain e. V. & Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 21	 Sonntag, 15–16 Uhr   
		�  Familien-Rotkäppchen-Führung
		�  Eine interaktive, märchenhafte Führung, bei der Kinder und 

Erwachsene ihr Märchenwissen einsetzen und Rotkäppchen 
helfen, knifflige Rätsel zu lösen. Ab 6 Jahren. 

		  Hanau, Philippsruher Schlosspark   

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe, Philippsruher Allee 45
	 	 3 € zzgl. Eintritt 
	  	� Städtische Museen Hanau, 0618129502148,  

museen@hanau.de  

	 21	 Sonntag, 20 Uhr 
		�  Sommersonnenwende�
		�  Der Wetterpark lädt zu einer spannenden Führung ein,  

bei der in die Hintergründe, Traditionen und Phänomene  
dieses astronomischen Ereignisses eingetaucht wird. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de
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	 23	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orien-

tierung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, 
Herz und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

		�  Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 23	 Dienstag, 16 Uhr   
		�  Kinderworkshop Naturkosmetik
		�  Es entsteht Kosmetik aus Naturprodukten: Lippenbalsam, 

entspannendes Badesalz, ergänzt durch Infos zu essbaren 
Inhaltsstoffen. Für Kinder ab 6 Jahren. Mit Alexandra Fritzsche. 

		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 24	 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
		�  Kräuterführung
		�  Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam lässt sich 

Nützliches und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken 
und einiges über dessen Anwendung erfahren. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 8 €
	  	� Tanja Adam, 06044 951997, kraeuterfrauadam@web.de

	 24	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Pflanzen (er)kennen leicht gemacht –  

Schmetterlingsblütler
		�  Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf. Erbsen, Bohnen, Linsen, 

bringen des Botanikers Herz zum Grinsen. Die Schmetterlings-
blütler sind eine der artenreichsten Pflanzenfamilien. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
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	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  
069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 24	 Mittwoch, 17–18.30 Uhr 
		�  Klimarundgang: Stadtbäume im Klimawandel
		�  Der Rundgang bietet Einblick in die Bedeutung von Stadtbäumen 

für das Stadtklima und zeigt, wie diese mit den steigenden 
Temperaturen und veränderter Wasserverfügbarkeit umgehen. 

		�  Aschaffenburg, Schöntal 
	 	� Eingang zum Schöntal an der Goldbacher Str., Navi: Roßmarkt 1
	  	� Stadt Aschaffenburg, klimaanpassung@aschaffenburg.de

	 24	 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
		�  Reben, Rosen und Rabatten.  

Im Klostergarten der Benediktinerabtei
		�  Bei diesem abendlichen Spaziergang mit anschließender Ver- 

köstigung erfahren die Teilnehmenden, wie differenziert die 
Benediktinermönche ihre Klostergärten nutzten und gestalteten. 

		�  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	 17 €, ermäßigt 13 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 24	 Mittwoch, 19 Uhr 
		�  Szenische Lesung: Vogelstimmen
		�  Ein Abend mit Texten und Lyrik über Vögel. Mit Schauspielstudie-

renden der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt a. M. Getränkeverkauf ab 18 Uhr. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Museum Sinclair-Haus und Museumshof
	 	� Löwengasse 15, Eingang Dorotheenstr.
	 	 15 €, ermäßigt 10 €, kostenfrei mit Sozial-Pass
	  	� Stiftung Kunst und Natur/Museum Sinclair-Haus,  

06172 5950500, museum@kunst-und-natur.de,  
tickets.museum-sinclair-haus.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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mainova.de/es-geht-voran

Frankfurt  
startet durch?
Klingt gut. 
Wir installieren 3.000 öffentliche  
Ladepunkte, z. B. bei Rewe und  
in städtischen Parkhäusern.
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	 25	 Donnerstag, 15 Uhr   
		�  Kinderworkshop „Kräuterstunde“
		�  Kinder stellen gemeinsam Tee, Lipsticks, Salben und vieles  

mehr her. Mit Jeanine Biersack. 
		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 25	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Hinter den Kulissen der Landesgartenschau

�		  �Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung führen durch laufende 
Projekte, eröffnen neue Perspektiven und stehen für Fragen zur 
Verfügung. 

		�  Nidda, Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 25	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr   
		�  „Kunstentdecker Bad Salzhausen“  

– der Natur auf der Spur
		�  Hier stehen künstlerisches Gestalten, Experimentieren, Spielen 

und Kreativsein im Mittelpunkt. Mit Alltags- und Naturmateria-
lien darf ausprobiert, entwickelt, verworfen und neu begonnen 
werden. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 Kinder (6–10 Jahre) 12 € (inkl. Material)
	  	� Die Kunstentdecker, Isabella Tuzon, 0173 807 83 35

		  Veranstaltungsreihe „Blühende Gärten“
	 25	 Donnerstag, 17.30 Uhr 
		�  Zu Gast bei den Gewinnergärten –  

Garten der Vielfalt in Ginsheim
		�  Im Rahmen des Fotowettbewerbs „Blühende Gärten 2025“ 

werden die Gewinner*innen klimarobuster und insektenfreund-
licher Gärten besucht. Den Abschluss bildet der „Garten der 
Vielfalt“ in Ginsheim, der in der Kategorie „Vereins- und 
Gemeinschaftsgärten“ den zweiten Platz belegt. Hier treffen 
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sich Menschen, um gemeinsam zu gärtnern und die Natur 
bewusst zu erleben.

		�  Ginsheim, Garten der Vielfalt
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit dem  

Regionalverband FrankfurtRheinMain, www.krfrm.de,  
069 2577-1700, grm@krfrm.de

	 25	 Donnerstag, 18–20 Uhr 
		�  Naturwandeln am Heiligenstock
		�  Die wilde Stadtnatur im GrünGürtel erfahren und sich für ein 

„erdendes“ Naturbewusstsein öffnen. Das Format kombiniert 
Naturwissen, Klimaaktionen und Achtsamkeit. 

		�  Frankfurt a. M., Heiligenstock
	 	� Parkplatz Restaurant Altes Zollhaus, Friedberger Landstr. 531
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 25	 Donnerstag, 18.30 Uhr 
		�  Meditative Wanderung
		�  Wie eine kleine Auszeit effektiv gestaltet werden kann, zeigt 

Entspannungspädagogin Pia Burger auf einem ca. 90-minütigen 
Rundgang mit anregenden Übungen und textlichen Impulsen. 

		�  Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Kur- und Stadtinformation
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 26	 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
		�  Sonnenwendkräuter mit langer Tradition
		�  Bei dieser Führung mit Regine Ebert geht es um die Wildkräuter, 

die zur Sonnenwende gesammelt und verwendet werden und 
welche spannenden Geschichten zu dieser Tradition gehören. 

		�  Bad Soden a. Ts., Altenhain
	 	� Grundschule Heidenfeldstr.
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de  
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	 27	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Die ehemaligen Gärten der Familien

�
  

Bernard und D’Orville
		�  Der Weg führt durch die einstigen Gärten der ansässigen 

Familien, in denen auch Goethe und Lili wandelten. Mit dem 
Erwerb durch die Stadt 1921 wurden sie öffentlich zugänglich. 

		  Offenbach a. M., Büsingpark, Lilipark und D'Orville-Park   

	 	� Rathaus Offenbach, Eingang Berliner Str. 100
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 27	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Meine Kräuterapotheke
		�  Leicht lässt sich aus Heilpflanzen, die uns überall umgeben,  

eine eigene Kräuterapotheke herstellen. Ein Workshop mit  
vielen praktischen Anwendungen. Mit Sarah Wisniewski. 

		�  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 35 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 28	 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
		�  Sinne wecken im Park – achtsam in den Tag  

mit sanften Übungen
		�  Bei diesem Spaziergang im Kurpark wird sanfte Bewegung mit 

leichten Yoga-Übungen und Atemtechniken kombiniert. 
		  �Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Parkplatz hinter dem Kurhaus, Kneipp-Venentreppe, Am Kurpark 3
	 	 8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 28	 Sonntag, 10–17 Uhr 
		�  Offene Gartentür
		�  Im vereinseigenen Kräutergarten des OGV Alzenau werden über 

100 verschiedene Heil- und Küchenkräuter kultiviert und mit 
Schildern auch beschrieben. 

		�  Alzenau, Kräutergarten OGV 
	 	� Parkplatz P4
	 	� OGV Alzenau, 0160 99548099, herbert-sittinger@t-online.de
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	 28	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Begegnung mit den Brentanos
		�  Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die oft bei den Brentanos zu Gast war. Dabei 
entdecken die Teilnehmer*innen die romantischsten Plätze  
im Park und im historischen Petrihaus. 

		�  Frankfurt a. M., Brentanopark
	 	� Eingang zum Park, Auf der Insel
	 	 8 €
	  	� FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de  

	 28	 Sonntag, 11–16 Uhr    
		�  Flohmarkt im Hafengarten 

�		�  Gemeinsam handeln – nachhaltig leben! Nicht direkt mit dem 
Auto erreichbar. Bitte das letzte Stück zu Fuß gehen. Keine 
Parkplätze vor Ort. Standgebühr: ein Kuchen. Standanmeldung: 
hafengarten@stadtwerke-of.de 

		  Offenbach a. M., Hafengarten 
	 	� Hafengarten
	 	� Stadtwerke Offenbach, Hafengarten,  

hafengarten@stadtwerke-of.de

	 28	 Sonntag, 11–13 Uhr 
		�  Der Rennbahnpark in Frankfurt
		�  Führung mit Ingo Bohl. 
		�  Frankfurt a. M., Rennbahnpark
	 	� Eingang Rennbahnpark Straßenbahnhaltestelle  

Niederräder Landstr.
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

	 28	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Von Ahorn bis Zitronenbaum
		�  Bei der Erkundung des Parks Schönbusch mit seinem vielfälti-

gen Baumbestand lauschen die Teilnehmer*innen der Natur – 
und den Dichter*innen, die ihrem Charme verfielen. 

		�  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 6,50 €
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	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  
fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 28	 Sonntag, 14–17 Uhr   
		�  Naturforscherwerkstatt –  

Tiere der Streuobstwiese
		�  Suchen von Tieren und deren Spuren in Streuobstwiesen und 

Kennenlernen der Bedeutung der Kulturlandschaft für Tierarten. 
Veranstaltung ab 8 Jahren, gerne auch in Begleitung. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf

	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 Spende erbeten
	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße- 

Odenwald (UNESCO Global Geopark), 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 28	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das 

�		  demokratische Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		  �Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 28	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Forstgarten, Hirschgarten, Elisabethenschneise
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch Forstgarten, Hirsch- 

garten und Elisabethenschneise. Erläuterungen zu Historie  
und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Forstgarten, Hirschgarten,  
Elisabethenschneise

	 	� Gotisches Haus, Gotische Allee 1
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Erleben & feiern
In Gärten und Parks erleben 

Menschen kulturelle Veranstaltungen, 
Feste oder Erntefeiern gemeinsam. Solche 

Aktivitäten fördern den interkulturellen 
Austausch, stärken das Gemeinschafts-

gefühl und zeigen, wie bereichernd 
kulturelle Vielfalt und gemeinsame 

Erlebnisse in einer offenen 
Gesellschaft sind.
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	 1	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Zeigerpflanzen
		�  Führung: Dr. Annika Schrumpf. Von sogenannten Zeigerpflanzen, 

die auf bestimmte Bodeneigenschaften hinweisen, gibt es im 
Botanischen Garten einige zu entdecken. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 2	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald – Wunder – Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna 

und Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit einem versierten 
Förster. 

		  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 2	 Donnerstag, 18.30 Uhr 
		�  Mythos Baum
		�  Auf dem ca. 2-stündigen Spaziergang gibt Forstamtsrat 

Karl-Matthias Groß Gedichte und Legenden über Bäume zum 
Besten. Wieso hat die Eiche gezackte Blätter? Was verbindet 
Erlkönig und Erle? 

		  Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Am Mühlrad im Woogtal, Ende des Forellenwegs,  

nahe Freibad-Parkplatz
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 3	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 17	� Explore Messel pit – Führung auf Englisch 
	 31	 durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel pit. How was this fascinating fossil 

site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
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	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  
service@welterbe-grube-messel.de  

	 4	 Samstag, 9.30–12.30 Uhr 
		�  Pilzlehrwanderung im Sommer
		�  Pilze und deren Merkmale kennenlernen: Sammeln, Be- 

stimmen der aktuell vorkommenden Arten, Ökologie der Pilze. 
		  Groß-Gerau, Wälder nördlich von Groß-Gerau
	 	� Frankfurter Str. 136
	 	 39,80 €
	  	� KVHS Groß-Gerau, 06152 1870-0, info@kvhsgg.de  

	 4	 Samstag, 10–14.30 Uhr 
		�  Naturschutz im Waldmanagement
		�  Mit dem Fahrrad einmal durch den ganzen Frankfurter Stadtwald. 

An ausgewählten Punkten im Stadtwald wird gezeigt, welche 
Schäden die vergangenen Trockenjahre hinterlassen haben. 

		  Frankfurt a. M., Stadtwald
	 	� Parkplatz Schießstand Schwanheim Schwanheimer Bahnstr. 115
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 4	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	 15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  

	 4	 Samstag, 11–12.30 Uhr 
		�  Vom Thiergarten zum Schönen Tal
		�  Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten Stadt- 

graben und „Thiergarten“ ein englischer Landschaftsgarten wurde. 
		  Aschaffenburg, Park Schöntal
	 	� Sandgasse, vor der Sandkirche
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66, 

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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	 4	 Samstag und Sonntag, 11–16 Uhr   
	 5	 Sommerwerkstatt – Plastikträume:�
		  Mach den Führerschein
		�  An vier Wochenenden ermöglicht ein Mitmach-Parcours, die 

Herkunft und den Wert von Kunststoffen kennenzulernen sowie 
einen verantwortungsvolleren Umgang damit zu entdecken. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Aeronauten-Werkstatt, Kleiner Hangar, Am Burghof 55
	 	� Aeronauten-Werkstatt, hergenhahn@u-x.de

	 4	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	 20 €
	  	� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de

	 5	 Sonntag, 12–18.30 Uhr   
		�  Kulturuferfest
		�  Das große kostenfreie Straßentheaterfestival mit großem 

Kunsthandwerkermarkt für die ganze Familie. Die Rheinufer- 
promenade verwandelt sich in eine 3 km lange Bühne. 

		  Bingen, Kulturufer   

	 	� Hindenburganlage, Hafenpark
	 	� Bingen Tourismus & Kongress GmbH,  

06721 184200, willkommen@bingen.de

49. Steinfurther 
Rosenfest 

10. bis 12. Juli 2026

Tickets & Kontakt:

Tourist Information Bad Nauheim
In den Kolonnaden 1
61231 Bad Nauheim
(06 032) 92 992 - 0
kontakt@bad-nauheim-info.de
www.rosenfest.de
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	 5	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
		�  Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Mattias Weidmann, 06043 801762

	 5	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Lustwandeln für jedermann? �

Hofgeschichten aus dem Schönbusch
		�  Vom fürstlichen Jagdwald zum Volksvergnügen – Hofleute 

führen durch Park Schönbusch und erklären die Ideen des 
Gartenarchitekten. 

		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 8 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66, 

 fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 5	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
	 12	� Schlossparkkonzerte
	 19	� Vor der romantischen Kulisse des historischen Schlossparks im
	 26	� Luftkurort einen vergnüglichen Sonntagnachmittag bei Musik, 

duftendem Kaffee und hausgemachtem Kuchen genießen. 
		  Laubach, Schlossparkbühne   

	 	� Am Ramsberg
	 	� Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de

	 5	 Sonntag, 15.30–17.30 Uhr 
		�  Siesmayer, Jost und die Schönheit
		�  Heinrich Siesmayer stammte aus einfachen Verhältnissen. Wilhelm 

Jost war ein studierter Architekt, der Karriere machte. Doch 
beide hatten ein gemeinsames Ziel: die Schönheit Bad Nauheims. 

		  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	  	� Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  
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	 5	 Sonntag, 18 Uhr, 21. Notturno am Hexenturm 
	 21	� Open Air-Veranstaltung „Mallets and Friends“
		  Frankfurter Percussion-Duo im Demandt’scher Park.
		  Altenstadt-Lindheim, Demandt’scher Park
	 	� Turmgasse 3, vor der Ev. Kirche, Demandt’sche Park
	 	 s. Website
	  	� KULTURplus Altenstadt e. V., info@kulturplus-altenstadt.de  

	 9	 Donnerstag, 16 Uhr, Sonntag, 14.30 Uhr   
	 26	 Forschertour für Groß und Klein�
		�  Bei dieser spannenden Tour können kleine und große 

Forscher*innen an interaktiven Stationen das Wetter durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 10	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 24	� Führung durch die Sonderausstellung  

„Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 11	 Samstag, 12 Uhr 
		�  Palmen- und Wüstengarten in Hessen
		�  Besuch eines Privatgartens inklusive Picknick mit mediterranen 

Pflanzen, darunter Freilandpalmen, Oliven-, Zitronen-, Granat- 
apfel- und Feigenbäume. 

		  Wächtersbach, Palmen- und Wüstengarten Hessen
	 	� Hainhofweg 36
	  	� DGGL LV Hessen e. V., hessen@dggl.org  
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	 11	 Samstag, 11–ca. 12.15 Uhr 
		�  Geisenheims grüne Ecken
		�  Zwischen kleinen und großen Straßen, alten Mauern, Straßen- 

und Bahnlärm zeigt Geisenheim sein grünes Gesicht: stille  
Parks, lauschige Plätze und versteckte Naturorte. 

		  Geisenheim, grüne Orte 
	 	� Stadt- und Tourist Information, Beinstr. 1
	 	 12 €
	  	� Stadt- und Tourist Information Geisenheim,  

06722 701-193, tourist@geisenheim.de  

	 11	 Samstag und Sonntag, 11–16 Uhr   
	 12	 �Sommerwerkstatt – Plastikwaage: �
		  Was wiegt Gewohnheit?
		�  An vier Wochenenden ermöglicht ein Mitmach-Parcours, die 

Herkunft und den Wert von Kunststoffen kennenzulernen sowie 
einen verantwortungsvolleren Umgang damit zu entdecken. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Aeronauten-Werkstatt, Kleiner Hangar, Am Burghof 55
	 	� Aeronauten-Werkstatt, hergenhahn@u-x.de

	 11	 Samstag, ab 20 Uhr 
		�  Open-Air-Kino im Kurpark
		�  In den Sommermonaten präsentiert die Kurgesellschaft  

Filme aus dem aktuellen Kinoprogramm. Für die Zeit bis zum 
Filmstart gibt es ein musikalisches Vorprogramm. 

		  Bad Orb, Kurpark 
	 	� Musikpavillon an der Konzerthalle 
	 	 12 €
	 	� Bad Orb Kur GmbH, 06052 8337, schwade@bad-orb.info

	 12	 (Termin ist witterungsabhängig) Sonntag, 10–13 Uhr 
	 19	� Bienen im Jahresverlauf – die Ernte
	 26	� Ab jetzt Verkleinerung des Brutnests in den Völkern. Prüfen der 

Menge des Honigs in den Waben, Schleuderung vorgesehen. 
Entnahme der verdeckelten letzten Bannwabe. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
	 	 10 €
	  	� Landesverband Hessischer Imker e. V. in Kooperation mit  

dem Imkerverein Mörfelden-Walldorf e. V., 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  
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	 12	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Familienfest im Schlossgarten Usingen
		�  Gemeinsam mit der Taunus-Zeitung veranstaltet die Stadt Usingen 

in jedem Jahr das Familienfest im schönen Schlossgarten. 
		  Usingen, Schlossgarten
	 	� Schlossgarten
	 	 6 € für ein Armband, um die Attraktionen zu nutzen
	 	� Stadtverwaltung Usingen, 06081 1024-0, tourismus@usingen.de

	 12	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Verbotene Wege – verborgene Gärten
		�  Entdeckungstour zu den Geheimnissen der Altstadt – von 

verborgenen Ecken und versteckten Gärten. Die Führung  
findet nur bei trockenem Wetter statt. 

		  Aschaffenburg, Altstadt
	 	� Schloss Johannisburg, Hauptportal, Schlossplatz 4
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 12	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
		�  Der Schlossgarten wurde nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich Reste des Friedhofs sowie geometrische Anlagen. 

		  Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten 
	 	� Tor Rumpenheimer Schlossgasse
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 12	 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
		�  Kneipp-Tour
		�  Bei dieser Führung des Kneipp-Vereins in den Tälern des 

Kurparks können die Teilnehmenden Wasser kosten, An- 
wendungen ausprobieren und Heilpflanzen kennenlernen. 

		  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Kneipp-Büste gegenüber Stahlbadehaus, Brunnenstr. 20
	 	 8 €, Kurgäste und Kneipp-Mitglieder 6 €
	  	� Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e. V.,  

0173 6631492, christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de  
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	 12	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

die Tannenwaldallee
		�  Führung von Elzbieta Dybowska. Schlossgarten – Englischer 

Garten – Louisgarten – Ferdinandsgarten – Gustavsgarten – Klei-
ner Tannenwald. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung. 

		  Bad Homburg v. d. H., Tannenwaldallee
	 	� Schlosshof an der Zeder, Eingang Dorotheenstr.
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 12	 Sonntag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische  

Vielfalt Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen  
sich kulinarisch und heilkundlich nutzen lassen. 

		  Bad Vilbel, Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg)
	 	 20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  

	 12	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
		  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	 2 €
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 16	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – praktische Tipps �
		  und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  
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	 16	 Donnerstag, 18.30 Uhr   
		�  Das Leben im Bach
		�  Exkursion in die scheinbar unscheinbaren Bachwelten mit 

Dipl.-Geologe Jan Wacker. Was für Tiere werden unter Steinen, 
zwischen Wasserpflanzen und im Kies zu entdecken sein? 

		  Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Am Mühlrad im Woogtal, Ende des Forellenwegs,  

nahe Freibad-Parkplatz
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 17	 Freitag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	 5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 17	 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
		�  Sommerkräuter und ihre Inhaltsstoffe
		�  Jetzt ist Hochsaison für viele Wildpflanzen, die nun reichlich 

nutzbare Pflanzenwirkstoffe enthalten. Wie sich diese  
einsetzen llassen, verrät Sibylle Hasler.

		  Bad Soden a. Ts.
	 	� Parkplatz am Ende der Kelkheimer Str.
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 17	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Garten-Rundgang
		�  Mit dem Schwerpunkt klimaresiliente Baumarten für Gärten, 

Parks und Städte. Führung durch den Wissenschaftsgarten und 
auf dem Campus Riedberg mit Robert Anton. 

		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  
  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a.M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de
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	 17	 Freitag bis Montag, s. Website   
	 	 �Geisenheimer Lindenfest
	 20	� Weinfest rund um die über 700 Jahre alte Linde bis zum Rhein- 

gauer Dom. Im Quartier R, der Kreativmeile, gibt es am Samstag 
und Sonntag Schmuckstücke, Kunst, Pflanzen und Kräuter. 

		  Geisenheim, Geisenheim 
	 	� Innenstadt
	 	� Hochschulstadt Geisenheim, 06722 701-0,  

lindenfest@geisenheim.de, www.geisenheim.de

	 18	 Samstag, 10–13.45 Uhr 
		�  Erlebnistag mit Kräutern im Sommer
		�  Sommerliche Kräuterwanderung in Ober-Roden: Wildkräuter 

und ihre verborgenen Nutzen entdecken, Bestimmung erlernen 
sowie Zubereitung und Haltbarkeit der Pflanzen kennenlernen. 

		  Rödermark, vhs Rödermark
	 	� Dieburger Str. 9–11
	 	 14 € (plus 6 € für Material)
	  	� VHS Rödermark, 06103 3131-1313, vhs@kreis-offenbach.de  

	 18	 Samstag, 11–16 Uhr   
		�  Offene Gartenpforte: 10 Jahre Jubiläum �

der Kräuter- und Naturschule
		�  Entdeckung eines Paradieses für Mensch und Tier mit heimi-

schen Wildpflanzen zum Entspannen und Naschen sowie 
lebendigen Strukturen wie Sandarium und Totholz, die den 
Garten zu einem Ort voller Vielfalt machen. 

		  Kelkheim, Ruppertshain
	 	� Wiesenstr. 80
	  	� Sibylles Kräuter- & Naturschule, sibylle@sibylle-hasler.de  

	 18	 Samstag und Sonntag, 11–16 Uhr   
	 19	 �Sommerwerkstatt – Plastik anders:�
		  elastisch durch den Alltag
		�  An vier Wochenenden ermöglicht ein Mitmach-Parcours, die 

Herkunft und den Wert von Kunststoffen kennenzulernen sowie 
einen verantwortungsvolleren Umgang damit zu entdecken. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Aeronauten-Werkstatt, Kleiner Hangar, Am Burghof 55
	 	� Aeronauten-Werkstatt, hergenhahn@u-x.de



104 JULI

	 18	 Samstag, 14–17 Uhr 
		�  Foto-Workshop: Blickwinkel Philippsruhe –  

der Schlosspark als Motiv
		�  Ein Workshop, der Geschichte, Natur und Perspektiven verbin-

det. Mit ihrer Kamera entdecken die Teilnehmenden an diesem 
Tag den Schlosspark neu und fangen seine Besonderheiten ein. 

		  Hanau, Philippsruher Schlosspark  

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe, Philippsruher Allee 45
	 	 20 €
	  	� Städtische Museen Hanau, 06181 29502148,  

sun-info@t-online.de  

	 18	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
		�  Poesieführer*innen laden zu einer poetischen Entdeckungstour 

ein, bei der unterhaltsame und romantische Gedichte rezitiert 
werden – und noch mehr. 

		  Laubach, Schlosspark und am Ramsberg
	 	� Torbogen am Schloss
	 	 Spende erbeten
	  	� Kultur und Tourismusbüro Laubach,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

	 18	 Samstag, ab 16 Uhr, Sonntag, ab 11 Uhr   
	 19	 ��Kurparkfest mit Parkbeleuchtung
		�  Der historische Kurpark Bad Orb wird erneut zum bunten 

Festgelände mit Unterhaltung, Livemusik und kulinarischen 
Highlights für die Besucher*innen. 

		  Bad Orb, Kurpark 
	 	� Kurpark
	 	 6 €
	 	� Bad Orb Kur GmbH, 06052 8337, schwade@bad-orb.info

	 18	 Samstag, 17 Uhr 
		�  Das Frankfurter Nizza
		�  Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten  

mit Rainer Gesell. 
		  Frankfurt a. M., Nizza
	 	� Treppenabgang an der Untermainbrücke, unten
	 	 5 €
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de
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	 19	 �Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen entdecken Wissenswertes über das Biotop 

sowie Entstehung, Abbau und Nutzung des Steins – inklusive 
Live-Demonstration von Steinschrämmsäge und Derrick-Kran. 

		  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 19	 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr     
		�  Sonntagsatelier zur Ausstellung  

„Vogelperspektiven – Die Vögel und wir“
		�  Offenes Atelier zum Mitmachen für Jung und Alt. Selbst  

kreativ werden, die Vögel und ihre Fähigkeiten erkunden.
		  Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
	 	� Schlosspark
	 	 2 € (inkl. Material), mit Sozial-Pass kostenfrei
	 	� Stiftung Kunst und Natur/Museum Sinclair-Haus,  

06172 5950500, www.museum-sinclair-haus.de

	 19	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  14.30 Uhr: Ein Gedicht – ein lyrischer und informativer Garten-

rundgang mit Dr. Rose Schließmann und Hannelore Mertes-
acker. Das Klostercafé ist ab 14 Uhr geöffnet. 

		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 22	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  The Botanical Garden of Frankfurt a. M.
		�  Public garden tour in English: Dr. Annika Schrumpf. The 

Botanical Garden is home to a wide variety of plant species 
of the temperate climate and has a remarkable history. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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	 22	 Mittwoch, 16.30 Uhr   
		�  Kräuterführung in der Grünen Lunge
		�  Die Wildkräuterexpertin Regine Ebert führt durch Gärten der 

Grünen Lunge und nimmt dort wachsende essbare und heilende 
Pflanzen und Kräuter genauer in den Blick. 

		  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	 8 €
	  	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark e. V., info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de 
 

	 22	 Mittwoch, 17–18.30 Uhr 
		�  Klimarundgang: Gewässer im Klimawandel
		�  Der Rundgang bietet wertvolle Einblicke in die Herausforderun-

gen und Lösungsansätze, um Gewässer an steigende Tempera-
turen und veränderte Niederschlagsmuster anzupassen. 

		  Aschaffenburg, Naturschutzgebiet
	 	� Parkplatz Ebersbacher Str., Naturschutzgebiet,  

bei den Wildpferden
	  	� Stadt Aschaffenburg, klimaanpassung@aschaffenburg.de

	 22	 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
		�  Reben, Rosen und Rabatten.  

Im Klostergarten der Benediktinerabtei
		�  Bei diesem abendlichen Spaziergang mit anschließender Ver- 

köstigung erfahren die Teilnehmenden, wie differenziert die 
Benediktinermönche ihre Klostergärten nutzten und gestalteten. 

		  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	 17 €, ermäßigt 13 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 24	 Freitag, 17–19.30 Uhr 
		�  Hauptfriedhof
		�  1828 vor den Toren der Stadt als englischer Landschaftsgarten 

angelegt, ist der Hauptfriedhof heute eine grüne Oase mit 
spannenden Geschichten und vielen prominenten Gräbern. 

		  Frankfurt a. M., Hauptfriedhof
	 	� Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
	 	 16 €
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	  	� Frankfurter Stadtgeschichten, 069 95153222,  
info@frankfurter-stadtgeschichten.de  

	 25	 Samstag und Sonntag, 11–16 Uhr   
	 26	� Sommerwerkstatt – Plastik hebt ab: �
		  Museo Aero Solar Ballon
		�  An vier Wochenenden ermöglicht ein Mitmach-Parcours, die 

Herkunft und den Wert von Kunststoffen kennenzulernen sowie 
einen verantwortungsvolleren Umgang damit zu entdecken. 
Bitte alte Plastiktüten mitbringen, die nicht mehr gebraucht 
werden. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Aeronauten-Werkstatt, Kleiner Hangar, Am Burghof 55
	 	� Aeronauten-Werkstatt, hergenhahn@u-x.de

	 25	 Samstag, 11–18 Uhr, Sonntag, 10–18 Uhr 
	 26	 7. Spessarter Genuss- und Gartenfest
		�  Über 120 internationale Ausstellende erwarten die Besucher* 

innen mit ihrem vielfältigen Angebot von der Rankhilfe über 
Gartenaccessoires bis hin zu kulinarischen Genüssen. 

		  Bad Orb, Kurpark  

	 	� Kurpark
	 	� Bad Orb Kur GmbH, schwade@bad-orb.info

	 25	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Sumpf- und Wasserpflanzen
		�  Führung: Kai Uwe Nierbauer. Sumpf- und Wasserpflanzen  

üben durch ihre Schönheit eine große Faszination auf Teichbe-
sitzende aus, viele sind zudem selten und gesetzlich geschützt. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 26	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Kaffee, Tee und Guarana: anregende Genussmittel
		�  Im Tropicarium werden Biologie, Wirkung, Nutzung und 

Kulturgeschichte von drei wichtigen tropischen Genussmittel-
pflanzen vorgestellt. Mit Sigrid Volk. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   
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	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M., 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 26	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Heinrich Siesmayer –  

ein Gartenarchitekt erzählt
		�  Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer Kur- 

parks besser als sein Schöpfer. Beim Spaziergang durch den 
Kurpark erzählt Siesmayer persönlich Spannendes zur Gestaltung. 

		  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	 	 9,50 €, ermäßigt 8,50 €
	  	� Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

	 26	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische �
		  Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 26	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
		�  Zwischen Arkadia und Utopia
		�  Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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	 26	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Buschwiese, Forellenteich, Neuer Teich
		�  Führung von Elzbieta Dybowska im Großen Tannenwald: 

Buschwiese, Forellenteich und Neuer Teich. Erläuterungen zu 
Historie und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 

		  Bad Homburg v. d. H., Großer Tannenwald
	 	� Gotisches Haus, Gotische Allee 1
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 28	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orien- 

tierung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, 
Herz und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren.

		  Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 29	 Mittwoch, 16.30 Uhr   
		�  Evolution – Dinos, Farne und Schachtelhalme
		�  Familienführung mit Dr. Annika Schrumpf. Vor vielen Millionen 

Jahren sah die Welt ganz anders aus als heute: Dinos wanderten 
durch morastige Sümpfe, Farne waren so hoch wie Bäume. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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	 1	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	 20 €
	  	� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de

	 1	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Neubürger im heimischen Pflanzenreich –  

Neophyten
		�  Führung: Sigrid Volk. Alles ist im Wandel, dies gilt auch für  

die Pflanzenwelt. Gerade durch den internationalen Handel 
gelangen Pflanzenarten aus aller Welt an andere Orte. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 1	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Verbotene Wege – verborgene Gärten
		�  Entdeckungstour zu den Geheimnissen der Altstadt – von 

verborgenen Ecken und versteckten Gärten. Die Führung  
findet nur bei trockenem Wetter statt. 

		  Aschaffenburg, Altstadt
	 	� Schloss Johannisburg, Hauptportal, Schlossplatz 4
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 2	 Sonntag, 10–17 Uhr   
		�  4. Messeler Grubenfest
		�  An diesem Tag gibt es eine Vielzahl an Aktivitäten für Groß  

und Klein: Rundgänge, Vorträge & Mitmachaktionen. 
		  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de
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	 2	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Waldbaden für die Sinne
		�  Abschalten und alle Sorgen hinter sich lassen: Einem abendli-

chen Vogelkonzert zu lauschen, sich mit Achtsamkeitsübungen 
auf die umgebende Natur einzulassen, kann dabei helfen. 

		  Frankfurt a. M., Enkheimer Ried
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 2	 Sonntag, 13–14.30 Uhr 
		�  Urbaner Klimaschutz�
		�  Die Frage der Zukunft wird heißen: Wie wird eine Stadt abge-

kühlt? Diese Führung zeigt praktische Umsetzungen von 
Klimaschutzmaßnahmen für die Zukunft urbaner Räume im 
Klimawandel. 

		  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz Abenteuerspielplatz Wetteraustr. 41
	  	� Grüne Lunge am Günthersburgpark e. V./Peter Beckmann, 

knollenweg@gmail.com  

	 2	 Sonntag, 14–16 Uhr 
	 30	� Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
		�  Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Mattias Weidmann, 06043 801762

	 2	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
	 9	� Schlossparkkonzerte
	 16	� Vor der romantischen Kulisse des historischen Schlossparks im 

Luftkurort einen vergnüglichen Sonntagnachmittag bei Musik, 
duftendem Kaffee und hausgemachtem Kuchen genießen. 

		  Laubach, Schlossparkbühne   

	 	� Am Ramsberg
	 	� Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de
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	 2	 Sonntag, 15.30–17.30 Uhr 
		�  Siesmayer, Jost und die Schönheit
		�  Heinrich Siesmayer stammte aus einfachen Verhältnissen. 

Wilhelm Jost war ein studierter Architekt, der Karriere machte. 
Doch beide hatten ein gemeinsames Ziel: die Schönheit Bad 
Nauheims. 

		  Bad Nauheim, Kurpark 
	 	� Tourist Information, In den Kolonnaden 1
	  	� Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

	 2	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Sommerspaß für die ganze Familie�
		�  Für alle Daheimgebliebenen gibt es in den Ferien Mitmach-

stationen, Bastelangebote, eine Wetterpark-Rallye sowie ganz 
viel Spaß. Für Essen und Trinken ist auch gesorgt. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Gelände hinter dem Besucherzentrum
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 4	 Dienstag, 15 Uhr   
		�  Mathematik in der Natur
		�  Mathematik soll Spaß machen: Durch Bewegung, Spiel und die 

Schönheit der Natur wird sie lebendig und greifbar. Mit Salih 
Ergün. Für Kinder ab 10 Jahren. 

		  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 8 €
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 6	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald – Wunder – Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna 

und Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit einem versierten 
Förster. 

		  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de
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	 6	 Donnerstag, 16 Uhr   
		�  Forschertour für Groß und Klein�
		�  Bei dieser spannenden Tour können kleine und große 

Forscher*innen an interaktiven Stationen das Wetter durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 7	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 21	� Führung durch die Sonderausstellung  

„Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 7	 Freitag, 20–21.30 Uhr 
		�  Fledermaus-Exkursion
		�  Zusammen mit dem Verein „Wald- und Naturschutzgemein-

schaft Oberhessen“ mithilfe von Detektoren die kleinen Tiere 
aufspüren und Wissenswertes zu deren Lebensweise erfahren. 

		  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de  

	 8	 Samstag, 10.15–18 Uhr 
		�  Frankfurt im Grünen – eine Radtour �

entlang der Parks und Gärten
		�  Bei dieser Radtour stehen die Park- und Gartenanlagen 

Frankfurts im Mittelpunkt. Es werden die unterschiedlichsten 
Anlagen präsentiert und ihre Bedeutung und Eigenarten 
aufgezeigt. 

		  Frankfurt a. M., verschiedene Orte in und um Frankfurt
	 	� Uhrtürmchen Café Hauptwache
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	 	 23 €
	  	� Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

	 8	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Bilder von Pflanzen einst und jetzt
		�  Führung: Dr. Ulrike Brunken. Künstlerischer Sommerspazier-

gang durch den Botanischen Garten, bei dem es um Pflanzen-
bilder und den direkten Vergleich zum Original geht. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 8	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
		�  Poesieführer*innen laden zu einer poetischen Entdeckungstour 

ein, bei der unterhaltsame und romantische Gedichte rezitiert 
werden – und noch mehr. 

		  Laubach, Schlosspark und am Ramsberg
	 	� Torbogen am Schloss
	 	 Spende erbeten
	  	� Kultur und Tourismusbüro Laubach, 06405 921321,  

tourist-info@laubach-online.de  

	 9	 Sonntag, 10.15–17 Uhr   
		�  Frankfurter Äppeltour �
		�  Bei der Radtour begegnen die Teilnehmenden dem Thema Apfel 

auf unterschiedliche Art und Weise. An verschiedenen Orten gibt 
es neben Historie auch kulinarische Leckerbissen aus der Region. 

		  Frankfurt a. M., verschiedene Orte in und um Frankfurt
	 	� Uhrtürmchen Café Hauptwache
	 	 73 € (inkl. Essen und Getränke)
	  	� Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

	 9	 Sonntag, 11–13 Uhr   
		�  Die Park-Detektive und das  

geheimnisvolle Tal der Spiele
		�  Auf den Spuren des „Tals der Spiele“ – Interaktive Familienfüh-

rung im Park Schönbusch vorbei an Bächen, Wiesen und Seen. 
		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
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	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  
bei den Fahrradständern

	 	 7,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 9	 Sonntag, 11–13 Uhr   
		�  Die Äskulapnatter im Kurpark
		�  Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

		  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
	 	 8 €, ermäßigt sowie Kinder von 5 bis 15 Jahren 5 €, Familien 20 €
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 9	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Clevere Pflanzen�
		�  Pflanzen haben weder Nerven noch Muskeln oder ein Gehirn. 

Trotzdem können sie „zum Wohle aller Beteiligten“ miteinander 
clever kommunizieren. Mit Dr. Ester Becker. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 9	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Die Stadt der Zukunft�
		�  Der neue Frankfurter Garten ist ein Lern- und Erlebnisraum  

für gelebte Demokratie: Eine Führung zeigt, wie gemeinsames 
Entscheiden, Handeln und Gestalten gelingt. Im Anschluss 
eröffnet Christa Müller, Autorin und Mitbegründerin der 
anstiftung, inspirierende Perspektiven auf die „Stadt der 
Zukunft“ und Demokratie in Gemeinschaftsgärten.

		  Frankfurt a. M., Neuer Frankfurter Garten
	 	� Ostparkstr. 8
	  	� GartenRheinMain/KulturRegion in Kooperation mit Bienen Baum 

Gut e. V., 069 2577-1712, grm@krfrm.de, www.krfrm.de  
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	 9	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Forstgarten, Hirschgarten, Elisabethenschneise
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch Forstgarten, Hirsch-

garten und Elisabethenschneise. Erläuterungen zu Historie  
und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Forstgarten, Hirschgarten, Elisabethen-
schneise

	 	� Gotisches Haus, Gotische Allee 1
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 9	 Sonntag, 15–16 Uhr 
		�  Theater/Lesung im Garten
		�  Die Historikerin Silke Wustmann präsentiert in ihrem unter- 

haltsamen und humorvollen Vortrag wahre und „alternative“ 
Fakten zur Stadtgeschichte Frankfurts. 

		  Friedrichsdorf, Hinterhof, Garten
	 	� Hugenottenstr. 90
	 	 15 €
	  	� Musisch bildnerische Werkstatt,  

06172 137858, info@mbw-ev.de  

	 9	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
		  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	 2 €
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 12	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Ein Strauß Farben
		�  Führung: Dr. Annika Schrumpf. Wie entstehen Farben in den 

Pflanzen? Warum sind Pflanzen bunt? 
		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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	 12	 Mittwoch, 18–19.30 Uhr   
		�  Grüne Stunde
		�  In jeder „Grünen Stunde“ rückt eine Pflanze in den Mittelpunkt. 

Die heilsame Schafgarbe überzeugt mit ihren Kräften. Theorie 
und Praxis für die Hausapotheke und Wildkräuterküche. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach   

	 	� Naturschule Hessen, Am Burghof 55
	 	 20 €
	  	� Naturschule Hessen, Am Burghof 55,  

60437 Frankfurt, info@ana-tara.com

	 13	 Donnerstag, 18.30 Uhr 
		�  Wie der Klimawandel Königsteins  

Artenvielfalt und Klima beeinflusst
		�  Geführter Ausflug durch die Erdgeschichte mit Dipl.-Geologe 

Jan Wacker. Woher kommen die Grundlagen für die Berechnun-
gen der Klimakatastrophe? Ein Blick weit in die Vergangenheit. 

		  Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Am Mühlrad im Woogtal, Ende des Forellenwegs,  

nahe Freibad-Parkplatz
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 14	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 28	� Explore Messel pit – Führung  

auf Englisch durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel pit. How was this fascinating fossil 

site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 14	 Freitag, 16 Uhr 
		�  Das Frankfurter Nizza
		�  Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten mit 

Rainer Gesell. 
		  Frankfurt a. M., Nizza
	 	� Treppenabgang an der Untermainbrücke, unten
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	 	 5 €
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de

	 14	 Freitag, 17–19 Uhr 
		�  Von der Zitrone zum Limoncello. Zitrusfrucht 

und Zitruszucht im Kloster Seligenstadt
		�  Die Führung durch den Klostergarten mit anschließendem 

Workshop ermöglicht es den Teilnehmenden, Geschmack und 
Heilkraft der Zitrone kennenzulernen und diese selbst zu 
verarbeiten. 

		  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	 20 €, ermäßigt 15 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 14	 Freitag, 21.30 Uhr   
		�  Sternschnuppennacht – �
		  Nacht der Perseiden
		�  In der Nacht der Perseiden entdecken die Teilnehmenden auf 

einer speziellen Führung die Tränen des Laurentius und erfahren 
alles über dieses spektakuläre Naturschauspiel. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 15	 Samstag, 10–16 Uhr 
		�  Haltbarmachen von Kräutern:  

Sammeln, Trocknen, Destillieren
		�  Ein ganzer Tag steht im Zeichen der Kräuter in ihrer höchsten 

Sonnenkraft – vom Sammeln über das Trocknen bis hin zum 
Destillieren und mehr. 

		  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr. 15
	 	 80 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  
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	 15	 Samstag, 10–17 Uhr 
		�  Tag der offenen Tür im Landschaftsgarten 

Obernhain – Sommerstauden und Gräser
		�  Der private Landschaftsgarten auf fast einem Hektar gliedert 

sich in verschiedene Themenbereiche und zeichnet sich durch 
eine hohe ästhetische und ökologische Wertigkeit aus. 

		  Wehrheim, Landschaftsgarten Obernhain 
	 	� An den Linden, Ortseingang Obernhain
	  	� Ingmar und Christiane Rega, 06081 5771595,  

info@landschaftsgarten-obernhain.de  

	 15	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	 15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  

	 15	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
		�  Der Schlossgarten wurde nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich Reste des Friedhofs sowie geometrischer Anlagen. 

		  Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten 
	 	� Tor Rumpenheimer Schlossgasse
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 15	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Nektarbars und ihre illustren Bestäuber
		�  Führung: Dr. Hilke Steinecke. Zahlreiche Pflanzen werden von 

Tieren bestäubt: Aber ganz umsonst kommen die Tiere nicht 
vorbei, eine leckere Belohnung darf es gerne schon sein! 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
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	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  
069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 15	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Starke Nerven und gesünder schlafen  

mit Kräutern
		�  Körper und Geist sind überlastet? Kräuter zur Stärkung der 

Nerven, bei Erschöpfung sowie bei Schlaf- und Konzentrations-
problemen werden vorgestellt und angewendet. Mit Sarah 
Wisniewski. 

		  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 35 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 15	 Samstag, 15 Uhr 
		�  Besichtigung der Freianlagen �  

Kulturpark Schlachthof Wiesbaden
		�  Kultur, Freizeit und Erinnerung: Die Führung stellt Freiraum, 

Pflanzkonzept und Entwicklung vor und erläutert das Deportati-
onsmahnmal, das an die von Wiesbaden aus deportierten 
jüdischen Bürger*innen erinnert. Referent*innen: Malte Loyal 
und Ninja Oschkinat, Grünflächenamt Wiesbaden.

		  Wiesbaden, Kulturpark
	 	� Murnaustr. 1, Wasserturm
	  	�� DGGL LV Hessen e. V., hessen@dggl.org 

	 15	 Samstag, 18–23 Uhr   
		�  Weißes Dinner im barocken Schlossgarten
		�  Weiß! Alle sollen vom Kopf bis zu den Füßen komplett weiß 

gekleidet sein. Und wie bei einem guten Picknick üblich,  
bringen sich alle ihre eigene Ausstattung mit. Musik ist vor Ort! 

		  Heusenstamm, Schloss   

	 	� Im Herrngarten 1
	 	� Magistrat der Stadt Heusenstamm, Kulturamt,  

06104 6071124, veranstaltungen@heusenstamm.de

	 15	 Samstag, ab 19.30 Uhr 
		�  Open-Air-Kino im Kurpark
		�  In den Sommermonaten präsentiert die Kurgesellschaft 
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packende Filme aus dem aktuellen Kinoprogramm. Für die Zeit 
bis zum Filmstart gibt es ein musikalisches Vorprogramm. 

		  Bad Orb, Kurpark 
	 	� Musikpavillon an der Konzerthalle
	 	 12 €
	 	� Bad Orb Kur GmbH, 06052 8337, schwade@bad-orb.info

	 16	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 16	 Sonntag, 10–16 Uhr 
		�  Naturkosmetik I
		�  Die Herstellung eigener Naturkosmetik steht im Mittelpunkt, 

dabei werden u. a. selbst hergestellte Hydrolate (aus Kurs vom 
15.8.) zu Creme, Lippenpflege und Shampoo weiterverarbeitet. 

		  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr 15
	 	 90 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 16	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Literarischer Sommerspaziergang  

durch den Palmengarten
		�  Unterhaltsame Gedichte rund um Sommer und Sommerblumen 

verbinden sich mit botanischen Infos zu einem Programm, das 
für jeden Geschmack etwas bereithält und ein Lächeln auf die 
Gesichter zaubert. Mit Dr. Hilke Steinecke. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M., 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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	 16	 Sonntag, 11–13 Uhr 
		�  Das Mainufer in Frankfurt –  

Vom Nizza bis zum Metzlerpark
		�  Führung mit Ingo Bohl. 
		  Frankfurt a. M., Mainufer
	 	� Untermainkai, Treppenabgang ins Nizza an der Untermainbrücke
	  	� Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

	 16	 Sonntag, 14–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  Gartenkunst in und mit der Natur mit Andrea Beusch & der 

Gartengruppe Franziskusgarten. Das Klostercafé ist ab 14 Uhr 
geöffnet. 15.30 Uhr: Sommerliche Lieder, Ensemble ProVokale. 

		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 16	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Kleine Tannenwald
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch den Kleinen Tannenwald. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Kleiner Tannenwald   

	 	� Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 16	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Sonntagsspaziergang durch die  

Grüne Lunge am Günthersburgpark
		�  Der Spaziergang führt durch unterschiedliche Gärten in der 

Grünen Lunge. Eine große Vielfalt an Pflanzen und Bäumen 
machen das alte Gartengebiet zu einem wichtigen Biotop. 

		  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	 Spende erbeten
	 	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., 069 491340, funk@folkhart.de
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	 17	 Montag, 9–16 Uhr 
		�  Fortbildung: Erlebniswelt der Blumen  

in der Waldpädagogik
		�  Fortbildungsangebot für Waldpädagogen (D-Modul). Erarbeitung 

gemeinsamer Aktionen, Anleitungen zur Herstellung von kleinen 
Erinnerungsstücken, Pflanzenexkursion. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 85 €
	  	� Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

seminare@forst.hessen.de  

	 19	 Mittwoch, 16–17.30 Uhr   
		�  „Kunstentdecker in Bad Salzhausen“ –  

geheime Geschichten des Skulpturenparks
		�  Hier stehen künstlerisches Gestalten, Experimentieren, Spielen 

und Kreativsein im Mittelpunkt. Mit Alltags- und Naturmateriali-
en darf ausprobiert, entwickelt, verworfen und neu begonnen 
werden. 

		  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark Bad Salzhausen, geg. Parkplatz Kurhaus
	 	 Kinder (6–10 Jahre) 12 € (inkl. Material)
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

0173 8078335, info-badsalzhausen@nidda.de

	 19	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Baum des Jahres: Die Zitter-Pappel
		�  Führung: Thomas Moos. Alljährlich wird er ausgelobt: der Baum 

des Jahres. In diesem Jahr ist es die Zitter-Pappel. Auch weitere 
Bäume der letzten Jahre werden betrachtet. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 19	 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
		�  Reben, Rosen und Rabatten.  

Im Klostergarten der Benediktinerabtei
		�  Bei diesem abendlichen Spaziergang mit anschließender Ver- 

köstigung erfahren die Teilnehmenden, wie differenziert die 
Benediktinermönche ihre Klostergärten nutzten und gestalteten. 
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		  Seligenstadt, Klostergarten
	 	� Klosterhof 2
	 	 17 €, ermäßigt 13 €
	  	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

	 20	 Donnerstag, 18– 19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – praktische Tipps �
		  und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 21	 Freitag bis Sonntag, Öffnungszeiten s. Website     
	 	 �Bluesfestival – „Blues, Schmus & Apfelmus“
	 23	� Deutschlands größtes Bluesfestival und schönstes Apfelfest: 

Apfel- & Bauernmarkt, Kinderprogramm, Live-Musik auf vier 
Bühnen von Blues bis Mundart, Oldtimer, Workshops. 

		  Laubach, Schlosspark   

	 	� Laubach, Am Ramsberg
	 	 unter www.bluesschmusapfelmus.de
	 	� Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405 921321, r.keil@laubach-online.de

	 21	 Freitag, 14.30–16 Uhr 
		�  Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
		�  Lehrreicher Spaziergang mit Naturführerin Kerstin Bär. 

Besonderes Augenmerk liegt auf botanischen Raritäten –  
etwa Salzpflanzen wie Erdbeerklee und Strand-Dreizack. 

		  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de



126 AUGUST

	 21	 Freitag, 15–18 Uhr   
	24.9	 Donnerstag, 15–18 Uhr
	22.10	�Kühkopf-Kids 2.+3. Klasse
		�  Mit den Jahreszeiten die Natur erleben – das geht in diesem 

Kurs mit 3 Terminen. Ob Pflanzen oder Tierwelt, es geht auf 
Entdeckungstour über den Kühkopf. 

		�  Stockstadt a. Rh., Naturschutzgebiet Kühkopf
	 	� Altrheinbrücke, Parkplatz
	 	 60 €
	  	� KVHS Groß-Gerau, 06152 1870-0, info@kvhsgg.de  

	 21	 Freitag, 16 Uhr 
		�  Der Landschaftsgarten des Sebastian Rinz  

auf dem Frankfurter Hauptfriedhof
		�  S. Rinz und F. Rumpf gestalteten den Friedhof als Landschafts-

garten mit Altem Portal und Gruftenhalle. Hier vereinen sich 
Gartenarchitektur und Grabmäler wie an keinem anderen Ort. 

		  Frankfurt a. M., Hauptfriedhof   

	 	� Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
	 	 15 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 21	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Die Eichensammlung und andere bemerkens-

werte Bäume im Wissenschaftsgarten
		�  Führung durch den Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität 

mit Manfred Wessel. 
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  

  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 21	 Freitag, 20 Uhr   
		�  Fledermaus-Führung für Kinder
		�  Zu einer Fledermaus-Führung für Kinder laden BUND Hofheim 

und BUND Eppstein am Freitagabend ein. Mit Detektor geht es 
bei Dämmerung auf Spurensuche. 

		  �Hofheim a. Ts., Streuobstwiesen und Wald
	 	� Hundshager Weg/Höhe Mammolshainer Weg, Eingang zur 

Vorderheide
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	 	 Spende erbeten
	 	� BUND Hofheim, info@bund-hofheim.de

	 22	 Samstag, 10–16 Uhr
		�  Fortbildung praktischer Naturschutz�
		�  Die Teilnehmenden lernen die Grundlagen des Naturschutzes 

anhand von praktischen Beispielen: Wie wird eine Wiese artgerecht 
gepflegt und ein neuer Lebensraum für Insekten geschaffen? 

		�  Niddatal, Assenheim
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 95 €, NABU-Mitglied 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034 6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 22	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Pflanzengallen-Exkursion  

im Botanischen Garten
		�  Führung: Prof. Dr. Heinz Hänel. Typische Pflanzengallen und  

ihre kleinen tierischen Verursacher. Bitte Lupe und Taschen-
messer mitbringen!

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 22	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Wildkräuterküche
		�  Wildkräuter bereichern seit jeher die Ernährung. In diesem 

Workshop wird ein reichhaltiges Wildkräuterbuffet gezaubert, 
bei dem niemand hungrig bleibt. Mit Sarah Wisniewski. 

		  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 35 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 23	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Begegnung mit den Brentanos
		�  Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die oft bei den Brentanos zu Gast war. Dabei 
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entdecken die Teilnehmer*innen die romantischsten Plätze im 
Park und im historischen Petrihaus. 

		  Frankfurt a. M., Brentanopark
	 	� Eingang zum Park, auf der Insel
	 	 8 €
	  	� FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de  

	 23	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Von Ahorn bis Zitronenbaum
		�  Bei der Erkundung des Parks Schönbusch mit seinem vielfälti-

gen Baumbestand lauschen die Teilnehmer*innen der Natur – 
und den Dichter*innen, die ihrem Charme verfielen. 

		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

		  GartenRheinMain-Fokusreihe „Demokratie pflanzen“
	 23	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Pflanzen, die die Politik beeinfluss(t)en�
		�  Manche Pflanzen spielten in der Kolonialpolitik eine große  

Rolle, andere stehen im Zusammenhang mit Biopiraterie oder 
Naturschutzpolitik. Mit Dr. Hilke Steinecke. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M. in Kooperation  

mit GartenRheinMain/KulturRegion, 069 212-33939,  
info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 23	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Ein Sonntag mit dem Kurschatten
		�  Auf dem Wispertrail „Kurschatten“ gibt es viel Sehens- und 

Wissenswertes rund um die Kurgeschichte Bad Schwalbachs. 
		  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Weinbrunnen, Brunnenstr. 24
	 	 8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de
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	 25	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen,  

Orientierung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: 
Hier lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit 
Kopf, Herz und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

		  Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 26	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Blume des Jahres – der Feld-Rittersporn
		�  Führung: Vanessa Fornoff. Mit der Wahl der Blume des Jahres 

soll in diesem Jahr auf den immer wichtiger werdenden Schutz 
von Acker- und Feldhabitaten aufmerksam gemacht werden. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 28	 Freitag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	 5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 28	 Freitag, 16–18 Uhr 
		�  After-Work-Nature im Sommer
		�  Nach einer anstrengenden Arbeitswoche am Freitagnachmittag 

den Alltagsstress vergessen. Viermal jährlich vermitteln diese 
Spaziergänge den saisonalen Wandel der Natur. 

		  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
	 	� Faulbrunnen, auf Höhe Alt-Sossenheim 62
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de
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	 28	 Freitag, 18 Uhr 
		�  Geführter Rundgang im Park �
		  von Schloss Fechenbach
		�  Der ehemals abgeschlossene Privatgarten der Freiherren von 

Fechenbach wurde nach 1945 in einen öffentlichen Park im 
Herzen von Dieburg umgewandelt, den die Bürger*innen 
kostenlos nutzen können. 

		  Dieburg, Museum Schloss Fechenbach   

	 	� Eulengasse 8
	 	 5 €
	  	� Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460,  

info@museum-schloss-fechenbach.de

	 29	 Samstag, 3 Uhr 
		�  Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
		�  Reizvolles Abenteuer mit den Naturparkführern Wolfgang 

Baumann und Christian Bandy im Lichte des Vollmondes durch 
den nächtlichen Wald zum Altkönig, wo der Sonnenaufgang 
erwartet wird. 

		  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 20 €, Kurgäste 15 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 29	 Samstag, 12–17 Uhr   
		�  Frankfurter Bienenfestival  

im Botanischen Garten
		�  Imker. Markt. Vielfalt. 
		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72
	 	 Spende erbeten
	 	� Bienenfestival Frankfurt, 0176 96036068,  

info@frankfurter-bienenfestival.de

	 29	 Samstag, 14–17 Uhr   
		�  Apfel-Saft-Aktion für Familien
		�  Bei dieser Mitmachaktion geht es um Spiele und gemeinsames 

Apfelkeltern mit anschließender Verkostung des selbst 
gepressten Saftes. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  
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	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 29	 Samstag, 19.30–21 Uhr 
		�  Batnight Grüne Lunge
		�  Das wilde Gartengelände der Grünen Lunge am Günthersburg-

park ist ein Refugium der Fledermäuse. Mit einem „Bat-Detek-
tor“ werden die nachtaktiven Jäger aufgespürt. 

		  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz Abenteuerspielplatz Wetteraustr. 41
	  	� BI Grüne Lunge am Günthersburgpark e. V./Peter Beckmann, 

knollenweg@gmail.com  

	 30	 Sonntag, 10–13 Uhr 
		�  Bienen im Jahresverlauf – Winterfütterung
		�  Nach der Honigernte steht nun die Pflege und Wintervorberei-

tung der Bienenvölker an. Hierzu werden alle Völker mit den 
Teilnehmenden einer Kontrolle der Varroamilbe unterzogen. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 10 €
	  	� Landesverband Hessischer Imker e. V. in Kooperation mit  

dem Imkerverein Mörfelden-Walldorf e. V., 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 30	 Sonntag, 11–16 Uhr   
		�  Flohmarkt im Hafengarten�
		�  Gemeinsam handeln – nachhaltig leben! Nicht direkt mit dem 

Auto erreichbar. Keine Parkplätze vor Ort. Standanmeldung 
erforderlich. Standgebühr: ein Kuchen.

		  Offenbach a. M., Hafengarten 
	 	� Hafengarten
	 	� Stadtwerke Offenbach, Hafengarten,  

hafengarten@stadtwerke-of.de

	 30	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Hitzestress und Trockentoleranz – �

Gartenpflanzen der Zukunft
		�  Mit dem Klimawandel verändern sich auch unsere Gärten. 

Gefragt sind jetzt Pflanzen, die Hitze trotzen und auch mit wenig 
Wasser blühen. Mit Sven Nürnberger. Die Veranstaltung macht 
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deutlich, dass Fragen der Gartenplanung auch Fragen gemein-
samer Verantwortung sind. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten 
	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 30	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische �

Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 30	 Sonntag, 15–17 Uhr   
		�  Auf Spurensuche im Enkheimer Wald
		�  Spielerisch und mit viel Bewegung geht es auf Spurensuche 

durch den sommerlichen Wald. Dabei wird viel Wissenswertes 
über die hier lebenden Tiere vermittelt. 

		  Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 30	 Sonntag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische  

Vielfalt Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen  
sich kulinarisch und heilkundlich nutzen lassen. 

		  Bad Vilbel, Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  

Bad Vilbel)
	 	 20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Begegnung & Austausch
Parks und Gärten bringen 

Menschen unterschiedlicher 
Herkunft, Kulturen und Genera-
tionen zusammen, fördern den 

Austausch und somit das 
Verständnis füreinander.
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	 3	 täglich, 9–19 Uhr 
	 	 �Spätsommer-Schau
	 27	� Spätsommerliche Blumen und die Gaben der Natur stehen im 

Mittelpunkt, während wir den herannahenden Herbst willkom-
men heißen. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Galerie am Palmenhaus und Freiland, Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 3	 Donnerstag, 14–18 Uhr 
		�  Waldgarten – der Klimagarten der Zukunft
		�  Geisenheim, Hessische Gartenakademie
	 	� Brentanostr. 9
	 	 35 €
	  	� Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen– Hessische Garten- 

akademie, https://llh.hessen.de/bildung/hessische- 
gartenakademie/

	 3	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald – Wunder – Wissen. Informatives Wissen zu Flora,  

Fauna und Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit einem 
versierten Förster. 

		�  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 4	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 18	� Führung durch die Sonderausstellung  

„Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		�  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  
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	 4	 Freitag, 16–17.30 Uhr, Sonntag, 11–12.30 Uhr   
	 13	� Pilzspaziergang mit dem PilzCoach
		�  Ziel ist nicht, Pilze zu Speisezwecken zu sammeln. Der PilzCoach 

vermittelt vielmehr auf unterhaltsame Weise Grundkenntnisse, 
Regeln und Merkmale der heimischen Pilzwelt. 

		  Laubach, Schlosspark 
	 	� Brunnen im Schlosshof
	 	 12 €, Kinder ab 7 Jahre 6 €
	  	� Laubacher Tourismus und Service GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

	 4	 Freitag, 19 Uhr   
		�  Blaue Stunde im Wetterpark�
		�  Auch 2026 lädt der Wetterpark zu diesem besonderen  

Erlebnis mit einem speziellen Open-Air-Kino ein. Picknick- 
decke mitbringen. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Gelände hinter der Besucherzentrum
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 5	 Samstag, 9–16 Uhr   
		�  Tag der offenen Tür im Botanischen Garten
		�  Pflanzen, Infos, Führungen, Speis und Trank. Themen- 

schwerpunkt: Vielfalt im Garten. 
		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Betriebshof
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 5	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		  Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	 15 €, Jugendliche 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.com  
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	 5	 Samstag, 14–17 Uhr    
		�  Demokratie, die wächst! Die B8-Wiese�
		�  An einem Ort, den es ohne Demokratie nicht geben würde,  

wird der Herbst mit seinen Früchten und Blüten entdeckt.  
Statt Autos (g)rasen hier nun Naturschutzpfleger*innen. 

		  Kelkheim, EAT – ErlebnisAcker Taunus 
	 	� Rotebergstr.
	 	 27 € (inkl. Material)
	  	� EAT – ErlebnisAcker Taunus,  

0176 65691602, post@erlebnisacker.de  

	 5	 Samstag, 14–17 Uhr 
		�  Sortenwanderung mit Werner Nussbaum�
		�  Der Pomologe Werner Nussbaum gibt Einblicke in die Geschichte 

alter Sorten und erzählt von „Demokratischen Äpfeln“. Mitge-
brachtes Obst wird im Anschluss bestimmt. 

		�  Bad Vilbel, Bad Vilbeler Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem PSV 

Hundeplatz
	 	 Spende erbeten
	  	� Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

info@kirschberghuette.de

	 5	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Neues zu den Rekordbäumen  

�Führung: Manfred Wessel. Führung durch unsere beein- 
druckende Sammlung an Gehölzen und von der Deutschen 
Dendrologischen Gesellschaft e. V. gekürten Champions. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 5	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Insektenführung für Kinder
		�  Hier können kleine Forscher*innen mit Neugier und Entdecker-

freude Insekten suchen, unterscheiden und anhand ihrer 
Merkmale bestimmen. 

		�  Frankfurt a. M., Schwanheimer Wald
	 	� Kobeltruhe, Schwanheimer Bahnstr. 100
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de
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	 5	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Lustwandeln für jedermann? �
		  Hofgeschichten aus dem Schönbusch
		�  Vom fürstlichen Jagdwald zum Volksvergnügen – Hofleute 

führen durch Park Schönbusch und erklären die Ideen des 
Gartenarchitekten. 

		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1, Fahrradständer
	 	 8 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 5	 Samstag, 15–17 Uhr 
		�  Die Nachtkerze, Heilpflanze des Jahres 2026 – 

die Kräuterfrauen laden ein
		�  Nachtkerzen sind weitverbreitete Pflanzen mit vielseitigen 

Verwendungsmöglichkeiten: bei Atemwegserkrankungen  
oder in der Küche. Gemeinsam wird diese Art kennengelernt. 

		  Trebur, Umgebung
	 	� Parkplatz Naturkindergarten Trebur
	 	 15 €
	  	� Die Kräuterfrauen (BNE-zertifiziert),  

KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de  

	 6	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Vom Thiergarten zum Schönen Tal
		�  Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten Stadt- 

graben und „Thiergarten“ ein englischer Landschaftsgarten wurde. 
		  Aschaffenburg, Park Schöntal
	 	� Sandgasse, vor der Sandkirche
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 6	 Sonntag, 11–18 Uhr   
		�  Regionalpark Hohe Straße Fest�
		�  Jährlich am ersten Sonntag im September genießen Radfahren-

de die einzigartige Fernsicht in die Region sowie das tolle 
Programm des Hohe Straße Festes von Frankfurt bis Büdingen. 

		�  Bergen-Enkheim > Büdingen, Regionalparkroute Hohe Straße
	 	� Regionalparkroute Hohe Straße
	 	� Regionalpark RheinMain, info@regionalpark-rheinmain.de
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	 6	 Sonntag, 11–17 Uhr   
		�  Familienfest auf dem Buchhügel�
		�  Das Fest auf dem Gelände des Wetterparks verspricht einen 

aufregenden Tag für die ganze Familie mit Musik, köstlichen 
Speisen und Getränken, Live-Experimenten und vielem mehr. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Gelände hinter der Besucherzentrum
	 	� Regionalpark Portal Wetterpark,  

069 83836896, wetterpark@stadtwerke-of.de

	 6	 Sonntag, 11–17 Uhr   
		�  Aktionstag „Wissen wächst im Garten“
		�  Am kostenfreien Aktionstag können Kinder und Familien den 

Schlosspark spielerisch erkunden und an Mitmachstationen 
mehr über Gartenkunst, Biodiversität und Nachhaltigkeit 
erfahren. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
	 	� Schloss
	 	� Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de

	 6	 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
		�  Kneipp-Tour
		�  Bei dieser Führung des Kneipp-Vereins in den Tälern des 

Kurparks können die Teilnehmenden Wasser kosten,  
Anwendungen ausprobieren und Heilpflanzen kennenlernen.

		  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Stahlbrunnen, Reitallee
	 	 8 €, Kurgäste und Kneipp-Mitglieder 6 €
	  	� Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e. V.,  

0173 6631492, christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de  

	 6	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Lustwald „Die Große Tanne“
		�  Führung von Elzbieta Dybowska. Erläuterungen zu Historie  

und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 
		�  Bad Homburg v. d. H., Lustwald – „Die Große Tanne“
	 	� Gotisches Haus, Gotische Allee 1
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  
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	 6	 Sonntag, 15–19 Uhr   
		�  GrünGürtel-Seifenwerkstatt
		�  Grün, regional, einzigartig – und vor allem total dufte! Hier wird 

GrünGürtel-Seife hergestellt: Jede Seife ist ein kleines Unikat 
mit Kräutern vom Alten Flugplatz Frankfurt. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 8	 Dienstag, 17–19 Uhr 
		�  Raus in die Natur – raus zu sich selbst –  

Naturcoaching in der Stadtnatur
		�  Mit Sybille Fuchs, NaturCoach. Natur lädt ein, sich freizunehmen 

& zu spüren, wie die Erde nährt & trägt. Mit schamanischem  
Ritual, um Naturkraft in Zeiten des Wandels zu tanken. 

		�  Frankfurt a. M., Niddapark
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 30 €
	  	� Sybille Fuchs Erdzeit, sybillefuchs@carpefuturum.de  

	 8	 Dienstag, 18.30 Uhr 
		�  Meditative Wanderung
		�  Wie eine kleine Auszeit effektiv gestaltet werden kann, zeigt 

Entspannungspädagogin Pia Burger auf einem ca. 90-minütigen 
Rundgang mit anregenden Übungen und textlichen Impulsen. 

		�  Königstein i. Ts., Kurpark
	 	� Kur- und Stadtinformation
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 9	 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
		�  Kräuterführung
		�  Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam lässt sich 

Nützliches und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken 
und einiges über dessen Anwendung erfahren. 

		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 8 €
	  	� Tanja Adam, 06044 951997, kraeuterfrauadam@web.de
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	 9	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Pflanzen (er)kennen leicht gemacht –  

vegetative Merkmale
		�  Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf. Der Fokus liegt auf ver- 

holzenden Pflanzen, vor allem auf Bäumen und Sträuchern  
der Wälder und Waldsäume. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 10	 Donnerstag, 16.30 Uhr 
		�  Die ehemaligen Gärten der Familien�  

Bernard und D’Orville
		�  Der Weg führt durch die einstigen Gärten der ansässigen 

Familien, in denen auch Goethe und Lili wandelten. Mit dem 
Erwerb durch die Stadt 1921 wurden sie öffentlich zugänglich. 

		  Offenbach a. M., Büsingpark, Lilipark und D’Orville-Park   

	 	� Rathaus Offenbach, Eingang Berliner Str. 100
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170-9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 11	 Freitag bis Sonntag, 10–19 Uhr 
	 	 Landpartie auf Schloss Büdingen
	 13	� Vor der märchenhaften Kulisse des Büdinger Schlosses und 

seines traumhaften Schlossparks finden an drei Tagen wunder-
volle Landpartien statt. 

		  Büdingen, Schloss
	 	� Schloss
	 	� Tageskarte 14 €, unter 16 Jahren kostenfrei,  

Kostenlose Kinderbetreuung auf dem Gelände
	  	� Organisationsbüro Landpartie Schloss Büdingen GbR,  

0441 97367719, info@landpartie-schloss-buedingen.de

	 11	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 25	� Explore Messel pit – Führung auf Englisch  

durch die Grube Messel
		�  Guided tour through Messel Pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 
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		�  Messel, Welterbe Grube Messel 
	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 10 €, ermäßigt 8 €, Familien 24 €
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 11	 Freitag, 14.30–16 Uhr 
		�  Pilzführung mit dem PilzCoach
		�  Pilzcoach Steffen Frühbis erläutert anschaulich mit Anekdoten 

und Bildmaterial die heimische Pilzwelt für „Neulinge“. 
		�  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 11	 Freitag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterstreifzug
		�  Ein Streifzug, um die heimischen Kräuter mit allen Sinnen  

zu erleben. Fühlen, riechen, schmecken – eine wunderbare  
Gelegenheit, die Wunder der Natur hautnah zu erfahren. 

		�  Geisenheim, Geisenheim
	 	� Parkplatz Neuer Friedhof, Heidestr. 80
	 	 18 €
	  	� Stadt- und Tourist Information Geisenheim,  

06722 701-193, tourist@geisenheim.de  

	 12	 Samstag, 9–17 Uhr 
		�  Wiesenmahd mit der Sense
		�  Das Mähen mit der Sense: ökologisch verträglich, schonend zu 

Tier, Mensch und Umwelt. Das Schärfen (Dengeln) der Sense 
wird ebenso gelehrt wie das Sensen an sich. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 130 €
	  	� Permakultur Bergstraße/Sensenverein Deutschland,  

permakultur-bergstrasse@posteo.de  
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	 12	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Die Park-Detektive und das  

geheimnisvolle Tal der Spiele
		�  Auf den Spuren des „Tals der Spiele“ – Interaktive Familienfüh-

rung im Park Schönbusch, vorbei an Bächen, Wiesen und Seen. 
		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 7,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 12	 Samstag, 14–16 Uhr 
		�  Erhaltungskulturen im Botanischen Garten
		�  Workshop: Dr. Annika Schrumpf. Botanische Gärten weltweit 

kümmern sich um den Erhalt von Pflanzenarten, damit ihr 
Bestand nicht erlischt und sie wieder angesiedelt werden 
können. 

		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 12	 Samstag, 15–17 Uhr   		
		�  Wildnis mitten in der Stadt�
		�  Im Sinaipark liegen beide Landschaftsformen – öffentliche 

Parkanlagen und urbane Wildnis – nebeneinander. In der 
Führung werden beide Landschaftsformen erlebbar gemacht. 

		�  Frankfurt a. M., Sinaipark
	 	� Basketballplatz im östlichen Teil des Sinaiparks,  

Walter-Leiske-Str. 20
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 12	 Samstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
		�  Poesieführer*innen laden zu einer poetischen Entdeckungstour 

ein, bei der unterhaltsame und romantische Gedichte rezitiert 
werden – und noch mehr. 

		  Laubach, Schlosspark und am Ramsberg
	 	� Torbogen am Schloss
	 	 Spende erbeten
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	  	� Kultur und Tourismusbüro Laubach,  
06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

	 13	 Sonntag, 10–12 Uhr und 13.30–15.30 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		�  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 13	 Sonntag, 10–12 Uhr   
		�  Kräuterschatzsuche für Familien
		�  Es werden vielfältige Kräuterschätze entdeckt, spielerisch mit 

allen Sinnen erkundet und anschließend zu einem köstlichen 
Brotaufstrich verarbeitet. 

		�  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
	 	� Chlodwig-Poth-Anlage, Wiesenfeldstr. 20–100
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 13	 Sonntag, 11 Uhr 
		�  Baumführung durch den Alten Kurpark
		�  Der Kurpark begeistert mit seinem wunderbaren alten Baumbe-

stand, der teilweise auf die Zeit um das Jahr 1850 zurückgeht, 
wie die Blutbuche in der Nähe des Badehaues. Mit Torsten Roller.

		�  Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
	 	� Badehaus, Königsteiner Str. 86
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 13	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Alles muss raus: Herbstmarkt  

und Ernte auf der Burg
		�  Bunter Herbstmarkt und Kräuterernte in den Burggärten unter 

fachkundiger Anleitung von Kräuterhexe Gabriele Wittich. 
		  Eppstein, Burg
	 	� Burghof und Gärten der Burg
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	 	� Magistrat der Stadt Eppstein, 06198 305131,  
monika.rohde-reith@eppstein.de

	 13	 Sonntag, 13–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  Tradition – Handwerk – Kunst: Ausstellung und Demonstration 

Odenwälder Handwerks in Zusammenarbeit mit dem Odenwald-
klub. Das Klostercafé ist ab 14 Uhr geöffnet. 

		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 13	 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
		�  Das Grüne Band in Aschaffenburg
		�  Spaziergang im Grünen: auf den Spuren von Erthal vom 

Schlossgarten bis zum offenen Schöntal. 
		  Aschaffenburg, Parkanlagen 
	 	� Schloss Johannisburg, Hauptportal, Schlossplatz 4
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 13	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Alter Friedhof – Magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmter Namen
		�  Er ist Friedhof und Grüne Lunge, Lebensraum für Vögel und  

Käfer zugleich. Es geht auf eine Zeitreise mit Gräbern aus  
dem 18. und 19. Jh., umgeben von alten, knorrigen Bäumen. 

		  Offenbach a. M., Alter Friedhof   

	 	� Eingang Friedhofstr. 21
	 	 15 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 13	 Sonntag, 15–17.30 Uhr 
		�  Hauptfriedhof
		�  1828 vor den Toren der Stadt als englischer Landschaftsgarten 

angelegt, ist der Hauptfriedhof heute eine grüne Oase mit 
spannenden Geschichten und vielen prominenten Gräbern. 

		�  Frankfurt a. M., Hauptfriedhof
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	 	� Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
	 	 16 €
	  	� Frankfurter Stadtgeschichten, 069 95153222,  

info@frankfurter-stadtgeschichten.de  

	 13	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

die Tannenwaldallee
		�  Führung von Elzbieta Dybowska. Schlossgarten – Englischer 

Garten – Louisgarten – Ferdinandsgarten – Gustavsgarten – 
Kleiner Tannenwald. Erläuterungen zu Historie und Wieder-
herstellung. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Tannenwaldallee
	 	� Schlosshof an der Zeder, Eingang Dorotheenstr.
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 13	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung am Tag  

des Offenen Denkmals
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten  

mit Erläuterungen zur Geschichte und Gartenanlage. 
		  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 16	 Mittwoch, 16.30 Uhr 
		�  Was machen die eigentlich den ganzen Tag? 
		�  Rundgang zu den saisonalen Arbeiten im Botanischen Garten. 
		�  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 16	 Mittwoch, 17–18.30 Uhr 
		�  Klimarundgang: Woche der Klimaanpassung
		�  Mit der Klimaanpassungsmanagerin der Stadt Aschaffenburg 

werden Klimaoasen im Stadtgebiet erkundet und Auswirkungen 
des Klimawandels aufgezeigt. 
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		  Aschaffenburg, Innenstadt 
	 	� Schloßpl. 2
	  	� Stadt Aschaffenburg, klimaanpassung@aschaffenburg.de

	 17	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Hinter den Kulissen der Landesgartenschau�
		�  Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung führen durch laufende 

Projekte, eröffnen neue Perspektiven und stehen für Fragen zur 
Verfügung. 

		�  Nidda, Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 17	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr
		�  Urban Gardening – �
		  praktische Tipps und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten –  

erfahrene Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel 
Inspiration zum Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 18	 Freitag bis Sonntag, 10–18 Uhr   
	 	 Das Fürstliche Gartenfest Schloss Wolfsgarten
	 20	� Eine exklusive Pflanzenvielfalt, fundiertes Gartenwissen und ein 

unterhaltsames Rahmenprogramm machen die Veranstaltung 
zum perfekten Treffpunkt für Pflanzenfreund*innen, Wissbegie-
rige und alle, die das Besondere schätzen. Auf der Bühne er- 
wartet die Besucher*innen ein abwechslungsreiches Programm, 
organisiert von der Kulturförderung des Kreises Offenbach –  
unter anderem mit dem Kreisjugend-Jazzorchester.

		�  Langen, Schloss Wolfsgarten  

	 	� Prinzessin-Margaret-Allee (K 168)
	 	 Tageskarte 18 €, ermäßigt 16 €, Dauerkarte 36 €
	 	� Das Fürstliche Gartenfest, 0661 948660, info@gartenfest.de
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	 18	 Freitag, 15–19 Uhr   
		�  Natur Pur�
		�  Streuobstwiesenfest für die ganze Familie. Vielfalt, Ideen, 

Mitmachaktionen und eine Menge Informationen für alle  
rund um Natur und Garten. 

		  Hofheim a. Ts., Streuobstwiese der ecokids 
	 	� Langgewann/Ecke Königsteiner Str.
	 	 Spende erbeten
	 	� ecokids gUG, info@ecokids.education

	 18	 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
		�  Heilkräuter und Wildpflanzen  

in Märchen und Mythen:
		�  Viele Pflanzen werden für Heilzwecke genutzt, gleichzeitig 

erzählen sie uns ihre Geschichten – darüber, wie sehr die 
Menschen in alter Zeit mit der Natur verbunden waren. Mit 
Regine Ebert.

		�  Bad Soden a. Ts., Neuenhain
	 	� Parkplatz am Sportzentrum, Sauerbrunnenweg
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 18	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Fruchtvielfalt im Wissenschaftsgarten
		�  Führung durch Garten- und Gewächshaus der Goethe- 

Universität mit Georg Zizka. 
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe- 

Universität   

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 18	 Freitag, 17.30–21.30 Uhr 
		�  Paddelgenuss am Abend –  

Beobachten und Genießen
		�  Paddeln auf dem abendlichen Altrhein. Die Wasserperspektive 

bietet neue Einblicke in das Auenschutzgebiet und seine 
Bewohner. Teilnehmende müssen schwimmen können. 

		  Stockstadt a. Rh., Erfelder Altrhein
	 	� Bootsvertrieb Schulz, Vorderstr. 42a
	 	 47 €
	  	� sinnatur, 0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  
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	 19	 Samstag, 10–16 Uhr 
		�  Fortbildung Streuobstwiese
		�  Dr. Hans-Jörg Wilhelm zeigt den Teilnehmenden, welche 

Tier- und Pflanzenarten auf der Streuobstwiese leben und  
wie eine Naturführung durch die Wiese gestaltet wird. 

		�  Bad Nauheim, Streuobstwiese
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 95 €, NABU-Mitglied 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034 6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 19	 Samstag, 14–17.30 Uhr 
		�  Genussradeln an der Nidda
		�  Ausgehend vom Alten Flugplatz Frankfurt führt die Tour entlang 

der Altarme der Nidda über Berkersheim, den Heiligenstock und 
die Streuobstwiesen auf dem Lohrberg zum MainÄppelHaus. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Frankfurt 
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de 

	 19	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Zwischen Arkadia und Utopia
		�  Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 19	 Samstag, 20 Uhr 
		�  Unterwegs mit dem Weidmann
		�  Jagd auf ein Naturerlebnis der besonderen Art. Mit Natur- und 

Landschaftsführer Wolfgang Baumann geht es auf eine bis zu 
4-stündige Abendwanderung im größten Rotwildgebiet Hessens. 

		�  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Waldparkplatz Schardtwald, am Ende des Scharderhohlwegs, 

Falkenstein
	 	 5 €, Kurgäste 2,50 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  
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	 20	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Halt den Sommer fest!  

Führung durch die Ausstellung
		�  Führung durch die farbenfrohe spätsommerlich-herbstliche 

Ausstellung mit Sonnenblumen, buntlaubigem Gemüse und 
allerlei Früchten. Mit Dominik Heukemes. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 20	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Kelterfest mit Streuobstäpfeln
		�  Frisch geerntete Äpfel von der BIO-zertifizierten Streuobstwiese 

werden zu Apfelsaft verpresst. Weiter gibt es kleine Speisen, 
Kaffee und Kuchen. 

		  Alzenau, Kräutergarten OGV Alzenau 
	 	� Parkplatz P 4 gegenüber Feuerwehr
	 	� OGV Alzenau, 0160 99548099, herbert-sittinger@t-online.de

	 20	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Apfelmarkt – Aktionstag �
		  am Naturschutzhaus
		�  Herbstlich-bunter „fair“-gnüglicher Markt mit Infos zu Streu-

obstwiesen, Apfelsorten, Natur und Nachhaltigkeit, einer 
Apfelrallye für Kinder und selbst gekeltertem Apfelmost. 

		  Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
	 	� Frankfurter Str. 74
	 	� Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben,  

06192 9901-80, info@naturschutzhaus-mtk.de

	 20	 Sonntag, 14–17 Uhr 
		�  Heiligenstock – eine faszinierende  

Landschaft und ein Ort voller Geschichte
		�  Mit seltenen Streuobstsorten, einem tollen Ausblick und den 

Gebäuderuinen einer ehemaligen Sendeanlage ist der Heiligen-
stock ein sehr besonderer Ort. 

		�  Frankfurt a. M., Heiligenstock
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  
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	 20	 Sonntag, 14.30 Uhr 
		�  Themenführung
		�  Gemeinsam mit den Guides geht es auf eine spannende 

Expedition durch den Wetterpark – mit unterhaltsamen Stopps 
an allen 16 Stationen.

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

www.wetterpark-offenbach.de, wetterpark@stadtwerke-of.de

	 20	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Gustavsgarten
		�  Führung von Elzbieta Dybowska durch den Gustavsgarten. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der  
Landgräflichen Gärten. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Gustavsgarten   

	 	� Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
	  	� Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. H., FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

	 20	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Bienen und ihre wilden Schwestern
		�  Öffentliche Führung vom Schlossimker Wolfgang Brandstetter 

zu den Freudenberger Bienen und ihren wilden Schwestern im 
Schlosspark Freudenberg. 

		  Wiesbaden, Schloss Freudenberg  

	 	� Schloss Freudenberg 1
	 	 Tageseintritt Schloss Freudenberg
	 	� Schloss Freudenberg, 0611 4110140, 

kontakt@schlossfreudenberg.de

	 21	 Montag, 19–20.30 Uhr 
		�  Thomas More Kultur.Garten – �
		  Die kurze Geschichte einer Gartenutopie mit Happy End
		�  Entstehungsidee und Entwicklung eines Kultur- und Gemein-

schaftsgartens am Stadtrand von Hochheim. Ein Projekt, das 
während der Covid-Pandemie entstand. Mit Vorstand Hendrik 
Zwaak. 

		�  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal
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	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  
069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 22	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orien-

tierung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, 
Herz und Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

		�  Nidda, Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 22	 Dienstag, 18–21 Uhr 
		�  Naturkosmetik II: Bienenprodukte herstellen
		�  Die Herstellung eigener Naturkosmetik aus Bienenprodukten 

wie Bienenwachs oder Propolis steht im Mittelpunkt. 
		  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr. 15
	 	 45 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 24	 Donnerstag, 17–19 Uhr 
		�  Reimers Garten im Indian Summer
		�  Reimers Garten ist ein einziger Ort im Grünen für die Begegnung 

von Wissenschaft und Gesellschaft. Der Rundgang wird von 
Dipl.-Ing. Bettina Clausmeyer-Ewers geführt. 

		�  Bad Homburg v. d. H., Werner Reimers Stiftung
	 	� am unteren Parkplatz, Am Wingertsberg 4
	 	 15 € (inkl. Umtrunk)
	  	� Werner Reimers Stiftung, 06172 24058,  

info@reimers-stiftung.de  

	 24	 Donnerstag, 18–20 Uhr 
		�  Eine Runde im Rennbahnpark – ein moderner 

Park für Naherholung und Naturschutz
		�  Die Exkursion führt durch das Nebeneinander von Sandmager-

rasen-Standorten und Angeboten zur Freizeitnutzung. Der Park 
soll den Bestand und eine moderne Grünanlage vereinen. 

		�  Frankfurt a. M., Rennbahnpark
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	 	� Eingang Nord, Kreuzung Niederräder Landstr./Rennbahnstr.
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 25	 Freitag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	 5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 26	 Samstag, 3.30 Uhr 
		�  Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
		�  Reizvolles Abenteuer mit den Naturparkführern Wolfgang 

Baumann und Christian Bandy im Lichte des Vollmondes durch 
den nächtlichen Wald zum Altkönig, wo der Sonnenaufgang 
erwartet wird. 

		�  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 20 €, Kurgäste 15 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts., 06174 

202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 26	 Samstag, 16–18 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische Vielfalt 

Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen sich kulina-
risch und heilkundlich nutzen lassen. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  

Bad Vilbel)
	 	 20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  
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	 27	 Sonntag, 11–13 Uhr   
		�  Diesterwegs Beet Mobile�
		  �Im Rahmen der World Design Capital bauen Offenbachs Diester-

weg-Familien mit Studio Janina Albrecht mobile Beete für ihre 
Nachbarschaften. Umzug mit den Beeten zu ihren Standorten! 

		  Offenbach a. M., Innenstadt Offenbach 
	 	� ostpol, Hermann-Steinhäuser-Str. 43–47
	  	� Bürgerstiftung Offenbach/Diesterweg-Stipendium,  

dws@buergerstiftung-offenbach.de

	 27	 Sonntag, 12–17 Uhr   
		�  Kelterfest
		�  Saison-Ausklang im Streuobstzentrum Kirschberghütte.  

Mit Live-Musik, hessischen Spezialitäten (kalt und aus dem 
Holzofen), Schaukeltern und viel Wissenswertem zum Thema 
Streuobst. 

		�  Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem  

PSV Hundeplatz
	 	 Spende erbeten
	 	� Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

info@kirschberghuette.de

	 27	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Edelkastanien-Wanderung zur Früchtezeit
		�  Auf dem Spaziergang mit Johannes Schiesser durch die 

Fruchtsortenanlage, wo die Bestände noch heute gepflegt 
werden, gibt es einiges über die „Keste“ zu erfahren. 

		�  Königstein i. Ts., Edelkastanienhaine in Mammolshain
	 	� OGV-Halle am Wiesenhof, Ende Schwalbacher Str. 
	 	 Spende erbeten
	  	� OGV Mammolshain e. V. & Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 27	 Sonntag, 14–17 Uhr    
		�  Naturforscherwerkstatt – der Boden lebt und färbt
		�  Betrachtung eines Bodenprofils, im Anschluss werden Grund-

stoffe für Erdfarben gesammelt und damit gemalt. Für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahren, gerne auch in Begleitung. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 Spende erbeten
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	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße- 
Odenwald (UNESCO Global Geopark), 06158 8286759, 
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 27	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische �
		  Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		�  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 27	 Sonntag, 15–18 Uhr 
		�  Die Wilde Stadtküche
		�  Diese Veranstaltung bietet eine kulinarische Reise durch den 

Frankfurter GrünGürtel und zeigt dabei die Fülle frischer, 
gesunder Zutaten auf, die die Stadtnatur bereithält. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 30	 Mittwoch, 18–19.30 Uhr 
		  Grüne Stunde
		�  In jeder „Grünen Stunde“ rückt eine Pflanze in den Mittelpunkt: 

die heilkräftige Beinwell-Pflanze und ihre Wurzelkraft. Theorie 
und Praxis für die eigene Hausapotheke. 

		�  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach   

	 	� Naturschule Hessen, Am Burghof 55
	 	 20 €
	  	� Naturschule Hessen, info@ana-tara.com

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Rücksicht & Kompromisse
Wenn viele Menschen den gleichen 
Raum nutzen, ist es wichtig, sich 

abzusprechen, Regeln zu finden und 
Rücksicht zu nehmen. So finden jung 

und alt, Sportler*innen, Ruhesu-
chende oder spielende Kinder 

Erholung.
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	 1	 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
		�  Mit dem Förster durch den Wald
		�  Wald – Wunder – Wissen. Informatives Wissen zu Flora, Fauna 

und Forstwirtschaft auf einem Rundgang mit einem versierten 
Förster. 

		  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
	 	� Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 2	 Freitag, 13.30–14.30 Uhr   
	 16	� Führung durch die Sonderausstellung  

„Messel 30+“
		�  Wie hat die geologische Vergangenheit die Landschaft und 

Geschichte einer ganzen Region geprägt? Führung durch die 
Sonderausstellung mit der Kuratorin. Anmeldung empfohlen. 

		  Messel, Welterbe Grube Messel   

	 	� Roßdörfer Str. 108
	 	 4 € (zzgl. Museumseintritt)
	 	� Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

	 2	 Freitag, 16–17.30 Uhr   
		�  Pilzspaziergang mit dem PilzCoach
		�  Ziel ist nicht, Pilze zu Speisezwecken zu sammeln. Der PilzCoach 

vermittelt vielmehr auf unterhaltsame Weise Grundkenntnisse, 
Regeln und Merkmale der heimischen Pilzwelt. 

		  Laubach, Schlosspark 
	 	� Brunnen im Schlosshof
	 	 12 €, Kinder ab 7 Jahre 6 €
	  	� Laubacher Tourismus und Service GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

	 3	 Samstag, 10–14 Uhr    
		�  Lerncoaching in der Natur –  

Geschichten über Bäume
		�  Hier kann man sich von der Natur inspirieren lassen und die 

Technik des Storytellings kennenlernen – nützlich beim 
Erzählen oder bei Referaten. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 Spende erbeten
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	  	� Geopark-Rangerin Christina Mager,  
0172 6733510, chmager@gmx.de  

	 3	 Samstag, 11–13 Uhr 
		�  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
		�  Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Weges-

rand aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkun-
gen als Wild- und Heilkräuter erklärt. 

		  Büdingen, Büdingen, Altstadt  
	 	� Marktplatz 9
	 	 15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
	  	� Tourist-Information Büdingen,  

06042 96370, mail@buedingen.com  

	 3	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	 20 €
	  	� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de

	 3	 Samstag, 14.30 Uhr, Sonntag, 14.30 Uhr   
	 18	 Forschertour für Groß und Klein�
		�  Bei dieser spannenden Tour können kleine und große 

Forscher*innen an interaktiven Stationen das Wetter durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6,50 €, ermäßigt 4 €
	 	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 4	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
		�  Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 
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		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Mattias Weidmann, 06043 801762

	 4	 Sonntag, 14–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  14.30 Uhr: Die Großzügigkeit der Felsenbirne – Vorstellung  

des Buches Robin Wall Kimmerer und Diskussion mit Andrea 
Beusch. Das Klostercafé ist ab 14 Uhr geöffnet. 

		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 4	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
		�  Zwischen Arkadia und Utopia
		�  Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 6,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 4	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		�  Auf Spurensuche im Sinaipark
		�  Beim Entdecken des Lebens in Bäumen, Hecken und auf der 

Wiese werden die Sinne geschärft. Auf dieser Spurensuche 
rücken Tiere und Pflanzen in den Fokus. 

		  Frankfurt a. M., Sinaipark  

	 	� Basketballplatz im östlichen Teil des Sinaiparks,  
Walter-Leiske-Str. 20

	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 5	 Montag, 19.30–20.45 Uhr 
		�  Vortrag „Fossilienwunder Messel – Wie die Natur 

einzigartige Zeugnisse der Evolution bewahrt hat“
		�  Die Artenvielfalt des vor 47 Millionen Jahren entstandenen 

Maarsees von Messel ist atemberaubend: Bislang konnten 1.409 
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verschiedene Arten von Lebewesen nachgewiesen werden. 
		  Hanau, Kulturforum   

	 	� Am Freiheitsplatz 18a, 2. Stock (Stadtbibliothek)
	 	� Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

	 9	 Freitag, 14.30–16 Uhr 
		�  Pilzführung mit dem PilzCoach
		�  Pilzcoach Steffen Frühbis erläutert anschaulich mit Anekdoten 

und Bildmaterial die heimische Pilzwelt für „Neulinge“. 
		  Nidda, Historischer Kurpark Bad Salzhausen  

	 	� Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
	 	 7 €, mit Kurkarte 6 €
	  	� Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

	 9	 Freitag, 15.30–17 Uhr   
		�  Vielfalt der Pilze im Wissenschaftsgarten
		�  Führung durch den Wissenschaftsgarten mit Meike Piepenbring, 

Hermine Lotz-Winter und Dominik Mohr. 
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität  

  

	 	� Altenhöferallee 1f
	 	� Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

	 9	 Freitag, ab 18 Uhr 
		�  Naturschutzsymposium Hofgut Guntershausen
		�  Rebhuhn: Vogel des Jahres 2026 – Schutzkonzepte für Arten  

des Offenlandes, Vorträge und Diskussion. 
		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 

Kühkopf   

	 	� Umweltbildungszentrum
	 	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Landschaftspflegeverband Kreis 

Groß-Gerau e. V., 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 10	 Samstag, 12–17 Uhr 
		�  Die Vielfalt unserer Apfelsorten –  

Sortenschau und Infos
		�  Gucken und Probieren mit dem Pomologenverein e. V. und  
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dem MainÄppelHaus Lohrberg e. V. Dazu Marmeladenverkauf 
vom Freundeskreis Botanischer Garten e. V. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 10	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Gehölze im Botanischen Garten
		�  Führung: Michael Bleß. Der Referent führt durch unsere 

beeindruckende Sammlung an Sträuchern und Bäumen und 
stellt besondere oder markante Exemplare genauer vor. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 10	 Samstag, 15–16 Uhr 
		�  Südliches Flair
		�  Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum rund um die Themen Architektur und Botanik. 
		  Aschaffenburg, Schlossgarten
	 	� Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
	 	 5,50 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 10	 Samstag, 15–16.30 Uhr 
		�  Samen, Wurzeln und Wildobst
		�  Geführter Spaziergang. Im Herbst ist oberirdisch nicht mehr  

viel zu ernten, jetzt werden Samen, Wildobst und Wurzeln 
gesammelt. Welche Pflanzen wofür geeignet sind, ist Thema  
des Spaziergangs. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 15 €
	  	� Die Kräuterfrauen (BNE-zertifiziert),  

KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de 
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	 10	 Samstag, 15–17 Uhr 
		�  Der Specht – Zimmermann des Waldes
		�  Die Teilnehmenden lernen Lebensweise und Brutbiologie  

kennen und besuchen einen Totholzbaum mit Spechthöhlen. 
		  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Vor dem Tower am Alten Flugplatz, Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 11	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Herzöge, Gärtner und Künstler
		  Führung im Schlosspark Biebrich mit Barbara Vogt. 
		  Wiesbaden, Schlosspark Biebrich
	 	� Rückseite Schloss an der Rotunde
	 	� 8 €. Für DGGL-Mitglieder. Azubis, Studierende und Kinder  

unter 12 Jahren kostenfrei
	  	� DGGL LV Hessen, hessen@dggl.org 

	 11	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Pflanzen auf den Winter vorbereiten
		�  Für alle mit Garten und Balkon ist hier etwas dabei, von Tipps  

für den Winterschutz bis hin zur Überwinterung von Pflanzen 
am richtigen Standort. Mit Dominik Heukemes. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 11	 Sonntag, 14–16 Uhr, Samstag, 12–14 Uhr 
	 24	 �Pilze im Stadtwald
		�  Auf der Exkursion geht es darum, die Vielfalt der Pilze im 

Frankfurter Oberwald, ihre Lebensweisen und grundlegende 
Bestimmungsmethoden kennenzulernen. 

		  Frankfurt a. M., Frankfurter Oberwald
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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	 11	 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
		�  Lustwandeln für jedermann? �

Hofgeschichten aus dem Schönbusch
		�  Vom fürstlichen Jagdwald zum Volksvergnügen – Hofleute 

führen durch Park Schönbusch und erklären die Ideen des 
Gartenarchitekten. 

		  Aschaffenburg, Park Schönbusch 
	 	� Park Schönbusch, Haupteingang, Kleine Schönbuschallee 1,  

bei den Fahrradständern
	 	 8 €
	 	� Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

	 11	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Bäume in der Grünen Lunge
		�  Ein großer, abwechslungsreicher Baumbestand zeichnet die 

Grüne Lunge aus: Thema sind die historische Nutzung und die 
ökologisch-klimatische Bedeutung dieses Baumbestandes. 

		  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
	 	� Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
	 	� Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark e. V., info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de

	 11	 Sonntag, 16–17 Uhr   
		�  Burggartenführung
		�  Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
		  Friedberg, Burggarten
	 	� Adolfsturm Burg
	 	 2 €
	 	� Magistrat der Stadt Friedberg (Hs.), Friedberg-Info,  

06031 88621, entdecke@friedberg-hessen.de  

	 15	 Öffnungszeiten s. www.gartenfestivals.de 
	 	 �Winterzauber
	 25	� Ein festlicher Markt im illuminierten Schlossambiente mit 

ausgewählten Aussteller*innen, besonderen Geschenkideen, 
kunstvollem Handwerk und winterlicher Genussvielfalt. 

		  Laubach, Schloss und Schlosspark   

	 	� Am Ramsberg
	 	 www.gartenfestivals.de
	 	� Evergreen GmbH, 06405 921321, tourist-info@laubach-online.de
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	 15	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – �  

praktische Tipps und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 16	 Freitag, 14.30 und 16 Uhr 
		�  Obstgehölze, Wildkräuter und Insekten  

auf der Streuobstwiese
		�  Die Streuobstwiese bietet einen wertvollen Lebensraum für 

Tiere und Pflanzen. Dieses spannende Miteinander – besonders 
die Wildkräuter – gilt es, genauer anzuschauen. Spaziergang  
mit Regine Ebert und Sibylle Hasler.

		  Bad Soden a. Ts., Neuenhain
	 	� Parkplatz am Sportzentrum, Sauerbrunnenweg
	 	� Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

	 16	 Freitag, 16–18 Uhr 
		�  After-Work-Nature im Herbst
		�  Nach einer anstrengenden Arbeitswoche am Freitagnachmittag 

den Alltagsstress vergessen. Viermal jährlich vermitteln diese 
Spaziergänge den saisonalen Wandel der Natur. 

		  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
	 	� Faulbrunnen, auf Höhe Alt-Sossenheim 62
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 17	 Samstag, 10–14 Uhr   
		�  Künstlerische Naturexkursion mit dem Fahrrad
		�  Mit Bleistift und Tusche wird die Vielfalt der urbanen Natur am 

Monte Scherbelino und Stadtwald mit dem Fahrrad erkundet.  
Im Fokus stehen herbstliche Vegetation und Pilze. 

		  Frankfurt a. M., Stadtwald
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, naturlinien@mail.de  
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	 17	 Samstag, 14–16 Uhr 
		�  Kräuterwanderung in den Streuobstwiesen
		�  In dieser Führung wird gezeigt, welche große botanische Vielfalt 

Streuobstwiesen bieten und welche Wildpflanzen sich kulina-
risch und heilkundlich nutzen lassen. 

		  Bad Vilbel, Streuobstwiesen 
	 	� Kirschberghütte e. V. (Kreuzung Graubachweg/Lindenweg  

Bad Vilbel)
	 	 20 € (inkl. Snack und Handout)
	  	� Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  

	 17	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Offenbachs erste Parkanlage und Ort der  

ersten hessischen Landesgewerbeausstellung
		�  1879 entstand hier Offenbachs erster öffentlicher Park mit 

Weihern und Spazierwegen. Das von Villen umgebene Gelände 
besitzt die ältesten Beton-Bauten ohne Stahl in Deutschland. 

		  Offenbach a. M., Dreieichpark 
	 	� Klohäuschen, Frankfurter Str., neben Bushaltestelle
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 17	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Herbstfärbung im Botanischen Garten
		�  Führung: Kai Uwe Nierbauer. Im Herbst zeigen sich zahlreiche 

einheimische und fremdländische Gehölze in einer faszinieren-
den Farbenpracht. 

		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 17	 Samstag, 14–16 Uhr   
		�  Tiere im Enkheimer Ried
		�  Spielerisch und mit viel Bewegung werden die Besonderheiten 

des Enkheimer Rieds und dessen Bewohner erkundet. 
		  Frankfurt a. M., Enkheimer Ried
	 	� Riedbad Bergen-Enkheim, südliches Ende des Parkplatzes, 

Leuchte 151
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de
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	 17	 Samstag, 17.30–20 Uhr 
		�  Tiere der Nacht
		�  Abendliche Erkundungstour auf dem „Dunkelkühkopf“. Einblick 

in das Leben der nachtaktiven Wildtiere: Wo leben sie und wie 
können sie sich in der Nacht orientieren? 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 15 €, Kinder (bis 12 Jahre) 10 €
	  	� sinnatur, 0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  

	 18	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 18	 Sonntag, 10–16 Uhr 
		�  Fortbildung: Pilze kennenlernen
		�  Dr. Hans-Jörg Wilhelm gibt einen Einblick in die Welt der Pilze. 

Die Teilnehmenden lernen Arten zu bestimmen, sowie deren 
Standortansprüche und Vorkommen kennen. 

		  Altenstadt, Engelthal
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	 	 95 €, NABU-Mitglied 80 €
	  	� NABU Umweltwerkstatt gGmbH, 06034 6119,  

info@nabu-umweltwerkstatt.de  

	 18	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Begegnung mit den Brentanos
		�  Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die oft bei den Brentanos zu Gast war. Dabei 
entdecken die Teilnehmer*innen die romantischsten Plätze im 
Park und im historischen Petrihaus. 

		  Frankfurt a. M., Brentanopark
	 	� Eingang zum Park, Auf der Insel
	 	 8 €
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	  	� FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  
info@petrihaus-frankfurt.de  

	 18	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Kunst und Natur im Dialog
		�  Rundgang zu ausgewählten Kunstwerken mit kunsthistorischen 

und botanischen Erläuterungen. Tandemführung mit Kirsten 
Grote-Bär und Dr. Hilke Steinecke. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	  	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 18	 Sonntag, 11–13 Uhr 
		�  Herbst auf den Wildnisflächen  

am Monte Scherbelino
		�  Der Monte Scherbelino ist seit über 30 Jahren für die Öffentlich-

keit gesperrt und Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen. 
Die Tour führt durch die Wildnis am Fuße des Berges. 

		  Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
	 	� wird nach Anmeldung bekannt gegeben
	  	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de  

	 18	 Sonntag, 14–17 Uhr   
		�  GrünGürtel-Windfest
		�  Entdecken, Forschen und Lernen im Experimentierfeld Windkraft 

und erneuerbare Energie: bunte Flugobjekte basteln, SmartGrid 
und CO2-Flipper ausprobieren, Drachen steigen lassen. 

		  Frankfurt a. M., Heiligenstock   

	 	� Eselsweg
	 	� Umweltlernen in Frankfurt, 069 212-49078,  

www.umweltlernen-frankfurt.de

	 20	 Dienstag, 15–17.30 Uhr   
		�  Wilde Waldlinge – Abenteuer im Wald
		�  Laubhütten bauen, Bachläufe erkunden, Spuren lesen, Orientie-

rung lernen, Kräuter sammeln, Vogelstimmen lauschen: Hier 
lernen Kinder kreatives und spielerisches Gestalten mit Kopf, Herz 
und Händen. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren.

		  Nidda, Bad Salzhausen
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	 	� Parksaal, Im Park 1
	 	 18 €
	  	� Stefanie Merkl, 0156 79708051, info@wildewaldlinge.de

	 24	 Samstag, 10–16 Uhr 
		�  Wurzeln und Früchte im Herbst
		�  Im Herbst steht die Auseinandersetzung mit der Heilkraft  

von Wurzeln und Früchten wie Engelwurz, Eberesche oder 
Schwarzdorn im Mittelpunkt – zur Stärkung für die Winterzeit. 

		  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr. 15
	 	 80 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, Seligenstadt, 0172 7785558, info@pur-na-tur.de  

	 24	 Samstag, 13–16 Uhr 
		�  Streifzug durch das Auenland
		�  Geführter Spaziergang. Entschleunigen und Entspannung in 

Kombination mit allerlei Wissenswertem rund um die größte 
Auenlandschaft am Oberrhein. Geeignet für alle Altersgruppen. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 4 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße  

Odenwald, 0173 3264801, schmidts-mailbox@gmx.de  

	 24	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Räuchern
		�  Was bedeuten die Raunächte? In diesem Workshop werden 

kleine duftende Kunstwerke kreiert und alles über die verschie-
denen Arten des Räucherns gelehrt. Mit Sarah Wisniewski. 

		  Dreieich, Lehr- und Kräutergarten 
	 	� Baierhansenwiesen
	 	 35 € (inkl. Material)
	  	� Lehr-und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

www.kraeutergarten-dreieich.de/anmeldung-workshops  

	 25	 Sonntag, 9 Uhr 
		�  Große Herbstwanderung  

im Heilklima-Park Hochtaunus
		�  Kurzweilige 7-Stunden-Rundwanderung mit Heilklima-Wander-

führer Christian Bandy über geschmeidige Höhen, durch be- 
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schauliche Täler und vorbei an schönen Plätzen. Ohne Einkehr. 
		  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 25	 Sonntag, 10–13 Uhr 
		�  Bienen im Jahresverlauf – ein letzter Kontrollgang
		�  Ende der Veranstaltungsreihe. Letzte Kontrolle der Völker auf 

Futtervorrat und den Befall mit der Varroamilbe. Danach gehen 
die Bienenvölker – und Imker*innen – in die Winterruhe. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 10 €
	  	� Landesverband Hessischer Imker e. V. in Kooperation mit  

dem Imkerverein Mörfelden-Walldorf e. V., 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 25	 Sonntag, 10–15 Uhr   
		�  Naturschutz zum Mitmachen
		�  Ausgerüstet mit Heckenscheren geht es um Mitmach-Naturschutz. 

Neben dem praktischen Pflegeeinsatz steht auch ein naturpädago-
gisches Angebot für Kinder auf dem Programm. 

		  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz  

	 	� Lotsencontainer Alter Flugplatz, Am Burghof 55
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 25	 Sonntag, 12 Uhr 
		�  Abschied von der Gartensaison
		�  Rundgang zum Saisonausklang mit Thomas Moos. Was wurde  

in diesem Jahr gemacht, welche Arbeiten stehen im Winter an? 
		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 25	 Sonntag, 14 Uhr 
		�  Alter Friedhof – Magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmter Namen
		�  Er ist Friedhof und Grüne Lunge, Lebensraum für Vögel und  



169OKTOBER

Käfer zugleich. Es geht auf eine Zeitreise mit Gräbern aus  
dem 18. und 19. Jh., umgeben von alten, knorrigen Bäumen. 

		  Offenbach a. M., Alter Friedhof   

	 	� Eingang Friedhofstr. 21
	 	 15 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

	 25	 Sonntag, 14–16 Uhr 
		�  Dreierlei Spaziergang –  

Kurgeschichte-Heilwasser-Moor
		�  Es werden Geschichten aus der alten Kurzeit erzählt und 

Heilwasser-Verkostungen angeboten. Besondere Erlebnisse  
sind der Barfußpfad und das begehbare Moor.

		  Bad Schwalbach, Kurpark
	 	� Weinbrunnen, Brunnenstr. 24
	 	 8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
	  	� Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

	 25	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische Miteinander�
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielte. 

		  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

	 29	 Donnerstag, 17–18 Uhr 
		�  Kostümführung: Mit dem Nachtwächter  

durch den Schlosspark
		�  Ein Abendspaziergang mit dem Nachtwächter durch den 

Philippsruher Schlosspark. Ruppig, wie für seine Zunft üblich,  
ist er dabei nicht verlegen, manch ein Geheimnis zu verraten. 

		  Hanau, Philippsruher Schlosspark   

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe, Philippsruher Allee 45
	 	 3 € zzgl. Eintritt
	 	� Städtische Museen Hanau, 06181 29502148,  

museen@hanau.de  
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	 30	 Freitag, 9–16 Uhr 
		�  Fortbildung: Naturerlebnisse  

mit Kindern gestalten
		�  Fortbildung für pädagogische Fachkräfte in Kitas. Kennenlernen 

von Aktionen & Spielen, die Zugänge zur Natur eröffnen & 
begeistern. Praxistipps & Materialien zur Umweltpädagogik. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	  	� Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

kita-fobi@kreisgg.de  

	 30	 Freitag, 19 Uhr   
		�  Halloween im Wetterpark�
		�  mit Gruselführung 
		�  Für ein schauriges Spektakel sorgt die Gruselführung durch  

den Wetterpark. Im Preis ist vor allem Süßes für die Kleinen  
im Alter von 6 bis 10 Jahren (in Begleitung) enthalten. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6 € pro Kind
	  	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de  

	 31	 Samstag, 9.30–15 Uhr   
		�  Kreatives Gestalten  

„Vom Hölzchen aufs Stöckchen“
		�  Workshop für bastelfreudige Kinder, gerne auch in Begleitung. 

Im Herbst finden sich Blätter, Samen, abgebrochene Stöckchen 
u. v. m. Ideal, um kleine Kunstwerke zu schaffen. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 4 €
	  	� Geopark-Rangerin Christina Mager,  

0172 6733510, chmager@gmx.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Gestaltung & Nutzung
Bürger*innen bekommen  

auf öffentlichen Flächen die 
Möglichkeit, ihre Stadt aktiv 
mitzugestalten und eigene 

Ideen zu verwirklichen.
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	 1	 Sonntag, 10 Uhr 
	 29	 �Fit in den Winter
		�  Sportliche Rundwanderung in die Höhenlagen, wo topographi-

sche Gegebenheiten für ein reizvolles Klima sorgen und den 
Kreislauf in Schwung bringen. 

		  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1
	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 1	 Sonntag, 14–17 Uhr    
		�  Naturforscherwerkstatt:  

Boden – Das unsichtbare Leben
		�  Untersuchen von Bodenproben, Pilzmyzelen, Flechten und 

Moosen und Durchführen von spannenden Experimenten.  
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, gerne in Begleitung. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 Spende erbeten
	  	� UBZ Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald, 

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst-hessen.de  

	 6	 Freitag, 18–21 Uhr 
		�  Räuchern mit heimischen Kräutern
		�  Wie, wann und warum wird geräuchert? Welche heimischen 

Pflanzen und Rituale eignen sich, und wie wird eigenes 
Räucherwerk hergestellt? 

		  Seligenstadt, Pur-Na-Tur-Garten
	 	� Eichendorffstr. 15
	 	 45 € (inkl. Material)
	  	� Pur-Na-Tur, 0172 7785558, alexandra.fritzsche@web.de  

	 7	 Samstag, 14–16.30 Uhr 
		�  Waldbaden
		�  Die Heilkraft des Waldes erleben: Stress abbauen, Sinne beleben 

und Achtsamkeit üben. Kornelia Stöhr kombiniert Waldbaden 
mit Qi-Gong-Atem-, Entspannungs- und Dehnübungen. 

		  Nidda, Oberer Kurpark Bad Salzhausen
	 	� Oberer Kurpark am Kunstwerk „Schwimmflügel“
	 	 20 €
	  	� Kornelia Stöhr, www.waldbaden-in-hessen.de,  

kornelia@waldbaden-in-hessen.de
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	 8	 Sonntag, 10–12 Uhr 
		�  Führung im Steinbruch Michelnau
		�  Teilnehmer*innen erfahren Wissenswertes über das Biotop 

sowie die Entstehung, den Abbau und die Verwendung des 
Steins. Außerdem können sie die Steinschrämmsäge und den 
großen Derrick-Kran im Einsatz erleben. 

		  Nidda, Steinbruch Michelnau
	 	� Parkplatz am Steinbruch Michelnau
	 	 7 €, ab 6 Jahren 3,50 € (bitte passend)
	 	� Freunde des Steinbruchs Michelnau,  

0160 91858061, fuehrung@steinbruch-michelnau.de

	 8	 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
		�  Herbstschmückende Stauden und Gehölze
		�  Wenn die Hauptblütezeit der meisten Pflanzen vorbei ist, 

begeistern einige Pflanzen durch ihren Fruchtschmuck.  
Führung durch das Freiland. Mit Sven Nürnberger. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Wasserbecken Eingang Siesmayerstr. 63
	 	 Eintritt Palmengarten
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

	 11	 Mittwoch, 15 Uhr 
		�  Was machen die eigentlich den ganzen Tag? 
		�  Führung zu den saisonalen Arbeiten im Botanischen Garten. 
		  Frankfurt a. M., Botanischer Garten   

	 	� Siesmayerstr. 72, Gartentor
	 	 Spende erbeten
	 	� Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 212-39058, info@botanischergarten-frankfurt.de

	 12	 Donnerstag, 17–18 Uhr 
		�  Kostümführung: Mit dem Nachtwächter  

durch den Schlosspark
		�  Ein Abendspaziergang mit dem Nachtwächter durch den 

Philippsruher Schlosspark. Ruppig, wie für seine Zunft üblich,  
ist er dabei nicht verlegen, manch ein Geheimnis zu verraten. 

		  Hanau, Philippsruher Schlosspark   

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe, Philippsruher Allee 45
	 	 3 € zzgl. Eintritt
	 	� Städtische Museen Hanau, 06181 29502148, museen@hanau.de  
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	 12	 Donnerstag, 19–22 Uhr 
		�  Wein – Klima – Taste
		�  Einmal im Quartal leckere Bio- und Naturweine verkosten und 

mehr über ihren Anbau in Zeiten des Klimawandels erfahren. 
		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 20 €
	  	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  

	 14	 Samstag, 10–15 Uhr   
		�  Naturschutz zum Mitmachen
		�  Ausgerüstet mit Heckenscheren geht es um Mitmach-Natur-

schutz. Neben dem praktischen Pflegeeinsatz steht auch ein 
naturpädagogisches Angebot für Kinder auf dem Programm. 

		  Frankfurt a. M., Berger Hang
	 	� Bergen-Enkheim, Bus-Wendeschleife/Parkplatz am östlichen 

Ende der Marktstr.
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 14	 Samstag, 11–14 Uhr   
		�  Lamawanderung mit Streuobstinfos�
		�  Gemeinsam mit Lamas durch die Bad Vilbeler Streuobstwiesen 

wandern und vieles über Streuobst erfahren, u. a.: Was hat 
Streuobst mit Demokratie zu tun? 

		  Bad Vilbel, Bad Vilbeler Streuobstwiesen
	 	� Kirschberghütte, Lindenweg Bad Vilbel, hinter dem PSV Hundeplatz
	 	 Spende erbeten
	  	� Sreuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

info@kirschberghuette.de  

	 14	 Samstag, 14 Uhr 
		�  Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
		�  Der Schlossgarten wurde nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich Reste des Friedhofs sowie geometrische Anlagen. 

		  Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten 
	 	� Tor Rumpenheimer Schlossgasse
	 	 14 €
	  	� artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  
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	 15	 Sonntag, 14–18 Uhr 
		�  Offene Gartenpforte �
		  im Klostergarten Dieburg
		�  14.30 Uhr: Schokolade fairnaschen – in Zusammenarbeit mit 

dem Weltladen Dieburg. Das Klostercafé ist ab 14 Uhr geöffnet. 
		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 15	 Sonntag, 15–17 Uhr   
		�  Land-Art im Nordpark
		�  Den Nordpark erkunden und sich kreativ betätigen: Bei dieser 

Veranstaltung gilt es, die Fülle der Natur zu nutzen und sich in 
der Kunstrichtung Land-Art auszuprobieren. 

		  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Parkplatz Nordpark, Homburger Landstr. 600
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

	 16	 Montag, 19–20.30 Uhr 
		�  Palmengarten-Jahresrückblick – �
		  alle für einen!
		�  Rückschau für alle auf das Gartenjahr. Mit Fotos von Aktionen, 

Pflanzen, Tieren sowie Blicken hinter die Kulissen. Viele haben 
zum Gelingen beigetragen. Mit Dr. Hilke Steinecke. 

		  Frankfurt a. M., Palmengarten   

	 	� Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal
	 	� Palmengarten der Stadt Frankfurt a. M.,  

069 212-33939, www.palmengarten.de

	 19	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr 
		�  Urban Gardening – �
		  praktische Tipps und Tricks fürs Gärtnern
		�  Ob Balkon, Dachterrasse oder Gemeinschaftsgarten – erfahrene 

Fachleute präsentieren Tipps, Tricks und viel Inspiration zum 
Gärtnern für ein nachhaltiges Leben zu Hause. 

		  Offenbach a. M., SCAPE°   

	 	� Frankfurter Str. 39
	 	 5 €
	 	� Stadt Offenbach a. M., Amt für Kulturmanagement,  

069 80652360, scape@offenbach.de  
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	 20	 Freitag, 17.30–19 Uhr   
		�  Nachts im Gewächshaus –  

eine Botanische Entdeckungstour
		�  Führung durch das Gewächshaus der Goethe Universität mit 

Jessica Tumm. 
		�  Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Universität
	 	� Altenhöferallee 1f
	  	� Anmeldeschluss: 31.10.2026, Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de  

	 22	 Sonntag, 13–15.30 Uhr 
		�  Die Natur in kleinen Dingen –  

die Kräuterfrauen laden ein
		�  Herbstspaziergang. Pflanzen bestimmen und lernen, wie sie Ver- 

wendung finden. Ergänzend Wissenswertes und Unterhaltsames 
aus der Ethnobotanik. Abschließend Heckenpunsch und Gebäck. 

		�  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
	 	� Umweltbildungszentrum
	 	 16 € (inkl. kleiner Verköstigung)
	  	� Die Kräuterfrauen, 06258 51781,  

gaby-kraeuterfreude@gmx.de  

	 29	 Sonntag, 15 Uhr   
		�  Die Rose und das demokratische �

Miteinander
		�  Eine Führung im Rosenmuseum zeigt, wie die Rose als Pflanze 

und Symbol soziale, ökologische und demokratische Lebens-
räume prägt – und welche Rolle der Rosenanbau dabei spielt. 

		  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth   

	 	� Alte Schulstr. 1
	 	 10 €, bis 12 Jahre kostenfrei
	  	� Rosenmuseum Steinfurth, 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Hier wird 
Demokratie gepflanzt!

Gemeinwohl &  
Umweltschutz 

Gemeinsame Gärten dienen nicht 
dem Profit, sondern dem Wohl der 
gesamten Gemeinschaft – durch 

Erholung, frische Luft, Natur-
schutz und Naturerleben.
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	 5	 Samstag, 17 Uhr 
		  Nikolaus-Führung
		�  „Hohoho“ schallt es durch den Wetterpark, wenn der Nikolaus 

die Führung übernimmt. Wer weiß, vielleicht ist auch Knecht 
Ruprecht mit dabei. Für Kinder bis 6 Jahre in Begleitung. 

		  Offenbach a. M., Wetterpark   

	 	� Besucherzentrum, Am Wetterpark 15
	 	 6 € pro Kind
	  	� Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

	 6	 Sonntag, 14–17 Uhr   
		�  Offene Gartenpforte im Klostergarten Dieburg
		�  14 Uhr: Adventliches Alphornblasen mit dem Alphorn-Ensemble 

aus Biebergemünd-Kassel im Spessart. 16 Uhr: Adventssingen  
in der Klosterkirche mit dem Franziskus-Ensemble. 

		  Dieburg, Klostergarten   

	 	� Klosterpforte Minnefeld 36
	 	� Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

	 7	 Montag, 19.30–20.45 Uhr 
		�  Die floristische Dokumentation  

im 21. Jh. in Hessen
		�  Einblicke in moderne floristische Methoden, den Umgang mit 

kritischen Sippen und die Bedeutung der Roten Liste – begleitet 
von Erfahrungen aus Exkursionen in Hessen. 

		  Hanau, Kulturforum Hanau   

	 	� Am Freiheitsplatz 18a, 2. Stock (Stadtbibliothek)
	 	� Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

	 13	 Sonntag, 10 Uhr 
		�  Adventswanderung im  

Heilklima-Park Hochtaunus 
		�  Erquickende Rundwanderung von etwa 10 km im winterlichen 

Taunus mit Heilklima-Therapeutin Carmen Brandes. Es geht in 
die Höhenlagen, wo die klimatischen Bedingungen den Organis-
mus fordern. 

		  Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
	 	� Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1 
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	  	� Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  
06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

	 13	 Sonntag, 14–15 Uhr 
		�  Winterliche Parkführung durch  

den Philippsruher Schlosspark
		�  Ein Spaziergang durch den winterlichen Schlosspark mit 

Einblicken in die wechselhafte Geschichte des Parks. Im 
Anschluss warten Tee und leckere Plätzchen auf die Teil- 
nehmenden. 

		  Hanau, Philippsruher Schlosspark   

	 	� Museumskasse Schloss Philippsruhe, Philippsruher Allee 45
	 	 3 € zzgl. Eintritt, 2 € für Verpflegung
	  	� Städtische Museen Hanau, 06181 29502148,  

museen@hanau.de  

	 16	 Mittwoch, 11.25–12.40 Uhr 
		�  Auch Bienen haben Schweißfüße –  

Verblüffendes aus der Welt der Honigbienen
		�  Honigbienen wecken durch ihre besondere Lebensweise und 

ihre Leistungen als staatenbildende Insekten unser Interesse.  
Zu bieten haben sie etwa eine raffinierte Kommunikation. 

		  Hanau, Hohe Landesschule   

	 	� Alter Rückinger Weg 53
	 	� Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

	 27	 Sonntag, 15–17 Uhr 
		  Raunächte
		�  Die „Raunächte“ sind eine spannende Zeit zwischen den Jahren. 

Auf einem Spaziergang durch den Nordpark ist das Ziel, Schritt 
für Schritt ein Stück näher zu sich selbst zu kommen. 

		  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
	 	� Parkplatz Nordpark, Homburger Landstr. 600
	 	� Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Lust auf Kultur in Ihrer Region?

Entdecken Sie die kulturellen Angebote in der 
Region FrankfurtRheinMain! Die KulturRegion 
ist ein großes Netzwerk aus Gemeinden, Städten  
und Landkreisen, die Kultur gemeinsam gestalten, 
fördern und sichtbar machen – vielfältig, inklusiv, 
lebendig und inspirierend für Jung und Alt.  

Welche Veranstaltung darf's denn sein? 
krfrm/veranstaltungskalender

Unsere Projekte:

GartenRheinMain lädt ein, die Gartenschätze, 
Parks und vielfältigen Naturräume der Region  
zu entdecken. 
Fokusthema 2026: „Demokratie pflanzen“ 

Geist der Freiheit – Freiheit des Geistes  
verbindet die Geschichte von Freiheit und  
Demokratie in Rhein-Main mit aktuellen Fragen.
Fokusthema 2026: „Demokratie bauen!  
Rathäuser und Gemeinschaftsorte gestern 
und heute“

Die Route der Industriekultur Rhein-Main  
zeigt die industrielle Geschichte und Gegenwart 
der Region.  
Fokusthema 2026: FrankfurtRheinMain auf  
dem Weg in die Moderne
Tage der Industriekultur: 5. – 13.9.2026

Das Projekt „OpenRegioCulture – Barrierearme  
Zugänge zu Kultur“, gefördert durch Interreg 
Europe, verbessert den Zugang zu Kultur für 
Menschen mit Behinderung.

Das Jahresprogramm Museen & Sonderausstel-
lungen präsentiert die vielfältige Ausstellungs-
landschaft in Rhein-Main.

Das Internationale Theaterfestival Starke Stücke  
zeigt starke Theaterstücke für junges Publikum 
und begleitet sie mit Workshops. 
Festivalzeitraum: 25.2. – 8.3.2027
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